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Uber dieses Handbuch

von Albrecht J. Schmitt

Wohl wissend, dass Bedienungsanleitungen selten gelesen
werden, haben wir uns trotzdem die Muhe gemacht, ein
detailliertes und reichhaltig illustriertes Handbuch zu erstellen,
in dem Sie vielleicht den ein oder anderen Hinweis finden
werden, der Ihnen die Arbeit mit ps-biblio erleichtert.
Gelegentlich erhalten wir Riickmeldungen, die zeigen, dass
unsere Mihe nicht ganz umsonst war. Moge dieses Handbuch
dazu beitragen, dass ein Fehler nicht zu oft auftritt - der
"Handb ook -not-read-Error".
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PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fir Ihre Bibliothek

1.1

Willkommen

Umfang und Zweck des Programms

Willkommen bei PS-BIBLIO 5.0 - der zeitgemaf3en, effizienten und benutzerfreundlichen
Bibliotheksverwaltung von paidosoft!

PS-BIBLIO ist eine Software zur Verwaltung von Bibliotheken. Mit seiner Hilfe lassen sich die
klassischen Arbeitsablaufe einer &ffentlichen Bibliothek, Schulbiicherei, Firmenbibliothek, privaten
Bibliothek oder Lehr- und Lernmittelsammlung komfortabel erledigen. Das Programm wurde
entwickelt, um Buchereien mit kleinem Budget ein preisgiinstiges und dennoch leistungsfahiges
Arbeitsmittel an die Hand zu geben. In erster Linie ermdglicht PS-BIBLIO die effektive Ausleihe,
Verlangerung, Vormerkung und Riickgabe von Medien. Ebenso komfortabel erleichtert es die
Erfassung, Anderung und Léschung von Medien und Biichereibenutzern.

Fur das Datenbank-Management verwenden wir den Microsoft SQL Server Express und setzen damit
auf ein kostenlos verfiigbares und sehr leistungsfahiges Instrument.

e \|ps-b|bllo

T1ITT]

3VEF'EIDI'I 5.0 Pro

[Hirziich Willicamimeen bei pr-betiial

>> Das Bibliotheksverwaltungssystem

[

Mit der Recherche-Funktion finden Sie sehr schnell Mediennummern, Autoren, Titel und
Signaturen. Die Mahnfunktion zeigt alle Medien, deren Leihfrist abgelaufen ist und erstellt eine
entsprechende Liste sowie die erforderlichen Mahnschreiben bzw. E-Mails.

Eine Kalenderfunktion gestattet die Eingabe der SchlieRtage eines Kalenderjahres und der
SchlieRtage wahrend der Woche, so dass automatisch ein flexibler Rlickgabetermin berechnet
werden kann, der immer auf einen Offnungstag fallt. Fiir jede Medienart (Biicher, Zeitschriften, CDs,
DVDs usw.) kann eine eigene Leihfrist, eine individuelle Leihgeblhr sowie eine Obergrenze bei der
Anzahl ausleihbarer Medien eingegeben werden. Neu: Die Anzahl der mdglichen Verlangerungen
kann begrenzt werden. Die Leihgebuhren kénnen als Tagesbetrag wie auch als Wochengebiihr
eingegeben werden.

Ferner sind diverse statistische Funktionen integriert, so dass Sie sich jederzeit einen Uberblick
verschaffen kdnnen, welche Medien am haufigsten bzw. am seltensten ausgeliehen werden, wie sich
die Leserschaft auf die verschiedenen Altersstufen verteilt und wie viel jeweils von den einzelnen
Altersstufen ausgeliehen wurde.

Schlie3lich gibt es eine Bestellfunktion mit Dublettenkontrolle, die Ihnen die nahtlose Erfassung,
Bestellung und Inventarisierung ermdglicht. Die Daten werden nur einmal eingegeben und kénnen
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Willkommen 11

dann von der Bestelldatei direkt in die Mediendatei lbernommen werden. Neu: Auch die
Bestellfunktion verfiigt Gber den automatischen Datenabruf anhand der ISBN.

PS-BIBLIO druckt Barcodes vom Typ Code 39 sowohl fir Medien (achtstellig) als auch fir Benutzer
(sechsstellig); eine abweichende Stellenzahl kann konfiguriert werden. Sie kénnen diese Barcodes
auf selbstklebende Etiketten der GréRe 48,5 x 25,4 mm (z.B. Zweckform Nr. 3657) drucken und
diese dann in oder auf die Medien kleben. Auf Wunsch liefern wir auch fertig bedruckte Etiketten auf
haltbarer PE-Folie und bei Bedarf passende Schutzstreifen. Ebenso kénnen Sie mit ps-biblio
Benutzerausweise mit dem Logo lhrer Blicherei und auf Wunsch mit dem Foto des Inhabers drucken
und das Ganze anschlielend laminieren.

Die Benutzerfreundlichkeit des Programms beruht auf einer tUbersichtlichen Menifiihrung und
intuitiven Ablaufen. Uns ist bewusst, dass in vielen Biichereien ehrenamtliche Kréfte tatig sind, die
kein Informatikstudium absolviert haben und auch keine tagelange Schulung mitmachen wollen. Das
brauchen sie auch nicht, denn nach einer Einweisung von wenigen Minuten sind sie in der Lage,
Medien auszuleihen und zuriickzubuchen.

1.2 Die Anfange von PS-BIBLIO

Entstehung des Programms

PS-BIBLIO geht zuriick auf ein von Albrecht Schmitt entwickeltes dBASE-Programm, das seit 1988
in einem Sindelfinger Gymnasium zur Verwaltung der Schiler- und Lehrerbibliothek verwendet wurde.
1992 wurde das Programm so erweitert, dass es in einer Stadtteilbiicherei eingesetzt werden
konnte. Die Ausgangssituation durfte vielen Kommunen bekannt sein: Aus Kostengriinden
beschloss der Gemeinderat, zwei von vier Blichereizweigstellen zu schlieBen. Dies wollten die
Burger der betroffenen Stadtteile aber nicht hinnehmen. In dieser Situation erméglichte PS-BIBLIO
die Abtrennung von der Hauptstelle und die Verwaltung der beiden Biichereien durch ehrenamtliche
Kréfte.

Es war selbstwverstandlich, dass PS-BIBLIO mit moderner Hardware zusammenarbeiten sollte.
Schlie3lich war die Leitidee bei der Entwicklung, ein leicht verstandliches und komfortables
Instrument fUr die Verwaltung von Bibliotheken zu schaffen, das auch von Nicht-Fachkréaften auf
Anhieb verstanden werden sollte. PS-BIBLIO setzt deshalb bewvorzugt auf den Strichcode. Das
Programm nimmt Eingaben wahlweise vom Scanner oder von der Tastatur entgegen, wodurch eine
wichtige Voraussetzung fir die effektive Ausleihe gegeben ist. In der aktuellen Version ist optional
auch die Verwendung eines RFID-Lesers mdglich. Damit kénnen die Medien beriihrungsfrei verbucht
werden: Man legt einen Blcherstapel auf die Sensorplatte; das Programm scannt automatisch alle
Mediennummern und registriert die Ausleihe oder Riickgabe.

Bis einschlieBlich Version 3.0 handelte es sich bei ps-biblio um ein DOS-Programm. Im Sommer
2003 kam die von Alexander Schmitt programmierte Version 4.0 heraus, die inzwischen von mehr
als 2.500 Bichereien im gesamten deutschen Sprachraum registriert wurde. Mindestens ebenso
viele Bibliotheken und Privatanwender nutzen das Programm in der kostenlosen Lite-Version. Einen
wesentlichen Schritt nach vorne macht das Programm mit der Version 5.0, denn damit nehmen wir
Abschied vom dBASE-Format und verarbeiten die Daten nun mit dem Microsoft SQL Sener.
AuRerdem hat diese Version zahlreiche Erweiterungen und Verbesserungen erfahren.

Selbstverstandlich wird ps-biblio im Dialog mit den Anwendern und Anwenderinnen standig
weiterentwickelt. Wir laden Sie an dieser Stelle herzlich ein, von diesem Angebot regen Gebrauch zu
machen und mit Kritik und Anregungen nicht hinterm Berg zu halten, damit PS-BIBLIO ein immer
besserer Freund der Bibliotheken und Biicherliebhaber wird.
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2.1

2.2

Was ist neu in Version 5?

SQL Server statt dBASE

Eine grundlegende Neuerung ist der Wechsel der Datenbank von dBASE nach SQL. Nachdem die
neueren Windows-Versionen das dBASE-Format nicht mehr ausreichend unterstitzen, war dieser
Schritt Gberfallig. Mit SQL gehdren die leidigen Diskrepanzen zwischen Datenbanken und
Indexdateien der Vergangenheit an. Wir verwenden den Microsoft SQL Sener 2014, um mit 32-Bit-
Systemen kompatibel zu bleiben. Wer auf einem 64-Bit-System arbeitet, kann auch den Microsoft
SQL Sener 2016 oder neuere Versionen einsetzen.

Microsoft*
E SQL Server

. EXpress

Mit dem kostenlosen Microsoft SQL Management Studio kann man von au3en auf die Tabellen
zugreifen. Dieses Tool ersetzt dBAdmin und Excel, die wir in Version 4.0 fur den externen Zugriff auf
die Datenbanken empfohlen haben.

Eigene SQL Abfragen und Reports

Es muss aber gar nicht das umfangreiche SQL Management Studio sein. Auch im Programm gibt
es jetzt die Moglichkeit, eigene Abfragen zu schreiben und auszufihren.

£ Eigene Abfragen und Reports EI = @
Egene Abfragen und Reports =
Mutzen Sie diesen Dialog, um eigene Datenbankabfragen zu entwerfen und darauf basierend, eigene Reports zu generieren. S
Um die Liste zu erweitem, wahlen Sie bitte "Reportliste bearbeiten’. u!

Vorage auswahlen

E TEN
= E
Lzen:
select * from medien where letzte_inventur
<CURRENT_TIMESTAMP-10 order by NEWID()
Abfrage ausfihren Reportliste bearbeiten
Zeigt zufallig 100 nicht inventarisiete Medien an Schlislen

Wenn Sie z.B. wissen wollen, wie viele Ausleihen im Jahr 2018 durchgefiihrt worden sind, kénnten
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14 PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fir Ihre Bibliothek
Sie folgenden Ausdruck eingeben:
select atag,maus,baus from statist where year(atag)=2018 order by atag;
Damit werden also die Spalten Ausleihdatum, Mediennummer und Benutzernummer der
Statistiktabelle fir das Jahr 2018 ausgegeben, und zwar aufsteigend nach Datum sortiert.
Um die Ausgabe als Report zu drucken, klicken Sie auf das Druckersymbol und wahlen einen selbst
erstellten Report aus. Sofern die Druckwvorlage noch nicht existiert, klicken Sie auf <NEU> und
entwerfen einen passenden Report.
2.3 Neue Einstellungen bei der Medienart
Fur jede Medienart (wir nennen es jetzt Medientyp) konnten Sie auch bisher schon die Anzahl der
Ausleihtage, eine Ausleihgeblihr, eine Mahngebiihr, die maximale Anzahl von Ausleihen dieses
Medientyps und die Mdglichkeit der Verlangerung eintragen. Hier haben wir einige zuséatzliche
Mdglichkeiten geschaffen. So kann man jetzt fur die Verlangerung eine abweichende Leihfrist
eingeben. Speziell fur die Schulbuchausleihe haben wir die Mdglichkeit geschaffen, einen fixen
Rickgabetermin vorzugeben. Man kann also zu Beginn des neuen Schuljahres einen Termin am
Ende des Schuljahres worgeben, zu dem ein Buch zuriickgegeben sein sollte. Neu ist ferner, dass
man die Anzahl der Verlangerungen begrenzen kann.
Einstellungen X
— —_— ) : - Verzug pro :
F—— Mediertypen Leihgebahr g p Wie oft
Leihfrist in ~ je Medium Woche verlangerbar?
Jaden _ -~ einstellun Verlangerung
-~ Leihwerkehr in Tagen #che Medientyy - #sin |hrer| © othek git ‘ndividuell die
+ Gebilhren Paalo saumnisgeblhren, - ahl der Al - ftage &l Verﬁ_:g pro
- webOPAC P 9
- Medien- und Benutzemummerr
- Schiieftage Medienart Leiht... \u"erlanga Ausleih.,. Gebikr pre Gebibr pro Mawima Feste: Vormerk ve.. maxi &le &
- Quittungsdruck Medium/... Medium?/... Exem.. Riic.. gebiihr Verlc ig...
- Invent
s Ko senurg (Medin) mnmmm--m-u
Bewerbung 0 0,00 3
- Statistilkgruppen Dauerausleihe 365 1] 0.00 0.00 0.00 g . 0.00 v 3
-~ Sachgruppen Schalplatte 2 00 T 0,00 5 . noo| v 3
- Kontrollcodes )
. Zustand Compactdisc 7 1] 0.00 0.00 o.ar 3. 0o 3
- Sprachen Digitalkassette 28 1] il 0.00 fl 3 . 0.00 3
- Zweigstellen .
. Abschreibung: Grund Serie 28 0 0,00 0,00 A0 2. 0,00 3
... Abschreibung: weiters Nt Film 7 0,00 0,00 0,00 3. 0,00 3
-~ Zeftschriten: Erscheinung: Widea 2 o oom 0.0 0.00 1. 0.00 3
[+ Klassifizierung (Benutzer) Coiel 0 0,00 0,00 . oon . 5
[#- Vordagen o
- Onlinekatalogisierung Max. Expl = — = |
- Stopworttabelle v i ’ Meu
Corm s kbl pro Festes Verlangerbar?
< > Medienart Riickgabedatum . g
Vormerkgebiihr y
| oK e peroniEchen
2.4  Tooltip in Benutzer- und Zeitschriftenkartei

Ein Schritt zu mehr Benutzerfreundlichkeit sind sogenannte Tooltips, die automatisch eingeblendet
werden, wenn die Maus ein Feld berlhrt. Der Anwender erhélt damit einen Hinweis, welche Eingabe
das Programm an dieser Stelle erwartet:

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft



Was ist neu in Version 5? 15

5 senrars Angtmses, s 2 e
8@ %» "|E§Q|‘s wf |lf; Sortiert nach:

1Personendaten 2 Erwetert 3 Leihdaten 4 Ausgeliehene Medien 5 Leihhistode 6 Inteme Bemericungen

[613575 | [28.03.2016] | |
B-Hr. Anmeldedatum Titel

@ Nachname
Gesucht wird in 'Nachname',
Geben Sie die “ersten” Buchstaben bzw, Ziffern ein.

|Angermayer | |Annemarie \
Mame Worname
!
& Benutzerkartei Angermayer, Annemarie (2b) [ [ s
MU [ZE[C v [ sotetnn sche: [N ]
1Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgeliehene Medien 5 Leibhistorie  § Inteme Bemercungen o Klasse
Gesucht wird in 'Klasse'.
|8] §075 | |2803201 6 | | | Geben Sie die *ersten® Buchstaben bzw. Ziffern ein.
E-Hr. Anmeldedatum Titel
|Angermayer | |Annemarie |
Hame Worname o
£ Zeitschriften (=N [Eoh =)
w = =0 2
I‘ « ” bU | E%] Q | ‘-5 1 | l.:ﬁ Sortiert nach: | | Titel ~ | | Suche: ’F—‘
—
- O Titel
|Essen und Trinken Gesucht wird in 'Titel'.
Zeitung/Zeitschrift Geben Sie die *ersten” Buchstaben bzw. Ziffern ein.
[1 | | 49.60 € monatlich i
Abonnement-Mr. Abo-Preis Erscheinungsweise

2.5 Neues Layout in der Recherche

Die drei Suchmethoden (Einfache Suche, Schlagwortsuche, Expertensuche) sind nun kompakter
zusammengefasst:

I s Einfache Suche 2: Schlagwortsuche 3 Bxpertensuche |

Autor, Titel, Schlagwort, Stichwart, ...

(@) alle Warter milssen enthalten sein () mind. eines der Wirter muss enthatten sein

2.6 Auswahllisten auch im Filter

Was bei der Recherche friiher schon mdéglich war, geht jetzt auch beim Setzen eines Filters in der
Medienkartei, namlich Auswahl aus einer Liste:
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16 PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fir Ihre Bibliothek
B " Suchfilter pod
Suchfilter i
Berutzen Sie diesen Dialog, um bestimmte Datensatze herauszufitem. L
Beispiel: "Autor gleich Hitchcock UMD Escheinungsighr hochstens 1967 .
Durch "bemehmen’ verketten Sie mehrere Suchausdricke, durch "Suchen’
wird der Filter gesetzt.
Suchausdruck
Felder Operatoren Wert Und/Oder
Medienart ~ | st gleich Buch| ~ [ |UND b
Buch
Obemehmen Compactdisc
Computerspiel
Dligitalkassette
i Druckografikc
Suchausdnick: oVD
Femleihe
Film
Kass
Musilk-CD
Moten
Schallplatte Schliefen
Serie
Software
Spiel
Sprachkurs
Abbrechen Meu Losch Video )
Videospiel
Zeitschrift
Das geht z.B. auch beim Lesealter, bei der Sachgruppe und der Statistikgruppe. Neu
hinzugekommen sind FSK-Angabe, Sprache und Zustand,
2.7 Buchcover abrufen

Das Abrufen von Buchcowern ist jetzt direkt aus dem Datensatz heraus moglich.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Bereich, der fir das Cower vorgesehen ist und wahlen

Sie aus dem Kontextmenui:

% Buchcover online suchen
Einfigen (aus Zwischenablage)

Einfagen... (aus Datei)

Dateinarne in die Zwischenablage

Entfernen

T "

Sollte der automatische Abruf kein Ergebnis bringen, kénnen Sie auch selbst nach einem Bild
suchen, dieses in die Zwischenablage nehmen und dann mit der zweiten Option einfligen. Mit der
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2.8

2.9

dritten Option fligen Sie ein Bild ein, das irgendwo zwischengespeichert ist. Angenommen, Sie
wollen ein abgerufenes Buchcowver bearbeiten, kénnen Sie mit der vierten Option den Dateinamen
samt Pfad in die Zwischenablage kopieren und in einem Grafikprogramm das Bild aufrufen und
andern. Die finfte Option schlie3lich entfernt das Buchcowver.

Barcode drucken

Sie konnen jetzt direkt aus der Formularansicht der Medienkartei den zugehérigen Barcode drucken:

5 Inteme Bemertungen 6 Leihhistore

1@l Ien El

’ |MUJ
Dies ist besonders dann interessant, wenn Sie einen speziellen Labeldrucker haben. Wenn Sie die
Etiketten auf einen A4-Etikettenbogen drucken, ist es nach wie vor ratsam, mehrere Etiketten am
Stuck auszudrucken. Man kann zwar auch hier eine bestimmte Position auswahlen, aber je mehr
Etiketten schon verbraucht sind, desto instabiler wird der Bogen, so dass er sich im ungiinstigen
Fall um die Druckerwalze wickeln und den Drucker beschadigen kann. Diese Gefahr kann man
minimieren, indem man die Etiketten von unten her verbraucht.

Wiahlen Sie ein Ziel aus... Etiketten-Anordnung
Startposition

Reihe 3 Spalte 2

¢ Ausgabemedium | —

=& HP Color Laserlet Pro MFP M277 PCL &

|| “El Ausgabe auf... |’_Q\for5chau
3

2 _ .

it J Einstellungen permanent speichern

Optionen

m
m Anfangsseite:

B

ll Seiten:

1] @ alle

gewdhlte Druckreihenfolge

() Seiten-Bereich(g) |

(Geben Sie hier Seiten oder Seiten-Bereiche an, g
Beispielsweise '1,3-4,10-")

e

Einschrénkung: alle ausgewahlten Seiten

(=2 ]
&=e]

oK

Abbrechen

L Anfangsposition:

,4 Zeile 1, Spalte 1

Wahlen...

g

Abbrechen

F

ISBN-10 plus ISBN-13

Aul3er der alteren 10-stelligen ISBN wird jetzt auch die neue 13-stellige ISBN in einem eigenen Feld
gespeichert. Uber das blaue i-Symbol lasst sich ein Hinweis hierzu einblenden:
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2 Zusatzdaten 3 Inhatt 4 Hypedinks 5 Inteme Bemerwngen & Leihhistorie
2| [3-407-79221-2 QL Eom| ol [12 BAU
Achtung X
itta)
[SBM-10: 3-407-79221-2
— [SBM-13: 978-3-407-79221-1
Jin
Hinweis:
—a Geben Sie hier entweder eine 10-stellige cder eine 13-stellige ISEM ein,
cder noch einfacher: scannen Sie den EAN-Barcode auf dern
— Buchricken, M
1dry
ps-biblic wandelt die eingegebene ISBM jeweils um in eine giltige
[SEM-10 und ISBM-13 und speichert beide in der Datenbank. ]
n B Bei der Recherche lassen sich sowchl ISBN-10 als auch I5BM-13
—a problemlos auffinden, H
= Angezeigt wird in der Medienkartei nur die I5SBM-10 aus Grinden der
Ubersichtlichkeit. |
r OK

Wie Sie sehen, sind die beiden Formen fast identisch. Bei der neuen ISBN-13 wird lediglich das
Prafix 978- wvorangestellt, was natirlich zur Folge hat, dass auch die Prufziffer eine andere ist. Der
Rest ist gleich; die unterschiedlichen Nummern fiilhren zum gleichen Buch. In Listen kann man jetzt
aber wahlweise die ISBN-10 oder die ISBN-13 ausdrucken.

2.10 Sichtbarkeit online

In der Medienkartei kann auf dem Registerblatt 2-Zusatzdaten die Sichtbarkeit eines Mediums
eingeschrankt werden:

%Sichtbarke'rt und Ausleihbareit
[ ] Micht im webQPAC  [] Micht im netOPAC [ ] Prasenzbestand

Wenn also ein Medium im webOPAC (biblino) nicht erscheinen soll, setzen Sie hier ein Hakchen.
Diese Mdglichkeit gibt es auch fiir den netOPAC, die netzwerkweite Benutzer-Recherche. Wenn
also Lehrerhandbiicher oder Loésungshefte fur Schiler im netOPAC nicht sichtbar sein sollen, setzt
man das entsprechende Hakchen. NEU: Auch Prasenzbiicher, die nicht ausgeliehen werden sollen,
werden jetzt an dieser Stelle gekennzeichnet.

2.11 Neue Ausleihoptionen

Im Ausleihdialog kénnen jetzt tiber das Kontextmeni neue Optionen gewahlt werden:
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Medientyp M-Mr. Titel Untertitel Zusatz
J Buch 00000035 Grole Religionsstifter Zarathustra, Mose, Jesus, Mani, ... Il
\J Buch 00000205  Wege zum Licht die Weltreligionen zahir. Ill., k&

J Buch 00001058 Das Judentum Die religdse Stuation der Zeit 2. Afl A 3055 S

BY5ich | 00000140 | Religionslexikon T e e
Rickgabe STRG+UMSCHALT+R

Verldngern bis... STRG+UMSCHALT+V
Auf Drauerauslethe setzen STRG+UMSCHALT+D

Mediennummer in Zwischenablage

So kann das markierte Buch z.B. auf Dauer ausgeliehen werden und taucht somit im Mahnverfahren
nicht mehr auf. Man kann hier auch bis zu einem fixen Termin verlangern oder z.B. die
Mediennummer in die Zwischenablage nehmen. Auch die sofortige Riickgabe ist tber das
Kontextmeni mdglich.

2.12 FSK: Altersbeschrankung

Insbesondere bei Filmen, aber auch bei Blichern und anderen Medien kann jetzt die Altersfreigabe
erfasst und angezeigt werden:

& FSK6 2
@ FsK 12
1@ FSK 16
|@® FsK 18
R

Sie finden diese Einstellung auf dem Registerblatt 2-Zusatzdaten.

2.13 History fur Medien

Bei den Benutzern gibt es die History schon langer. Dort kann man also nachsehen, was ein
Ausleiher im Laufe der Zeit alles ausgeliehen hatte.

Jetzt gibt es das auch fiir die Medien, so dass man also ber langere Zeitraume feststellen kann,
wer dieses Medium schon einmal ausgeliehen hatte. Das ist von besonderem Interesse bei der
Lernmittelverwaltung, wenn es etwa darum geht, den Verursacher einer Beschadigung zu ermitteln.

Die Leihhistorie befindet sich auf dem sechsten Registerblatt der Medienkartei:
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‘ ; Sortiert nach: | Autor ~ Suche: I:l

1 Basisangaben 2 Zusatzdaten 3 Inhaltt 4 Hyperinks 5 Inteme Bemerkungenl & Leihhistorie |
B-Mr. Machname Vorname

000442 Freytag Cornelia 11.08.2017
001589 Thisle M anfred 04.08.2016

Ausleihdat

2.14 Inventur leichtgemacht

Bei der Inventur musste man sich in ps-biblio 4.0 durch die Hinzunahme einer Tabellenkalkulation
behelfen. Jetzt haben wir dem Programm ein eigenes Inventur-Modul spendiert.

Man geht mit Laptop und Scanner durch die Regale und scannt den Medienbarcode (nicht den EAN-
Code mit der ISBN!) aller erreichbaren Medien. Dabei wird ein Zeitstempel gesetzt, anhand dessen
man leicht feststellen kann, was gescannt wurde - also vorhanden ist bzw. was noch nicht erfasst
wurde und schlie3lich als verschollen gelten muss. Fir die Inventur setzt man sich einen Zeitrahmen

- sagen wir 60 Tage - und gibt diesen Wert unter den Einstellungen ein. Alles, was in diesem
Zeitraum gescannt wird, gilt als vorhanden.

Ll Inventur EI = \EI
Inventur
L
Inventarisieren Sie lhre Medien, indem Medien Regal fir Regal abscannen. 3 I
Den aktuellen Zustand oder Bemercungen eines Mediums kénnen Sie dirskt setzen und so z.B. veraltste oder kaputte Medien aussortieren. Sie kdnnen auch mit mehreren J"(
Arbeitsstationen parallel arbeiten. -
ps-biblio setzt pro gescanntem Medium einen Zeitstempel. Als inventarisiert gelten alle Medien, die (iber einen Zeitraum X zuletzt gescannt wurden. Uber ‘Einstellungen’ konnen Sie hier
den Wert ertsprechend sstzen Uber Zeige [nicht] invertarisiets Medien® lassen Sie sich die bersits verarbeiteten oder noch offenen Medien anzeigen.
Zustande konnen Sie auch bequem per Scanner erfassen. Drucken Sie sich hierzu die ertsprechende Vorage aus und scannen Sie Zustande per Scanner ein.
Fortschrittsanzeige
WTTTET = T T eventuell Zustand
- festhalten y 4 PR
Invertur M Zustand setzen ’ .././
o
20000090 | @ Bereits inventarisiert: =0
]
Mediennummer Beschadigt Zu inventarisieren: 15362
Gebraucht - o
Von Juni zu Juni. . Leichte Gebrauchsspure Heute inventarisiert: 0
Zum Erfassen hier Mariiert zum Aussortiers
Korschunow, Irina Klicken Neu
20000030 SL1 Kiimi e - Inteme Bemerkung
\h“-h.___‘___'_/
Letzte Inventur: ~
Medium inventarisiert Setzen 2| |2 Hinzufiigen
evtl. Bemerkung hinzufigen

Zuletat inventarisiert i"'
Medientyp M-Nr. Titel Urtertitel Autor Signatur Letzte Inv

Buch 20000090 Von Juni zu Juni. Korschunow, Iina SL 1 Krimi

Am Ende zeigt diese Liste alle
offenen (ausgeliehenen /
verschollenen) Medien an
Zeige nicht iﬂver?ansiene Medien Zeige inventarsiete Medien SchiieBen

2.15 Erhaltungszustand

Es gibt jetzt ein Feld, in dem der Erhaltungszustand eines Mediums festgehalten werden kann:
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I

15 y
S,

neu

leichte Gebrauchsspuren
"dgebraucht lis-:h
" |beschadigt
Timakulieren Lim:

Kritzeleien

alte Rechtschreibung
Restwert 8055
Restwert 6025
Restwert 40%
Restwert 2055

Auch diese Einstellung finden Sie auf dem Registerblatt 2-Zusatzdaten. Die Eintrage kénnen
selbstwverstandlich abgewandelt werden, und zwar unter <System><Einstellungen><Klassifizierung
(Medien)><Zustand>. Sie sollten das aber machen, bewvor Sie das Feld erstmals verwenden, weil
ansonsten bei den Medien falschlich die neuen Eintrage angezeigt werden. Unschadlich ist es, wenn
Sie neue Eintrage hinten anfiigen; dann hat das keinen Einfluss auf bestehende Eintrage.

2.16 Benutzer: Neue Felder

In der Benutzerdatei sind 11 neue Felder hinzugekommen.

-

& Datensatz n Bearbeitung |':' ”El ||EIZ |
‘ ‘ | Sertiert nach: Nachname Suche:
1 Personendaten 2 Erweitert 3 |eihdaten 4 Ausgelishene Medien 5 Leihhistorie 8 Inteme Bemerkungen
~
Anschrift des Erziehungsberechtigten / evtl. Studienadrezse
Mame Yorname
Strale PLZ Ort
Untemichtsfacherwahl
E-L-F - rk. b
Sprachenzug Fonfezsion
]
Speichem Abbrechen Neu Loschen Schlieken
Satz 1 von 282 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm:
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Fur die Lernmittelausleihe sind Konfession und Sprachenwahl relevant, weil davon das
bereitzustellende Biicherpaket abhangt.

-

& Datensatz n Bearbeitung | o ” =l ” £ |
‘ ‘ | Sortiert nach: | Machname Suche:
1 Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgelishene Medien 5 Leihhistorie 6 Inteme Bemerkungen

Gebuhren
€ [keine Leihgebihren [[] emahigt

Kontostand [ keine Mahngebihren [Ikeine Jahresgebiihr erheben

Gebuhrenprotokall [ keine Mahnung [] Jahresgebiihr bezahtt

Leihdaten

‘nein - | o Leihhistorie mitprotokollizren

gespent bis / ab

letzte Ausleihe am Leibfrequenz

Schriftverkehrper @) Bief  (O) E-Mail
Abbrechen Neu Loschen Schlieken
Satz 1 von 282 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm:

Nun ist es moglich, bestimmte Benutzer von der Leihgebihr zu befreien. Ebenso kann jemand aus
dem Mahnwverfahren herausgenommen oder von Mahngebtihren befreit werden.
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;.:-E"_-Z"E—='ZE."._: ||:|||IEI||EE|
‘ ‘ | Sortiert nach: | Machname Suche:
1 Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgelishene Medien 5 Leihhistoriel & Inteme Bemerkungen
Vorage einflgen:
11.08.2017 - system: neuen Ausweis ausgefertigt -> Schublade Neu
04.08.2017 - Theke: Ausweis veroren
08.05.2017 - Theke: Biicher durch Feuchtigkett beschadigt
Speichem Abbrechen Neu Loschen Schlieken
Satz 1 von 282 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm:

Ein Registerblatt ist fur interne Vermerke vorgesehen. Mit dem Klick auf <Neu> wird ein neuer

Eintrag angelegt. Das Programm tragt das Datum und den angemeldeten Anwender ein. Dieser kann

nun bestimmte personenbezogene Ereignisse hier festhalten.

2.17 RFID-Verbuchung

Die Ultimate-Version von ps-biblio 5 erlaubt die Verbuchung der Medien Uber einen Funkchip. Wenn

Sie also einen Bucherstapel auf eine Platte (technisch gesprochen: eine Antenne) legen, melden

sich die Bucher quasi von selbst beim Programm an und ab. In jedem Buch bzw. sonstigen Medium

klebt ein Transponder-Etikett, in das ein Chip eingearbeitet ist, auf dem die Mediennummer

gespeichert ist.
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3 Grundlagen und Hintergrundinformationen

3.1 Tastaturkdurzel fir die tagliche Arbeit

Die taglichen Routineaufgaben in der Bucherei kénnen mit der Maus oder mit der Tastatur gestartet
werden. Die Tastaturkirzel sind in der Regel die ergonomisch bessere Wahl.

b L Benutzer verlangem Kontextsensitive Hilfe
F11 = -

Ausleihe Gebihrenkonto
F2 F7

e 3| e @ ¥ & ® & w L]0

Medienk... Benutzer.. | Ausleihe Rickgabe Medienv.. Benutzer.. Vormerk.. | Geblhren Statistik  Mahnass.. | Kontexth..

Riickgabe Medium vormerken
F3 F&
: Medien verlangern F& - letzten Ausleiher aufrufen
Elenut:%kartm F4 (Wechsel von Riickgabe zu Ausleihe)

Wenn Sie auf einem Laptop arbeiten, werden Sie beim Dricken einer Funktionstaste zusatzlich die
Taste <Fn> gedriickt halten miissen

Beachten Sie bitte die ergonomisch wichtige Funktionstaste <F8>. Bei der Riickgabe von Medien
wird die Benutzernummer intern gespeichert und kann mit der Taste <F8> abgerufen werden. Wenn
also der gleiche Ausleiher, der eben seine Medien abgegeben hat, anschlieRend neue Medien
ausleihen will, miissen Sie den Ausweis nicht verlangen. Driicken Sie <F2> (fir <Ausleihe>) und
gleich danach <F8> und scannen Sie sofort die auszuleihenden Medien ein.

3.2 Karteifenster

Karteifenster bilden die Grundlage von PS-BIBLIO. Uberall, wo Daten eingegeben und verwaltet
werden, kommt ein Karteifenster zum Einsatz - ob Benutzerkartei oder Medienkartei, ob Zeitschriften
oder Lieferanten.

Versuchen Sie daher, sich mit der Funktionalitat dieser "Datenfenster” vertraut zu machen.

Beachten Sie auch ganz besonders die Tastaturkirzel weiter unten. Das Erlernen lohnt sich!
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& = |[E1= - I
HHPNH Z3% |3 s e o e HHMBRHN G5 (5T 5 e e o] s
TPenorenceen 2Gweasn Jlohednen £ Aagsbthens Macn U Lshharnes 6 b B | Basargutan 2 Dmsisdsien 3kl 4 peeicka S ibere Bestorgen § Lakfioe
000104 | [3-255-04001-; o » SL 1 Knimi
B01 216 28 03 2016 f “h my
’ Ke [0
[Ramhen Ingrid
Wi
24111937 | [witken
L Faman
Finkenwag 29 00972 Irgenidwo
Hamt He 1
ingrid karnhen @ padosolt de | [07031/730864 ! f
1 1. Aufl Daatsch
winrighian
Sbrraber e Lisches Schieten
Sate T vaen 20 St d Suchbt i [ ] = = L ——
s 2 van 133 Ressgemnin Surskrmanm:
= g — ol Bentebdute: D int ko Linbetind (1721 - ey ===
HHRMN 2355 | = Sanet rach Sehe HUPH 2 5. |2 —
Phrdsier ) Festwrgen ) Tetmitvlernming
- 1 bt 3 Eremtete frgaben
Chwi [ —
1 Huchhandung Osiander e
H: arliag O e b
¥ adermmn
wachnrdics Tritechen
s-azi8-0683-4_ | NI [Bueh L1
7
i
] 1 keiiny Lissbe sl
an
Letwrs
Buch & af il {}
t [T
T — | | || = i —
S 1 wen 3 At [ TaxhhrRmr Stz 1 van 2 Aungewihiz 0 B L Wlachmn Sew Bt LTy S DBt T Bt

Diese Toolbar taucht in der Grundstruktur in jedem Datenfenster auf:

Erster

Datensatz = | Formular-
ansicht

Filter

Datensatz setzen

vor

Druckvorlage

w

I‘ « » b' ‘ E& E | ‘5 “f) | :Jﬂ Sortiertt nach: | M-Nr. w Suche: |:|

\,

etzter Iﬁ';:lztﬁ;n .
Datensatz \ / Suchbegriff
Datensatz Tabellen- Sortierung

Die Maus ist sicherlich eine schéne Errungenschaft und wir alle méchten sie nicht missen. Wer
jedoch am Computer wirklich schnell sein will, benutzt die Tastatur. Wenn beide Hande an der
Tastatur bleiben kénnen, geht die Arbeit wesentlich schneller vonstatten, als wenn eine Hand immer
wieder nach der Maus greift. Wer dann auch noch die wichtigsten Tastaturkiirzel beherrscht, ist am
PC unschlagbar.
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Datensatzwechsel <Bild-auf> und <Bild-ab>
Karteianfang und -ende <Strg><Pos1> und <Strg><Ende>
Formularansicht <Umsch><F2>

Tabellenansicht <Umsch><F3>

Suchfilter setzen <Strg><F>

Suchfilter autheben <Strg><Umsch><F>

Drucken <Strg><P>

In der Regel hat jedes Fenster einen Button zum Schlie3en. Alternativ - und in der Regel schneller -
kdnnen Sie das Fenster auch mit der Esc-Taste schlieRen. Die dritte Méglichkeit ist der
SchlieR button im Hauptfenster:

‘®|

Dieser schliel3t zunachst sukzessive die Unterfenster. Sind diese alle geschlossen, fuhrt der Klick
auf den Button - nach einer Sicherheitsabfrage - zum Beenden des Programms. Die Esc-Taste
dagegen bleibt ohne Wirkung, wenn alle Fenster geschlossen sind. Insofern ist diese Taste
ergonomisch die richtige Wahl.

3.3 Nummernkreise und Prufziffer

Nummernkreise und Prifziffer

Generell ist es nicht ratsam, Mediennummer und Benutzernummer einem bestimmten Schema zu
unterwerfen oder ihnen zusétzliche Information aufzublirden. Wenn Sie die Barcode-Etiketten auf
Vorrat drucken wollen, was wir grundsétzlich empfehlen, dann ist es ohnehin nicht mdglich,
medienspezifische Informationen in der Nummer zu kodieren. Trotzdem gibt es einige Griinde, auf
das Format der Nummern Einfluss zu nehmen.

Wenn z.B. unterschiedliche Datenbesténde getrennt erfasst und spater zusammengefasst werden
sollen, mussen getrennte Nummernkreise verwendet werden, damit es spater nicht zu doppelten
Nummern kommen kann.

Wichtig ist vielleicht der Hinweis, dass die Nummern immer die gleiche Stellenanzahl haben
mussen, weil das Programm auf die Eingabe der letzten Ziffern reagieren soll. Standard sind bei den
Mediennummern acht Stellen, bei den Benutzernummern sechs. Abweichungen sind mdglich,
missen dem Programm aber mitgeteilt werden. Dazu an anderer Stelle mehr.

Es konnte sein, dass Sie aus irgendeinem Grund die Datenbanken in das Excelformat exportieren
wollen. Damit dann flihrende Nullen nicht verschluckt werden kdnnen, ist es ratsam, die Nummern
mit einer Zahl gro3er null beginnen zu lassen - und da bietet sich natirlich die Jahreszahl an. Man
kdnnte im Jahr 2017 folglich den Nummernkreis mit 17000001 beginnen lassen, unabhangig davon,
ob nun alle Etiketten auch exakt in diesem Jahr verbraucht werden. Das genaue Zugangsdatum wird
ja ohnehin in einem eigenen Feld gespeichert, nach dem dann auch gefiltert werden kann.

Nun ist zu entscheiden, ob Sie mit oder ohne Priifziffer arbeiten wollen. Die Prifziffer hat vor allem
bei der manuellen Eingabe der Nummern einen Vorteil, denn sie erkennt Zahlendreher und schlégt
Alarm, wenn eine falsche Zahl eingegeben wurde. Wenn Sie mit einem Barcodescanner arbeiten,
kdnnen Sie die Prifziffer getrost abschalten. Dies missen Sie sogar tun, wenn Sie Daten
importieren und dabei auch die Medien- oder Benutzernummer dbernehmen wollen. Wenn Sie fertig
bedruckte Barcode-Etiketten von uns beziehen, sind die Nummern in der Regel fortlaufend und
erfordern die Abschaltung der Prifziffer. Wir kdnnen aber natirlich auch Barcodes mit Prufziffer
liefern, wenn Sie dies ausdriicklich wiinschen.

Das Abschalten bezieht sich immer auf Mediennummern und Benutzernummern gleichzeitig; eine
getrennte Behandlung ist nicht moglich.

Betrachten Sie bitte die folgenden Zahlenkolonnen:
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3.4

Mediennummer mit Mediennummer ohne Benutzernummer mit  Benutzernummer ohne
Prifziffer Prifziffer Prifziffer Prifziffer
17000012 17000001 100013 100001
17000020 17000002 100021 100002
17000039 17000003 100048 100003
17000047 17000004 100056 100004
17000055 17000005 100064 100005
17000063 17000006 100072 100006
17000071 17000007 100080 100007
17000098 17000008 100099 100008
17000101 17000009 100102 100009
17000128 17000010 100110 100010

Bei Verwendung der Prifziffer scheinen die Zahlen willklrlich anzusteigen. Wenn Sie aber die letzte
Ziffer, also die Prufziffer, wegstreichen, erkennen Sie auch hier eine lineare Zahlenfolge. Allerdings
sehen Sie, dass bei den Mediennummern die Zahlen 8 und 11 fehlen. Das liegt daran, dass hier die
Prufziffer zweistellig ware, was nicht sein darf, weil wir nur eine Stelle zur Verfligung haben. Deshalb
werden diese Nummern einfach ausgelassen. Bei den Benutzernummern ist es die Drei, die wegfallt.
Fur unser analoges Auge ist dieser Effekt irritierend. Deshalb ist es, wie schon gesagt, ratsam, beim
Einsatz eines Barcodescanners auf die Prufziffer zu verzichten.

Berechnung der Prifziffer

Berechnung der Prifziffer

Es gibt eine Vielzahl von Nummern, die mit einer Priifzahl abgesichert werden, z.B. ISBN, IBAN,
Personalausweis usw. Entsprechend gibt es auch unterschiedliche Methoden der
Prufzifferberechnung. In ps-biblio verwenden wir das Modulo-11-Verfahren:

Benutzernummer

Das Modulo-11-Verfahren arbeitet bei einer Lange von insgesamt sechs Stellen (Benutzernummern)
folgendermaf3en: Die ersten funf Ziffern der Nummer werden mit einem unterschiedlichen Faktor
multipliziert, die Ergebnisse addiert und diese Zahl durch 11 dividiert.

6324114

| Profziffer
Xx 2= 2
i 3= 12

X 4= 8
x 5§ = 15
Xx 6= 36
Summe T3 /11 =6 Rest 7
11 - Rest = 4 (= Prifziffer)

Mediennummer

Bei den achtstelligen Mediennummern arbeitet das Verfahren analog; nur sind hier nicht funf,
sondern sieben Ziffern zu prifen: Geht die Rechnung ohne Rest auf, so ist die Prifziffer 0. Ein
eventueller Rest wird von 11 subtrahiert und ergibt die Prufziffer. Wenn Sie bei den erzeugten
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Nummern die Prufziffer wegstreichen, erkennen Sie eine fortlaufende Ziffernfolge, die allerdings
Licken aufweist. Das liegt daran, dass bei einem Rest 1 die Subtraktion zur Prifziffer 10 fihren
wirde, was wegen der Zweistelligkeit nicht geht, denn wir haben nur eine Ziffer zur Verfigung.
Solche Nummern werden einfach ausgelassen. Etwa 10% der Nummern entfallen auf diese Weise.

93003144

=

Prifziffer
x2= 8
x3= 1

xd= 12

x6= 0
x6= 0

xT=

3.5 Das Hauptmenu

x2= 18

Summe 6211 =5 Rest T
11 - Rest = 4 | = Prifziffer)

Die meisten Aktionen werden Sie mit der Symbolleiste bzw. mit Kurztasten starten. Den vollen
Befehlssatz finden Sie allerdings nur Uber das Hauptmenti, das am Kopf des Arbeitsfensters standig

sichtbar ist:

System Bearbeiten

Leihverkehr

Benutzer

Medien

Dienste

Erwerbung  Ansicht  Hilfe

Mit dem Driucken der <Alt>-Taste werden die Buchstaben sichtbar, mit denen das jeweilige Menl
geoffnet werden kann. Selbstverstandlich kann man die Menis auch mit der Maus 6ffnen.

System
N

Bearbeiten Leihwerkehr B

Anmelden

o

N INE

35

L

Kalender...
Personal...

Einstellungen...

Systeminformation... Strg+|
Freischalten...

.
E:gi Ende

Alt+F4

Im System-Meni werden
grundlegende Einstellungen
wvorgenommen. Neben der
Anmeldung ist hier eine
Kalenderfunktion zu finden,

Bearbeiten  Leihverkehr
Rickgdngig
Ausschneiden
Kopieren

Einfagen
Datensatz einflgen
Datensatz lGschen
Vorheriger Datensatz
Méchster Datensatz
Erster Datensatz
Letrter Datensatz

Alle auswihlen

Suchfilter setzen...

Benutzer Medien

Strg+Z

Strg+X

Strg+C

Strg+V

Strg++

Strg+-
Bild-Mach-Oben
Bild-Mach-Unten
Strg+Home
Strg+End
Strg+A

Strg+F

D Leihwerkehr  Benutzer Medien
Ausleihe... F2
Rickgabe... F3

Verlangerung Medium... F4
Verlangerung Benutzer...F3
Varmerkung... F&
Gebihren... F7
Mahnassistent...

Listendruck 4

=

Das Bearbeiten-Ment ist
weitgehend selbsterklarend. Hier
geht es um die Bewegung in den

Datenbanktabellen.
werden die Menipunkte auch erst

Deshalb

Im Leihverkehr-Meni sind
fast alle Menupunkte auch
Uber die Symbolleiste oder
die Funktionstasten
erreichbar. Hinzu kommen
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die der Eingabe von Feier-
und Schliel3tagen dient,
damit das Programm das
korrekte Rickgabedatum
berechnen kann.

- Medien Dienste
Kartei gffnen... F10

Suchen.. Strg+B

Meuanlage...
Andern...

Laschen

Sperren...

Inaktiv...

Im Benutzer-Menii geht es
um die Benutzerkartei. Hier
werden Leserinnen und
Leser angelegt und
verwaltet.

[Enverbing| Ansicht  Hife

Bestellkartei

bestellte Medien anzeigen

nicht bestellte Medien anzeigen

Lieferanten benachrichtigen...

Ubernahme...

Informationsergénzung

Etat verwalten

Lieferanten...

Im Erwerbungs-Menii geht
es um die Beschaffung
neuer Medien. Neuerdings
kénnen auch bei der
Bestellung die Daten auf
der Basis der ISBN
automatisch abgerufen
werden.

aktiv, wenn eine solche gedoffnet ist.

-Qienste Erwerbung  Ansicht F

Kartei affnen... F11
Suchen.. Strg+M
Meuanlage..

Andern...

Laschen

Duplizieren...  Strg+Umschalt+D
Becherche... Strg+R
Wer hat...? Strg+W
Zeitschriften... F12

Zeitschriften-Abonnements...

Analog geht es im Medien-Meni

um die Neuanlage und Verwaltung

der Medien. Haufig werden Sie
auch die Recherche aufrufen, um

nach Medien und Schlagwortern zu

suchen. Hier ist auch eine
Zeitschriftenverwaltung integriert.

Fenster dberlappend

Eenster nebeneinander

Formular  Umschalt+F2
Tabelle Umschalt+F3
Toolbar L4
Karteilaschen k

Das Ansicht-Menu sorgt fur die
passende Optik.

Mahnassistent und
Listendruck.

- Erwerbung  Ansicht  Hilfe

Sichern...

Wiederherstellen...

Import-Assistent..,

Statistik...

Inventur...

Jahreswechsel...
Nummerngenerator..,
Datenbankeditor...

Eigene Abfragen und Reports...

Antolin...

[~ Email-Explorer...

=

Im Dienste-Ment finden Sie
diverse Hilfsprogramme und
wichtige Routinen. Nach
jedem Arbeitstag sollten Sie
die Sicherungsroutine
aufrufen, um Datenwverlust
vorzubeugen.

RFID-Manitor...

Kontexthilfe F1
Dokumentation

Tipp des Tages...

Mach Updates suchen...

Support...

Uber...

Im Hilfe-MenU finden Sie
Auskunft und Unterstiitzung
bei den taglichen Aufgaben.
Mit der Funktionstaste
<F1> wird an verschiedenen
Stellen im Programm die
passende Hilfe aufgerufen.
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3.6 Reportgenerator List&Label

In das Programm ps-biblio ist der machtige Etiketten- und Reportgenerator List&Label der Firma
combit GmbH in Konstanz integriert. Sobald Sie in den Bearbeitungsmodus einer Druckvorlage
wechseln, ist der "Designer” von List&Label fur alles weitere zustandig. Lesen Sie daher die Hilfe
des Designers, indem Sie dort die Funktionstaste <F1> driicken.
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4 Gewusst wie - der schnelle Uberblick

4.1  Wie fangeich an?
Wie fange ich an?

Sie wollen lhre Blicherei auf EDV umstellen und stehen ganz am Anfang.

Welches sind die ersten Schritte? Womit sollen Sie anfangen?

Da waren zunéchst ein paar Uberlegungen anzustellen und die entsprechenden Entscheidungen zu
treffen:Wie groR3 ist das tagliche Ausleihvolumen? Oder spielt die Ausleihe gar keine Rolle? Davon
abhéngig: Brauchen Sie einen Barcode-Scanner oder geht es auch ohne? Reicht ein Arbeitsplatz
oder brauchen Sie ein Mehrplatzsystem? Sollen die Leser und Leserinnen an einem offen
zuganglichen Rechner recherchieren kénnen? Haben lhre Blicher schon ein eindeutiges Kriterium,
also eine Mediennummer, die man eventuell tbernehmen kdnnte? Wenn nein: Welches
Nummernsystem soll verwendet werden? Verwenden Sie Leseausweise? Hat lhre Blicherei eine
Systematik? Welche Signaturen wollen Sie verwenden? Welche Anforderungen werden an die
Statistik am Jahresende gestellt?

Barcode-Scanner

Wenn es sich bei lhrer Biicherei um eine Leihblicherei mit nennenswertem Leihverkehr handelt,
brauchen Sie ein rationelles Leihsystem. Da sollten Sie auch schon ab einer Gré3 enordnung von
tausend Medien den Barcode verwenden. Nur so sind lange Schlangen an der Theke zu vermeiden.
Barcode-Scanner sind in den letzten Jahren deutlich billiger geworden und sind als CCD-Scanner,
die mit so genannten LED's arbeiten, fir wenig Geld zu bekommen. Laser-Scanner, die einen
Strichcode aus etwas groéf3erem Abstand erfassen kénnen, sind etwas teurer, in der Regel aber
langlebiger. Die preisgunstigen CCD-Scanner haben sich in der Praxis gut bewahrt und sind
durchaus empfehlenswert. Machen Sie also Nagel mit Képfen und entscheiden Sie sich fiir eine
Scanner-Lésung! Damit steht einem Wachstum lhrer Bibliothek nichts im Wege.

Die Entscheidung Uber ein Einzelplatz- oder Mehrplatzsystem missen Sie nicht sofort treffen, denn
ps-biblio wachst mit den Anforderungen. Sie kdénnen also gut mit einer Einzelplatzversion anfangen
und diese bei Bedarf durch weitere Lizenzen aufstocken. Da aber heutzutage Netzwerke relativ leicht
einzurichten sind, ist es sicher kein Fehler, gleich mit der Professionalversion von ps-biblio
einzusteigen, die drei oder finf Lizenzen enthalt.

Einzelplatz oder Mehrplatzsystem

Die Entscheidung Uber ein Einzelplatz- oder Mehrplatzsystem missen Sie nicht sofort treffen, denn
ps-biblio wachst mit den Anforderungen. Sie kdénnen also gut mit einer Einzelplatzversion anfangen
und diese bei Bedarf durch eine Erweiterung der Lizenz aufstocken. Eine Einschrankung muss
gemacht werden: Bei der Einzelplatzlizenz wird als Datenbanksener standardmaiig LocalDB
installiert. Ein Mehrplatzsystem braucht allerdings den "groRen" Microsoft SQL Server Express.
Wenn also bei der Erstinstallation schon abzusehen ist, dass Sie einmal mehr Pléatze brauchen
werden, sollten Sie auch bei der Einzelplatzlésung nicht LocalDB installieren, sondern die gré3ere
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Variante. Dies gilt auch, wenn am Blicherei-Rechner mehrere Personen mit eigener Windows-
Anmeldung arbeiten. Windows weist namlich jedem Account sein eigenes LocalDB zu, so dass ps-
biblio mdglicherweise keinen Zugriff auf die Datenbank hat.

Der OPAC fir die Benutzerrecherche

Bei der Benutzerrecherche unterscheiden wir zwischen der Recherche im Bereich des Netzwerks (
netOPAC) und der (weltweiten) Recherche lber den Browser (webOPAC). Letzterer hat bei uns den
Namen biblino.

Mit der Abkurzung OPAC fur Online Public Access Catalog wird ein Recherche-Instrument
bezeichnet, mit dessen Hilfe Blichereibesucher selbststéandig nach Buchtiteln suchen kénnen.
Unsere Benutzerrecherche netOPAC ist z.B. fir Schulen interessant, die Schilern und Lehrern die
Mdglichkeit geben wollen, von jedem Klassenzimmer aus nach allen Regeln der Kunst in der
Mediendatei zu stdbern, ohne den Datenbestand zu beschadigen.

Aber auch ohne separates Rechercheprogramm kénnen Sie ihren Lesern das Durchsuchen der
Datenbank direkt am Blicherei-Rechner ermdglichen. In der Regel meldet sich der
Programmanwender mit einem Benutzernamen und einem Passwort an. Andernfalls ist nur ein
beschrankter Zugriff auf die Programmfunktionen maoglich ist. Wir haben nun die Recherche-Funktion
freigegeben, auch wenn keine Anmeldung erfolgt ist. Wenn Sie also die Anmeldenamen mit
zugehdrigen Passwortern geheim halten, kénnen Sie lhre Blichereibenutzer das Programm starten
und in der Medienkartei recherchieren lassen. Da sie sich nicht anmelden kdnnen, ist der Zugang zu
den erweiterten Programmfunktionen gesperrt.

Noch komfortabler ist die Recherche uUber die Online-Benutzer-Recherche biblino. Mit dieser Web-
Anwendung kann man von zu Hause aus den Bestand der Biicherei durchsuchen. Das Programm
biblino ist auch erforderlich, wenn Sie Ihren Lesern die Ausleihe von E-Books erméglichen wollen.

Mit oder ohne Prifziffer?

Ein Bichereiverwaltungsprogramm braucht ein eindeutiges Kriterium fir jedes Medium. Bei ps-biblio
ist das die achtstellige Mediennummer. Wenn Sie bisher schon Nummern verwenden, kénnen diese
eventuell tbernommen werden. Sollten lnre Nummern weniger oder mehr als acht Stellen haben,
kann man das Programm entsprechend konfigurieren. Die Prifziffer-Funktion muss dann aber
abgeschaltet werden.

Die Verwendung einer Prufziffer ist vor allem dann sinnwoll, wenn Sie dauerhaft ohne Scanner
arbeiten wollen. Damit kann das Programm Fehleingaben erkennen und abfangen. Wenn Sie
dagegen einen Barcodescanner einsetzten, ist die Prifziffer entbehrlich; die fortlaufenden Nummern
sind fiir das Auge gefélliger. Die achtstelligen Nummern werden vom Programm mit oder ohne
Prufziffer erzeugt. Einer der ersten Schritte wiirde dann darin bestehen, eine entsprechende Anzahl
won Mediennummern zu generieren und diese auf Etiketten als Strichcode ausdrucken zu lassen.
Hierzu sollten Sie einen Laserdrucker verwenden, weil die Strichcodes von Tintenstrahldruckern
unter einer Klebefolie mdglicherweise ausfransen.

Dann versehen Sie alle Medien mit diesen Barcodelabels. Sie kdnnen die Etiketten in das Buch
(Innendeckel vorne oder hinten) oder auf den Buchriicken kleben. Im ersten Fall kann auf eine
Schutzfolie verzichtet werden. Auf dem Buchriicken muss das Etikett dagegen mit einem
Klebestreifen geschiitzt werden.

Sollten Sie in der gliicklichen Lage sein, dass alle Mediendaten schon digital vorliegen, dann ware
zu empfehlen, dass Sie auf die Etiketten Autor und Titel drucken. Das ist besonders dann wichtig,
wenn eventuell schon vorhandene Mediennummern tbernommen werden sollen, denn dann kdnnen
die Etiketten ja nicht wahllos in die Biicher geklebt werden, sondern missen einem bestimmten
Buch exakt zugeordnet werden. Die entsprechenden Druckvorlagen sind in ps-biblio schon
vorhanden.

Systematik und Signaturen

Ohne Systematik ist die Orientierung in einer Bibliothek so gut wie unmdglich. Deshalb sollten Sie
sich von Anfang an Gedanken Uber eine zweckmaRige Systematik machen. Leider gibt es keine
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einheitliche Systematik fir alle Blichereien - und diese kann es wegen der unterschiedlichen
Anforderungen auch nicht geben. Am verbreitetsten ist wohl die Allgemeine Systematik fiir
Blchereien (ASB). Sie ist in vielen offentlichen Biichereien im Einsatz. Fur Schulbibliotheken ist sie
allerdings nicht so gut geeignet; hier ist die Anordnung der Biicher nach Fachern sinnvoller.

In ps-biblio ist derzeit keine eigene Systematik integriert, Sie kdnnen aber selbstwverstandlich jede
worhandene Systematik verwenden.

Die Systematik hat ihren Platz im Signaturenfeld der Medienkartei, das zu den Schllsselfeldern
gehort, nach denen die Mediendatei sortiert werden kann. Auf der Grundlage der Signaturen kénnen
Sie Ruckenschilder fur den Buchricken drucken. Diese Etiketten missen immer mit einer
Schutzfolie Uberzogen werden, um ein Ablésen zu verhindern.

Grundeinstellungen vornehmen

Wenn Sie fir die Grundiiberlegungen eine fiir Sie passende Lésung gefunden haben, geht es an das
Anpassen von PS-BIBLIO an lhre Bedurfnisse.

¢ Legen Sie fest, an welchen Tagen lhre Bibliothek geschlossen ist: Schlie3tage

e Passen Sie die Ausleihgebiihren und Leihfristen an: Mediencodes

e Wenn Sie einen Quittungsdrucker besitzen, schlieRen Sie ihn an und machen Sie einen
Probedruck: Quittungsdruck

e Passen Sie die Mahnvorlagen an lhre Bedirfnisse an.

e Andern Sie die E-Mail-Texte.

e Passen Sie die Leihlisten an.

Datenerfassung
Sind diese Vorkehrungen getroffen, kénnen wir nun an die Datenerfassung gehen:

e Wechseln Sie zunachst von der PSBIBLIO_BEISPIELDATENBANK zur
PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK

e Haben Sie bisher mit der Version 4.0 gearbeitet, so rufen Sie den Migrationsassistenten auf

e Stellen Sie von einem anderen System auf PS-BIBLIO um, kann lhnen der Import-Assistent
weiterhelfen

e Wenn Sie in lhrer Bibliothek keinen Internetanschluss haben, kénnen Sie das Programm auch auf
Ihrem privaten Rechner installieren und dort den Datenabruf durchfiihren.

e Selbstwerstandlich kénnen Sie Ihre Medien auch Uber die manuelle Dateneingabe erfassen

e Geben Sie nun in der Benutzerkartei lhre Benutzer ein oder nehmen Sie auch hier den Import-
Assistenten

Leseausweise

Leseausweise sind nicht zwingend erforderlich, denn man kann bei der Ausleihe auch den
Nachnamen des Ausleihers eingeben. Ergonomischer und auch sicherer lasst sich die Ausleihe
jedoch mit Ausweisen durchfilhren, von denen die Benutzernummer in Form eines Barcodes
abgescannt werden kann. Diese Ausweise erstellen Sie mit Hilfe der mitgelieferten Druckvorlagen
sehr einfach ( Drucken von Benutzerausweisen ). Sie drucken zwdlf Ausweise auf ein DIN-A4-Blatt,
schneiden sie aus und laminieren sie anschlieBend.Fur Schulen gibt es auch die Méglichkeit,
Klassenlisten zu drucken, auf denen jeder Schuler einen Barcode hat. Diese Liste legt man neben
den Computer und scannt den Barcode des jeweiligen Ausleihers.

Viel Spafl3 bei der Arbeit mit PS-BIBLIO!
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4.2

Wie erzeuge ich Benutzer- und Mediennummern?
Wie erzeuge ich Nummern fur Medien und Benutzer?

Fir die Verwaltung der Medien verwendet PS-BIBLIO 8-stellige Mediennummern, fur die eindeutige
Identifizierung der Leserinnen und Leser 6-stellige Benutzernummern. Diese Nummern werden von
PS-BIBLIO nach Ihren Vorgaben generiert. Wéhlen Sie dazu im Dienste-Menl den Menupunkt
<Nummerngenerator>. Es erscheint folgendes Bild:

MNummerngenerator >

0LgLl0zl

Nummemgenerator

Der Mummemgenerator ermoglicht lhnen das Genereren von Medien- und
Benutzemummem ({inke Seite).Anschlie bend konnen diese Mummem z.B. als
Barcode-Hiketten ausgeduchkt werden. Sie konnen auch einfach eine bestehende
Mummemdatei offnen rechte Seite) und die bereits genererten Nummem
ausdrucken. Hinweis: Die hier erzeugten Nummem sind nicht an die Medien-und
Benutzencarte gekoppelt. Bei Neuanlage eines Mediums oder Benutzers kannen Sie
mit den hier gedruckten Barcodes die vorgeschlagene Mummer Oberschreiben.

neue Mummemdatei Mummem anzeigen./drucken
(®) Mediennummem () Benutzemummem Mummem 2
Statnummer: | 17000001]  Anzahl 200 17000001
17000002
Zieldatei: |C:"-.Llsers"-.F‘uI:uIiu:"-.DDu:umEﬁtﬁ"pﬂ-bil:uliu:u'| 1 ;Eggggﬁ
17000005
Mummem generieren 17000006
17000007
vorhandene Datei 17000008 ¥
Datei offnen Dirucken
Datei: ciwusers'public’documents'ps-biblio mnum bd Sohliefen

Wahlen Sie zunachst, welche Art von Nummern erzeugt werden soll: Mediennummern oder
Benutzernummern. Nun ist die Startnummer festzulegen; bei eingeschalteter Prifziffer ist sie bei den
Medien 7-stellig, bei den Benutzern 5-stellig. Wenn Sie ohne Prifziffer arbeiten, geben Sie 8-stellige
bzw. 6-stellige Starthnummern ein. Es hat sich bewahrt, in den ersten beiden Ziffern das
Anschaffungsjahr der Medien bzw. das Anmeldejahr der Benutzer festzuhalten. Als Startnummer
ware im Jahr 2017 also einzugeben: 17000001 bzw. in 7-stelliger Form 1700001.

AnschlieRend will das Programm de gewiinschte Anzahl wissen. Geben Sie nach Mdglichkeit immer
eine durch 40 teilbare Zahl ein, damit die Etikettenbégen bis zum Ende bedruckt werden. Ein Bogen
fasst 10 Reihen zu je 4 Etiketten, insgesamt also 40 Labels.

Nun geben Sie das Verzeichnis an, in das die Datei mit den generierten Nummern geschrieben
werden soll. Vorgegeben und empfohlen wird das Verzeichnis C:\Users\Public\Documents\ps-biblio;
den Dateinamen kdnnen Sie beliebig wahlen, z.B. mnum.txt fir Mediennummern und bnum.txt fr
Benutzernummern. Sie kénnen auch den Jahrgang in den Dateinamen mit aufnehmen, etwa
mnum2017.txt.

AnschlieBend klicken Sie auf den Schalter <Nummern generieren>. Alsbald werden rechts die
erzeugten Nummern angezeigt.

Sie kénnen auch eine zu einem friheren Zeitpunkt erzeugte Nummerndatei 6ffnen und weiter
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bearbeiten. Dazu dient der Schaltknopf unten links mit der Aufschrift <Datei 6ffnen>.

Sobald die Nummern im Fenster rechts angezeigt werden, kénnen wir mit dem Drucken beginnen.
Klicken Sie also auf <Drucken>.

Drucken

Drucken

Wahlen Sie eine Vorage aus der Liste aus. Gefaltt Ihnen das Design der Vorage nicht, dricken Sie <Bearbeiten. Sie gelangen dann in den Desigrer,
wo Sie das Layout verandem konnen. Machten Sie nur bestimmte Datensatze drucken, benutzen Sie den Suchfilter.

Vorage auswahlen

eckio N Bibliotheksname) (standj
Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 3657 (ohne Biblictheksname) {stal
Barcode-Btiketten fur Medien (CODE3S) Modem auf Zweckform Mr. 36¢
Barcode-Etiketten fur Medien (CODE3S) Modem auf Zweckform Mr. 36¢
MNummemiliste (Mummemiiste Ibl}

"Lessing Bibliothek"

"Zweigstelle Roter Berg"

NUMMER

Laschen Meu Bearbeiten

Drucken Abbrechen

Wenn Sie mit den Vorgaben einverstanden sind, brauchen Sie nichts weiter zu tun, als das
gewtinschte Etikett auszuwahlen und auf <Drucken> zu klicken. Das erste der mitgelieferten
Etiketten enthalt aul3er dem Barcode und der Mediennummer im Klartext den Namen der Bucherei
und einen Zusatz (Ort oder Art der Bucherei). Das zweite Etikett verzichtet auf eben diese Angaben.
Sobald Sie etwas Ubung haben, kénnen Sie auch ganz neue Etiketten entwerfen.

Da Ihre Bicherei aber vermutlich nicht "Lessing-Bibliothek" heil3t, muss zunachst dieser Name
berichtigt werden. Dazu klicken Sie auf <Bearbeiten>.

"Lessing Bibliothek"

"Zweigstelle Roter Berg"

NUMMER
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Hier kdnnen Sie durch Anfassen und Ziehen die GroRe und Position der einzelnen Elemente
anpassen. Achten Sie aber darauf, dass der Barcode weder zu breit noch zu schmal wird. Ist er zu
breit, so kénnten bei unsauberem Druck die Randbezirke abgeschnitten werden. Ist er dagegen zu
schmal, so ist der Strichcode fiir den Scanner méglicherweise nicht mehr gut leshar. Dies stellt sich
eventuell erst nach Jahren heraus, wenn die Striche unter dem Einfluss des Losungsmittels im
Klebestreifen etwas unscharf zu werden beginnen.

Um den Namen der Biicherei zu andern, klicken Sie doppelt auf selbigen.

B ' Absatz-Eigenschaften

X
Absitze: B & X &« B [B & BE & @
4 Erscheinungsbild
“Zueigstelle Roter Berg” Formatierung ohne
Schrift [Arial, 9.0 pt]
4 Layout
Absatzabstand 0.0pt
Ausrichtung zentriert
Blocksatz Nein
Darstellungsbedingung Immer anzeigen
Leerzeichen-Optimierung Ja
Unlgschbar Nein
Zeilen-Umbruch abschneiden
Zeilenabstand 0.0 pt
Blocksatz
Ein Text im Blecksatz ist links- und rechtsbindig, nur die letzte
Zeile wird gemad 'Ausrichtung' ausgerichtet,

2] =N WYSIWYG Abbrechen

Bewor Sie an den Namen selbst herankommen, prifen Sie hier die Schriftart, die Rahmenfarbe, den
Schriftgrad und den Schriftstil. Lassen Sie vorerst alles bei den Voreinstellungen und klicken Sie
erneut doppelt auf den Biichereinamen.
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B Text bearbeiten x

Daten und Funktionen Bedingung Text Datumsformat Zahlenformat Operatoren

| Funktionen: EE

5z Variablen
i) Versand-Variablen

A2 Mumerische Funktionen ~
\ A2 Mathematische Funktionen
' A Datumsfunktionen
' ) Zeichenkettenfunktionen
' 20 Diverse Funktionen
. B3 Aggregatsfunktionen
\ ) Barcodefunktionen

=N

Einfligen

Tragen Sie hier den Namen —
Ihrer Bucherei ein!
Anfuhrungszeichen nicht

"Lessing Bibliothek"
vergessen! =)
I M
£ >
& Lessing Bibliothek
[}
[z L= oK Abbrechen

Jetzt endlich l&sst sich der Blichereiname editieren. Mit dem Namenszusatz verfahren Sie analog.
Beachten Sie bitte, dass alle freien Texte in Anfihrungszeichen stehen missen. Nur die Feldnamen,
die unter <Variablen> aufgelistet werden, haben keine Anfiihrungszeichen.

4.3 Drucken von Benutzerausweisen

Drucken von Benutzerausweisen / Leseausweisen

Ob Sie ihn nun Benutzerausweis, Leserausweis oder Leseausweis nennen - lhre Leserinnen und
Leser brauchen einen Nachweis fiir die Berechtigung, Biicher und andere Medien aus der Biicherei
ausleihen zu durfen.

Mit ps-biblio kénnen Sie die Ausweise selbst herstellen. Voraussetzung ist lediglich ein geeigneter
Drucker und nach Méglichkeit ein Laminiergerat. Als Drucker sollten Sie einen Laserdrucker
verwenden, um wischfeste Strichcodes zu erhalten. Verwenden Sie einen leichten Karton, der von
Ihrem Drucker gerade noch verarbeitet werden kann, etwa in der Starke von 160 g/gm, damit der
Ausweis die nétige Steifigkeit bekommt.

Das Vorgehen beim Drucken von Leseausweisen ist nun davon abhangig, ob Sie Ausweise fiir
bereits bekannte und angemeldete Benutzer auf der Basis des wrhandenen Datenbestands drucken
wollen oder ob Sie einen Vorrat an halbfertigen Ausweisen anlegen wollen, bei denen der Name des
Benutzers mit einem Folienstift nachtraglich von Hand eingetragen wird. In letzterem Fall beginnen
Sie mit der Erzeugung von Benutzernummern und fahren dann fort, wie hier beschrieben.

Zum Drucken von individualisierten Leseausweisen rufen Sie zunachst die Benutzerkartei (<F10>)
auf. Wenn Sie nicht fir alle, sondern nur fir bestimmte Benutzer Ausweise drucken wollen, muss
ein Filter gesetzt werden. Dazu klicken Sie auf das Lupensymbol und geben die gewlinschten
Filterbedingungen ein.

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft



40

PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fir Ihre Bibliothek

;.EE".-'.ZE'?'.E Gerstner, Axel (3¢ | = || = || 2 |
== < < o
» i ‘ =2 @ ‘ ;‘}T x]'/ | - Sortiett nach: | B-Nr. w|  Suche: I:l
B-Mr v Machname Yarnare Klazse Geschle.. Ort ~
811637 ‘Wwionnemond Herta Ba weiblich  lraendwo
B Suchfilte
811861 alle Nummern
212633 Filtern z.B. nach der S uchfilter passenden ab "81.__" bis
213095 Benutzemummer lenutzen Sie die Ope'_-_amr lensatze herauszufiter zum Ende
(oder Klasse oder eispiel: "Autor gle auswahlen Jinungsiahr héchsten-
813214 Zugangsdatum) ~ch 'Ubemehmen +Suchausdricke, dur i, f
213575 | der Filter gesetat.
816027 Gabler B - Nedruck
816205 Opitz Felder Operatoren Wert Und/Oder
816892 Lorenz BN « begnrtmt | |81 «||UND  ~
817345 Winderlich -
18759 T Ubemehmen Das Programm erstellt
. aus den obigen f
513255 Sturm A usdruck: Angaben die korrekte |
519832 = : Syntax
o002 Filterausdruck (" |B-Nr>="81"aND
erstellen, danach |—f"'T_'e'e;n
820383 \ verfeinern oder
820337 \\ <Setzen> Zum Schluss <Setzen> "
n('“ L T | o und =Schlieen= — Setzen Sehliskan 5
Satz 1 von 27 Ausgewdhlt: 1 SucF1kr|'ter|'Llj_--rr;'|'".'''""'——————-""""":L

In der Regel werden Sie in gewissen Intenvallen fir neue Benutzer die Ausweise drucken wollen. Die
Filterbedingung wirde dann also lauten: Benutzernummer beginnt mit X, wie auf dem Bild zu sehen.
Da keine weitere Bedingung addiert werden muss, wahlen Sie bei Und/Oder die Option -Ende-.
Damit wird der Filterausdruck automatisch tibernommen und Sie brauchen nur noch auf <Setzen>
zu klicken, um den Filter zu aktivieren.

Es werden jetzt nur noch die gefilterten Benutzer angezeigt. Klichen Sie auf das Druckersymbol und
wahlen Sie <Etiketten>:
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Drucken

Wahlen Sie eine Vorlage aus der Liste aus. Gefallt Ihnen das Design der Vorlage nicht, driicken Sie <Bearbeiten>. Sie gelangen dann in den Designer, \..-)
wo Sie das Layout verandem konnen. Machten Sie nur bestimmte Datensatze drucken, benutzen Sie den Suchfilter.

Vorage auswahlen

e

Leseausweis 2 5/ W Rickseite (AusweisZa Ibl)
Leseausweis 2 5/ Vorderseite (AusweisZb Ibl)
Leseausweis 3 Farbe Rickseite (Ausweis3a Ibl)
Leseausweis 3 Farbe Vorderseite (Ausweis3b |b"

NACHNAME+", "+VORNAME

Gewilnschte Druckvorlage wahlen STRAééE
PLZ + " "+ORT
<Etiketten=
auswahlen
* *
O Listers Lischen Neu Bearbeiten
(@) Etiketten
Druckvorlage anpassen
Drucken Abbrechen

Zunachst erscheinen als Voreinstellung die Listenformate. Die Leseausweise werden aber unter
<Etiketten> eingeordnet. Wéhlen Sie also <Etiketten>.

Jetzt sehen Sie die vorhandenen Etikettenvorlagen. Jeweils zwei gehéren als Vorder- und Rickseite
zusammen. Die Vorderseite enthalt die Benutzernummer in Klarschrift und als Barcode sowie den
Namen und die Adresse des Benutzers. Auf der Riickseite ist das Logo lhrer Blicherei samt
Adresse und Offnungszeiten abgedruckt.

Vor dem ersten Gebrauch mussen die Etikettenriickseiten natrlich fur lhre Buicherei eingerichtet
und lhren Wiinschen angepasst werden. Nun kénnen wir mit dem Drucken beginnen. Klicken Sie
also auf die Schaltflache <Drucken>:
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Wahlen Sie ein Ziel aus...

[ Ausgabernedium

= NPI4D9132 (HP Color Laserlet MFP M277dw) Andern...

< Ausgabe auf... hVDFSChEU b Optionen...

[]Einstellungen permanent speichern

Optionen

Anfangsseite: : Exernplare: :

Seiten:
() alle
() Seiten-Bereich(e) | |

(Geben Sie hier Seiten oder Seiten-Bereiche an, ggf. durch Koemrna getrennt.
Beispielsweise '1,3-4,10-

Einschrankung: alle ausgewdhlten Seiten ~

Anfangsposition:
Wihlen...
| Zeile 1, Spalte 1 Wahlen

(7] Starten Abbrechen

Vor dem eigentlichen Drucken sollte immer die Vorschau aufgerufen werden, wie auf dem Bild zu
sehen. Wahlen Sie also an Stelle des Druckers die Vorschau und klicken Sie dann auf "Starten". Es
erscheint z.B. folgendes Bild:

|

Konig, Franzizska
Bussardweg 45
00372 Irgend wo

8 0 0 2 0 *

Immlinger, Rita
Hermann-Ldns-VWeg 21
00372 Irgendwo

*E{JDDD?*

S|aMsneasan

-
@
@
-
a
5
@

Wie Sie sehen, sind hier Schnittkanten eingearbeitet, damit man die Ausweise passgerecht
ausschneiden kann. Den ausgeschnittenen Ausweis stecken Sie in eine Laminierhille im
Scheckkartenformat und lassen ihn durch das Laminiergerat laufen. Die Laminierhtillen beziehen Sie
vom Burohandel oder von paidosoft.
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4.4  Spieldaten / Eigene Daten

Wechsel zwischen Beispieldaten und Originaldaten?

Bei der Installation von ps-biblio werden grundsétzlich Beispieldateien installiert, anhand derer Sie
sich mit den Programmfunktionen vertraut machen kénnen. Wenn Sie nun das Gefiihl haben, mit
dem Programm umgehen zu kénnen, wollen Sie natlrlich eigene Daten eingeben. In ps-biblio 4.0

mussten die Beispieldateien geléscht werden, um eigene Daten eingeben zu kénnen. In ps-biblio 5.0

bleiben sie dagegen erhalten und werden lediglich "weggeklappt".

Gehen Sie zu <System><Einstellungen>. In der Mitte des Fensters sehen Sie unter Rubrik
<Verbindung zur Datenbank> den Schalter <Verbindungsdaten eingeben>.

Einstellungen

- Datenbank

- Bibliotheksdaten

- Allgemeine Programmeinstellunger
- Leihvershr

- Gebihren

- webOPAC

- Medien- und Benutzemummem
- Schlieftage

- Quittungsdruck

- Inventur

- Klassifizierung

- Vorlagen

- Onlinekatalogisierung

- Stopworttabelle

- Synomymtabelle

el
(St

Datenbank

Verdindung zu lhren Bibliotheksdaten .
Geben Sie hier die Verbindungsinformationen zu lhren Bibliotheksdaten ein. Sie bendtigen eine Verbindung t““'

zu einem Datenbankserver sowie das Verzeichnis, wo globale Bibliotheksdaten abgelegt werden.

Verbindung zur Datenbank

&' E Verbindungsdaten eingeben i

Bibliotheksweites Datenverzeichnis (Druckworagen, Statistilkworagen, Buchcover, Benutzerfotos..)

_Jj Verzeichnis: |C:\Users'\Publich\Documents'ps-biblio"global

Datenbankinformationen

L Version der Struktur: 3 Alctualisieren...

strechen

Wenn Sie auf diesen Schalter klicken, erscheint das Fenster <Datenverbindung herstellen>. Bei
<Datenbankname> finden Sie ein Listenfeld, in dem Sie die gewunschte Datenbank auswahlen
kdnnen. Hier schalten Sie von <PSBIBLIO_BEISPIELDATENBANK> auf
<PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK> um. Damit erhalten Sie im Installationszustand eine leere
Datenbank, in die Sie nun Ihre eigenen Daten eingeben kénnen.

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft




44

PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fir Ihre Bibliothek

4.5

Verbindung zur Datenbank *

Datenbankwerbindung herstellen

T Bitte geben Sie hier die Verbindungsinformationen zu |hrer Datenbank ein. Sie bendtigen hierzu den Namen des
- Datenbankservers.

Einzelplatz: Wenn Sie eine Einzelplatzversion verwenden, geben Sie "Jocaldb)'psbiblic’ ein und wahlen Sie als
Verhindungsart "Microsoft Local DB

Mehrmplatz: Bei einer Mehrmplatzversion geben Sie den Namen des S0IL-Servers ein. Dieser sieht folgendemalen aus:
'zMName des Rechners im Windows-Netzwer>\<MName der SQL-Datenbankinstanz:', z.B. HAUPTRECHMERFSEBIBLIC".
Bei der Erstinstalttion {(Mehrplatz) wird ps-biblio mit folgendem Datenbankserver ausgeliefert:

'"MPSEIBLIC. ° steht fur stellvertretend fur den Namen dieses PCs.

Der Datenbankname (Einzelplatz/Mehmplatz) lautet entweder 'PSBIELIO_HAUPTDATENBANEK oder
‘PSBIBLIO_EEISFIELDATENBAMK.

Verbindungsart

(") Microsoft SQL Server Local DB (gesignet fiir Einzelplatzinstallation)
(@) Microsoft SQL Server (notwendig fiir Mehrplatz-Installation und/oder fiir Microsoft Azure Cloud Speicher)

Serverdaten

Datenbankserver-Adresse: |."-.PSEIELIO v|

0 LB elnsE fIPSBIBLIO _HAUPTDATENBANK ~

PSBIBLIO HAUPTDATENBANK
PSBIBLIO _BEISPIELDATENBANK

Authertifizierung

Authentifizierungs-Modus: | SQL Server Authentifizierung w

Benutzemame: ‘53 |

Passwort:

| Speichem und Verbindung herstellen | | Abbrechen

Wenn Sie neue Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in das Programm einarbeiten wollen, kénnen Sie
ganz einfach in die Beispieldatenbank zurlickschalten und ohne Schaden fir lhre Originaldaten alle
Funktionen vorfiihren. Danach schalten Sie zurlick zur Hauptdatenbank, um wieder auf lhre
Originaldaten zugreifen zu kénnen.

Voreinstellungen

Wenn Sie die Datenbank PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK zum ersten Mal aufrufen, sind bereits
einige Entscheidungen getroffen, die Sie Uberprifen und gegebenenfalls &ndern sollten, bevor Sie
eigene Daten eingeben.

Medientyp:

Jedes Medium muss einem bestimmten Medientyp (einer Medienart) zugeordnet sein. Dieser
Medientyp wird im Mediendatensatz lediglich als Nummer hinterlegt (1=Buch, 2=Zeitschrift usw.).
Wenn Sie diese Medientypen nachtraglich andern, stimmt die Zuordnung nicht mehr. Deshalb ist es
ratsam, Anderungen bei der Reihenfolge und Bezeichnung gleich zu Beginn vorzunehmen. Die
einzelnen Attribute (Leihfrist, Gebuhr usw.) lassen sich natirlich jederzeit anpassen.

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft



Gewusst wie - der schnelle Uberblick 45

- Datenbank ~ Medientypen
- Bibliothelsdaten
- Algemeine Programmeinsteliun Medientypen
LeihYerkehr Definieren Sie hier, welche Medientypen es in |hrer Bibliothek gibt. Hier stellen Sie auch individuell die
- (aebiihiren Ausleihgebihren, Saumnisgeblhren, Anzahl der Ausleittage etc. ein.
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummerr
- Schlieftage Medienart Leiht... Verlan93| Ausle.. Gebuhr pro Gebiibr pro Maxima Festes Vommerk ve.. maximale  ~
- (uittungsdruck Mediumy... Mediums... Exem... Ric... gebihr Verlang
- Inventur 0
£ Keaierung (Meder) 2 W‘ﬂﬂm--m--
) Zeitzchrift 1] 3
- Medientypen
- Statistikgruppen Kazzette 28 0 0,00 0,00 0,00 o . 000 w 3
-+ Sachgruppen Schalplatte i 0 000 0.00 0,00 5 001 v 3
- Kontrollcodes )
. Zustand Compactdise 28 1] 0.0 0.00 0.aa 3. 0on v 3
- Sprachen Digitalkassette 28 a 0.0a 0,00 0.aa 3. 000w 3
- Zweigstellen .
S 28 1] 0.00 0.00 0.00 2. 0.00 3
- Abschreibung: Grund =he
. Abschreibung: weitere Nut Fin 28 0 oo 0,00 0,00 g , 000 v 3
- Zeitschriften: Erscheinung: Wideo 25 o0 0o 0,00 0,00 1. 000 v 3
- Klassffizi (Benut
- Kassfizienung (Benutzer) Spiel 28 0 oo 0,00 om 3. 0o v 3
| || - Voragen o
..Onlinekatalogisierung v an n A nn noan nan A ann A
- Stopworttabelle v Meu Lézchen
et v b
< >
oK Abbrechen

Jeder Medientyp hat eigene Attribute:

1. Leihfrist: Diese ist auf 28 Tage voreingestellt. Bei elektronischen Medien ist vielleicht eine kiirzere
Leihfrist erwiinscht.

2. Verlangerung um x Tage: In der Regel wird bei der Verlangerung die urspriingliche Leihfrist noch
einmal gewahrt. Man kann aber auch einen kiirzeren Zeitraum einstellen.

3. Ausleihgebihr: Damit ist eine grundséatzliche Gebiihr vom ersten Ausleihtag an gemeint; nicht zu
verwechseln mit der Verzugsgebduhr.

4. Verzugsgebihr je Medium und Verzugswoche: Nach Ablauf der Leihfrist wird fiir jede angefangene
Woche der hier eingetragene Betrag fallig.

5. Verzugsgebuhr je Medium und Verzugstag: Alternativ kann auch jeder Verzugstag mit einer
Gebuhr versehen werden.

6. Maximal ausleihbare Exemplare: Hier wird eine Obergrenze fiir jede Medienart festgelegt.
Ausleihe ist nach einem Hinweis trotzdem mdglich.

7. Festes Ruckgabedatum: Bei der Lernmittelausleihe kann hier ein fixes Datum (z.B. am Ende des
Schuljahres) festgelegt werden; man definiert dafiir am besten einen eigenen Medientyp
"Schulbuch").

8. Vormerkgebuihr: Aufwandsentschadigung fur das Handling einer Vormerkung.

9. Verlangerbar: Hakchen setzen, wenn das Medium verlangert werden kann.

10. Maximale Anzahl von Verlangerungen: Ist die Zahl tGberschritten, wird die Verlangerung
verweigert.

Die Tabellen statgru und sachgru dienen zur Differenzierung Ihrer Medien tGiber den Mediencode
hinaus. Die Nummern sind folgendermal3en vorbelegt:

12 - Sachliteratur
13 - Schone Literatur
14 - Kinder- und Jugendliteratur

20 - Noten
30 - Mkromaterialien
USW.

Sie kénnen dieses Schema nach Belieben auffiillen bzw. abwandeln. Insgesamt stehen lhnen 99
Kategorien zur Verfugung. Eine weitere Differenzierung ist méglich, indem Sie ein Medium einer
Sachgruppe zuordnen. Die alphanumerischen Sachgruppenschlissel haben zehn Stellen. Die
Schlussel sind so vorbelegt:
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BJO1 -
BJO3 -
BJO5
BJ12 -
USW.

Al | genei nes

Erd-, Lander- und Vol ker kunde

Geschi chteBJ10 -
Wrtschaft

Politik

Dieses Feld kénnen Sie gern auch zweckentfremden, indem Sie hier Inventarnummern aus lhren
Altbestanden ablegen. Bedingung ist, dass diese nicht mehr als zehn Stellen lang sind.

Um diese Kategorien abzuéndern oder neu anzulegen, gehen Sie in den Datenbankeditor und wahlen
dort die Tabellen statgru oder sachgru.Hier kdnnen Sie Texte Uberschreiben, lI6schen oder neu

anlegen.
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5.1

Installation

Microsoft SQL Server

Wenn Sie bereits mit ps-biblio 4.0 gearbeitet haben, sollten Sie sich die Unterschiede genauer

ansehen.

Im Gegensatz zu ps-biblio 5.0 gab es in ps-biblio 4.0 keinen ,intelligenten Datenbankserver®”.

Der Zugriff eines Clientrechners erfolgte liber eine einfache Dateifreigabe. Die Installation

war kompakt und tbersichtlich und liel8 sich im Nu erledigen. Der Nachteil dabei: Das dBASE-

System braucht zu jeder Datenbank eine Indexdatei, die immer auf dem aktuellen Stand sein

muss, was insbesondere bei Mehrplatzsystemen nur durch haufiges Reorganisieren

("Aufrdumen") zu erreichen ist. Hinzu kommt, dass Microsoft seit Windows 7 das DBF-Format

nicht mehr adaquat unterstitzt.

Bei einer SQL-Installation ist dies grundlegend anders. Hier sorgt der SQL Server automatisch

fiir die Konsistenz der Datenbanken und ist auRerdem bei den Datenbankzugriffen

okonomischer und effizienter.

Hier sehen Sie die wesentlichen Unterschiede:

ps-biblio 4.0

Dateihaltung DBF-Dateien

Initialer Speicherort | C:\psbib40

\Datenbanken
Werist der ps-biblio selbst
Datenbankserver?
Wie erfolgt der auf Dateiebene
Zugriff?

ps-biblio 5.0

MDF-Dateien

C:\Users\Public\Documents\ps-

biblio\global\Datenbanken

Microsoft SQL Server

Uber Anfragen an den Microsoft SQL Server
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In ps-biblio 4.0 werden Datenbanktabellen und bibliotheksweite Daten (Druckvorlagen,

49

Statistiken, Medienbilder, etc.) im selben Dateiordner auf dem Server/Hauptrechner

abgelegt. Die nachfolgende Grafik soll das verdeutichen:

Netzwerk

Hauptrechner

P

Lokale Einstellungen des Hauptrechners
C:\psbib40”

Globale bibliotheksweite Einstellungen
(Druckvorlagen, Medien/Benutzerfotos,
Statistiken, ...) und Datenbanken dber
Dateifreigabe z.B. in ,C:\psbib40
freigeben als 2.B. ,Bibliotheksdaten”

Die DBF-Dateien stellen die Datenbank dar.

Es gibt keine , Intelligente Verwaltung” durch
einen Datenbankserver.

Abbildung 1: Eine Netzwerkinstallation in ps-biblio 4.0

=

‘=

Lokale Einstellungen
des Clientrechners
.C:\psbibd0

Globale Einstellungen
und Datenbankinhalte
stammen vom
Hauptrechner /
Netzfreigabe, z.B. liber
T:\Bibliotheksdaten

Clientrechner

Sonstiges
A Tiop des Tages' bei Programmstant
(2 Armsideboranes bei Frogrametat sncsgen
] Berutzedotos n Benutzedate anzeigen
Medienfotos n Medienkanes anzeigen
[ Berutzedotos bes Ausieine anzeigen
[ Mediertotos be Ausieihe anzegen
[] Kopierablrage abschaken (Mochten Sie den aktuelien Datensatz als Vorage verwenden?)

(] Bei Programmstart nach Lipdates suchen

In ps-biblio 5.0 arbeiten wir nun mit Microsoft SQL Server. Er verwaltet den sicheren Zugriff

auf die Daten und sorgt dafiir, dass alle Clientrechner ihre Anfragen bedient bekommen. Hier

sind Datenbankinhalte und die restlichen bibliotheksweiten Daten (Druckvorlagen,

Statistiken, Mediencover, etc.) getrennt. Der Hauptrechner kann sowohl Datenbankserver und

Dateiserver gleichzeitig sein, muss es aber nicht:
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Lokale Einstellungen des Hauptrechners
»C:\Users\Public\ps-biblio\lokal

Globale bibliotheksweite Einstellungen
(Druckvorlagen, Medien/Benutzerfotos,
Statistiken, ...) Giber Dateifreigabe

#C:\Users\Public\ps-biblio\global*
Gl

DB-Server greift auf dieses globale Verzeichnis
zu. Grund: Die Datenbank-Dateien (*.mdf) sind
dort abgelegt.

Datenbankserver
(»Microsoft SQL Server”)

‘=

Lokale Einstellungen
des Clientrechners
»C:\Users\Public\ps-
biblio\lokal“

obale Einstellungen

stammen von der

Dateifreigabe des
Hauptrechners

Datenbankinhalte stammen
vom Datenbankserver auf
dem Hauptrechner

Abbildung 2: ps-biblio 5.0 in einem einfachen Netzwerk

Clientrechner

o J

Datenbankname:  PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK -

In einem umfangreichen unternehmensweiten Netzwerk bzw. Schulnetzwerk gibt es oft

bereits eine Infrastruktur mit SQL Datenbankserver und Netzlaufwerk. In diesem Fall gibt es

keinen richtigen ,Hauptrechner”. Stattdessen soll der schon ,irgendwo laufende” Microsoft

SQL Datenbankserver mitverwendet werden.

Netzwerk
Fileserver / Netzlaufwerk

Globale bibliotheksweite Einstellungen
(Druckvorlagen, Medien/Benutzerfotos,
Statistiken, ...) iiber Dateifreigabe.

Inhalte aus initial ,C:\Users\Public\ps-
biblio\global” kénnten bspw. nach
T:\bibliotheksdaten abgelegt werden

Hier abgelegte MDF-Dateien haben keine
' Relevanz!

f Datenbankserver

Datenbankserver
(.Microsoft SQL Server”)

MDF-Dateien liegen auf dem Datenbankserver
C:\Progr icrosoft SQL
Server\<Instanzname>\MSSQL\DATA

Lokale Einstellungen
des Clientrechners

.C:\Users\Public\ps-
biblio\lokal”

Globale Einstellungen
stammen vom
Netzlaufwerk

Datenbankinhalte
stammen vom DB-
Server

Clientrechner

'Dn. Y

> —

Serverdaten H
I:> Daterbarkaerver Advease. [DATENBANKSERVERNAME FSEEL0 7] i

Datertarirame  PSBIBLIO_HAUPTOATENBANK

Abbildung 3: ps-biblio 5.0 in einem komplexen Firmennetzwerk / Schulnetzwerk
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5.2 Die Installation der Einzelplatzversion

Beim Installieren sind drei Installationsarten zu unterscheiden: Einzelplatzversion, Mehrplatzversion
und Update. Letzteres kommt in Frage, wenn der SQL-Sener installiert ist und Sie lediglich das
Hauptprogramm aktualisieren wollen.

Wenn Sie die Installationsart Einzelplatz wahlen, wird vom Installer standardm&fRig der "kleine
Datenbanksenver" LocalDB worgeschlagen. Diese Auswahl ist richtig, wenn sich am Rechner immer
die gleiche Person anmeldet. Der Datenbankserver LocalDB ist an die Windows-Anmeldung
gebunden. Ein anderer Windows-User hat mit seiner Anmeldung deshalb keinen Zugriff auf die
Datenbank. Sollen also unterschiedliche User mit dem Blichereiprogramm arbeiten wollen, wahlen
Sie besser den Microsoft SQL Server 2014.

Unter dieser Einschrankung beschreiben wir im Folgenden die Installation von ps-biblio 5.0 in einer
Einzelplatz-Umgebung.

Starten Sie die Installationsdatei setup_psbiblio_5.0.XX exe, wobei XX fir das jeweilige Release
steht.

Sie werden dann nach der Installationsart gefragt:

Wahlen Sie die Komponenten aus, die Sie installieren machten. kKlicken Sie auf "Weiter®,
wenn sie bereit sind fortzufahren.

Einzelplatz (Programm und keiner Datenbankserver): empfohlen bei Erstinstallatior

Mur Hauptprogramm (guch fir Update des Hauptprogramms)
benutzerdefinierte Installation

Nach der Wahl von <Einzelplatz (Programm und kleiner Datenbankserer): empfohlen bei
Erstinstallation> erscheint das folgende Auswahlfenster:
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i Setup - PS-BIBLIOS - 3
Komponenten auswihlen
Welche Kompaonenten sollen installiert werden? II
Wahlen Sie die Komponenten aus, die Sie installieren machten. Klidken Sie auf "Weiter™,
wenn sie bereit sind fortzufahren.

Einzelplatz (Programm und kleiner Datenbankserver): empfohlen bei Erstinstallatior -
Hauptprogramm 146,53 MEB
Datenbank: Microsoft SOL-Server 2014

| [*] Datenbank: Microsoft LocalDB
[ Beispicldatenbarken 13,1MB [}‘
Druckvorlagen 10,2 ME
Statistiken 0,7 MB
Die aktuelle Auswahl erfordert min. 171,3 ME Speicherplatz.
< Zurlick Abbrechen

Der "kleine" Datenbankserver LocalDB ist also schon ausgewahlt und der vorausberechnete
Speicherbedarf wird angezeigt. Mit <Weiter> gelangen Sie zu diesem Fenster:

i Setup - PS-BIBLIOS - X

Bereit zur Installation.
Das Setup ist jetzt bereit, PS-BIBELIOS auf Threm Computer zu installieren. II

Klicken Sie auf “Installieren”, um mit der Installation zu beginnen, oder auf “Zurick”,
um Thre Einstellungen zu Gberprifen oder zu &ndern.

Ziel-Ordner: FY
C:\Program Files\ps-biblio 5

Setup-Typ:
Einzelplatz (Programm und kleiner Datenbankserver): empfohlen bei Erstinstal

Ausgewahlte Komponenten:
Hauptprogramm
Datenbank: Microsoft LocalDB
Beispieldatenbanken
Drudkvorlagen
Statistiken

< Zuriick Installieren Abbrechen

Mit <Installieren> starten Sie die Installation. Das Setup-Programm ladt nun den SQL Server
automatisch nach, d.h. es erfolgt ein Download der Sener-Installationsdatei. Danach wird nach dem
Pfad gefragt, wo die ausgepackten Dateien zwischengelagert werden kénnen. Den vorgegebenen
Ordner - es handelt sich um Ihr Profilverzeichnis - kénnen Sie in der Regel bestéatigen, wenn dort der
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Speicherplatz ausreicht.

Wenn der Sener installiert ist, wllendet der Installer von ps-biblio die Installation des
Blchereiprogramms und legt abschlieRend die Beispieldatenbank an. Dann sollte das Programm
starten.

Falls die Verbindung zur Datenbank nicht auf Anhieb zustandekommt, werden Sie aufgefordert, die
Verbindungsdaten zu prufen und gegebenenfalls anzupassen. Klicken Sie also auf
<Verbindungsdaten eingeben>:

- X
- Datenbank Datenbank
-~ Bibliothekcsdaten Verdindung zu lhren Bibliotheksdaten _
- Allgemeine Progmmmeinstellunger =
. Leihwverkehr Geben Sie hier die Verbindungsinformationen zu lhren Bibliotheksdaten in. Sie bendtigen eine Vierbindung ™
. Giebiihren zu einem Datenbankserver sowie das Verzeichnis, wo globale Bibliotheksdaten abgelegt werden.
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem
- Schlizftage
- (uittungsdruck
.. Inventur Verbindung zur Datenbank
[ Klassifizierung (Medien) =
[#)- Klassifizierung (Benutzer) e T e ey
- Vorlagen

- Onlinekatalogisierung
- Stopworttabelle

- Synonymtabelle Bibliothek ites Dater ichnis (Druckvorlagen, Statistikvoragen, Buchcover, Benutzedotos . )
—Q Verzeichnis: | S Users\Public®Documents'ps-biblio“global
Datenbankinformationen
g Version der Struktur: 4 Altualisiersn...
< > :
0K Abbrechen

Fur die Einzelplatzversion sollten die folgenden Eingaben passen:
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Datenbankwerbindung herstellen
T Bitte geben Sie hier die Verbindungsinformationen zu |hrer Datenbank ein. Sie bendtigen hierzu den Namen des
- Datenbankservers.

Einzelplatz: Wenn Sie eine Einzelplatzversion verwenden, geben Sie "Jocaldb)'psbiblic’ ein und wahlen Sie als
Verhindungsart "Microsoft Local DB

Mehrmplatz: Bei einer Mehrmplatzversion geben Sie den Namen des S0IL-Servers ein. Dieser sieht folgendemalen aus:
'zMName des Rechners im Windows-Netzwer>\<MName der SQL-Datenbankinstanz:', z.B. HAUPTRECHMERFSEBIBLIC".
Bei der Erstinstalttion {(Mehrplatz) wird ps-biblio mit folgendem Datenbankserver ausgeliefert:

'"MPSEIBLIC. ° steht fur stellvertretend fur den Namen dieses PCs.

Der Datenbankname (Einzelplatz/Mehmplatz) lautet entweder 'PSBIELIO_HAUPTDATENBANEK oder
‘PSBIBLIO_EEISFIELDATENBAMK.

Verbindungsart

(® Microsoft SGL Server Local DB (gesignet fiir Einzelplatzinstallation)

() Microsoft SQL Server (notwendig fiir Mehrplatz-Installation und/oder fiir Microsoft Azure Cloud Speicher)

Serverdaten
Datenbankserver-Adresse: |[|Dcaldb}"-.PSEIELIO iy |
Datenbankname: |PSBIBLIO_BEISPIELDATENEANK v|
Authentifizierung
l Authentifizierungs-Modus: | Windows Authentifizierung w
Benutzemame: 53
Passwol‘t: TRRERRRRRRN
Speichem und Verbindung herstellen Abbrechen

Da die Window-Authentifizierung vorgegeben ist, entfallt die ausdriickliche Anmeldung mit
Benutzernamen und Passwort.

Das Programmpaket ps-biblio wird sténdig verbessert und weiterentwickelt. Damit Sie immer Uber
ein aktuelles System verfligen, sollten Sie gelegentlich nach Updates suchen lassen. Das machen
Sie aus dem Programm heraus unter <Hilfe><Nach Updates suchen...>. Hierzu muss eine
Internetverbindung bestehen. Ist dies nicht der Fall, kénnen Sie sich die jeweils neueste
Programmvwersion auch von unserer Homepage herunterladen. Diese Updates sind kostenlos.
Kostenpflichtig sind erst wieder grundlegende Umarbeitungen und Erweiterungen, auf die wir Sie zu
gegebener Zeit hinweisen werden.

Bewor Sie mit der Installation einer neuen Version beginnen, sollten Sie lhre Daten sichern. Sie
kdnnen dazu den Sicherungsassistenten benutzen (<Dienste><Sichern...>). Sichern Sie alle
Datenbanken und Druckvorlagen, indem Sie bei der <Schnellauswahl> den roten und den griinen
Button betétigen. Im Alltagsbetrieb genligt es, wenn Sie die Datenbanken (roter Button) sichern.

Wenn Sie die Aktualisierung mit Hilfe einer manuell heruntergeladenen Setupdatei durchfiihren,
klicken Sie bei der Auswahl der Installationsart auf <Nur Hauptprogramm (auch fiir Update des
Hauptprogramms)>. Dadurch bleiben Ihre Daten erhalten. Zur Not haben Sie ja eine Datensicherung,
mit der Sie Uber <Dienste><Wiederherstellen> die gesicherten Daten wieder restaurieren kénnen.
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53 Netzwerk-Installation

Auf dem Hauptrechner (Server) muss zunachst ps-biblio mit Microsoft SQL Server installiert

werden (nicht die Microsoft LocalDB-Variante!).

Offnen Sie hierzu die Setup-Datei setup_psbiblio_5.0.XX.exe, wobei XX fiir die Versions- bzw.

Releasenummer steht. Wahlen Sie hier ,Serverinstallation” aus.

i3 Setup - PS-BIBLIOS — X

Komponenten auswahlen
Welche Komponenten sollen installiert werden? | I

Wahlen Sie die Komponenten aus, die Sie instalieren machten, Klicken Sie auf "Weiter™,
wenn sie bereit sind fortzufahren.

Serverinstallation (Programm inklusive MSS0L Datenbankserver) W

Hauptprogramm 146,5 MB
I Datenbank: Microsoft SQL-Server 2014
|| Datenbank: Microsoft LocalDB

Beizpieldatenbanken 12,6 MB
Druckvorlagen 10,2 MB
Statistiken 0,7 MB

Die aktuelle Auswahl erfordert min, 170,5 MB Speicherplatz.

< Zuriick Abbrechen

Das Installationsprogramm ladt den Microsoft SQL Server selbststandig nach und installiert
den Server nach C:\Program Files\Microsoft SQL Server und ps-biblio nach C:\Program

Files\ps-biblio 5.
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i

Installiere ...
Warten Sie bitte wahrend PS-BIBLIO auf Threm Computer installiert wird, l

Der Datenbankserver ‘Microsoft SQL Express 2014 wird installiert,

Abbrechen
Da es sich um eine groRe Softwareinstallation handelt, dauert die Installation je nach

Leistungsfahigkeit Ihres Rechners bis zu 30 Minuten

Starten Sie ps-biblio auf dem Hauptrechner. Die Beispieldatenbank

,PSBIBLIO_BEISPIELDATENBANK" wird nun automatisch installiert.

Achtung: Dies geschieht nur, wenn bei der Installation das Hakchen , Beispieldatenbank”

gesetzt ist, was standardmaRig der Fall ist.

Wenn Sie keine Verbindung zur Datenbank erhalten, beachten Sie die Hinweise zu

y,Verbindungsprobleme” weiter unten.

Damit sie sofort und unkompliziert loslegen kdnnen, setzen wir bei der Installation von ps-
biblio und dem Microsoft SQL Server ein Standardpasswort. Der User 'sa' wird von Microsoft
vorgegeben; als Standardpasswort verwenden wir ,,0penb1bl10!“, also angelehnt an
'openbiblio’, wobei die Buchstaben 'o' und 'i' durch null und eins ersetzt werden; vergessen
Sie nicht das Ausrufezeichen am Ende. Der Installer setzt diese Zugangsdaten automatisch.
Falls Sie den SQL Server separat installieren (weil Sie z.B. den SQL Server 2016 verwenden

wollen), missen Sie diese Daten von Hand eingeben. Auch die Server-Instanz PSBIBLIO muss
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dann explizit eingegeben werden; damit wird der vorgegebene Instanzname SQLEXPRESS

tberschrieben.

Wenn Sie in einem Netzwerk arbeiten, in dem auch Nicht-Bibliotheksmitarbeiter Zugriff

haben, sollten Sie das Standardpasswort andern.
Gehen Sie folgendermalien vor:
Starten Sie ps-biblio.

Melden Sie sich an mit Benutzernamen ,system” und Passwort ,system*“. Diese Anmeldung

bezieht sich auf das Programm ps-biblio und hat mit der Server-Anmeldung nichts zu tun.

Anmeldung >

Anmeldung T
Willkommen bei PS-BIBLIO! \)

Bitte geben Sie lhren Benutzemamen und |hr
Passwart ein!

system
Benutzemame

eoecee)

Passwort

QK Abbruch Passwort andem [

Gehen Sie im Men auf <System><Einstellungen>und wahlen Sie ,Masterpasswort andern“:
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. Datenbank Datenbanl
 Bibliotheksdaten Verdindung zu lhren Bibliotheksdaten
- Allgemeine Programmeinstellunger
... Leitvvercehr Geben Sie hier die Verbindungsinformationen zu lhren Biblictheksdaten ein. Sie bendtigen eine Verb
. Gehiihren zu einem Datenbankserver sowie das Verzeichnis, wo globale Bibliotheksdaten abgelegt werden.
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem
- Schiieftage
- Quittungsdnuck
o Irventur Werbindung zur Datenbank
(- Klassifizierung (Medien)
) Klassifizieung {Benutzer) - - Verbindungsdaten eingeben Masterpasswort andem
[+~ Vaoragen =
- Onlinekatalogisierung
- Stopwortabelle
- Synorymtabelle Bibliotheksweites Datenverzeichnis (Druckvoragen, Statistikvoragen, Buchcover, Benutzefoto:
_JJ Verzeichnis: |C:\Users'\Public’Documents'ps-biblio®global
Datenbankinformationen
= Wersion der Strukdur: 4
£ >

Geben Sie das bei der Installation verwendete Standardpasswort ,,0penb1bl10!“ und zweimal

Ihr neues Passwort ein:
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Masterpasswort der Datenbank dndern >

Paszwort andermn —_

Hier konnen Sie das Datenbank-F
andem, das von ps-hiblio verwen
Benutzemame des aktiven Benut
‘53",

Openb1bl10!

eccececccc T

Altes Passwort

Neues Passwort 2x das

neue
Passwort

Passwort wiederholt

Abbruch Passwort anzeigen [

Bestatigen Sie die Eingaben mit, OK*:

Achtung >

o Passwort erfolgreich gedndert!

oK

5.4  Migration

Wenn Sie bereits mit ps-biblio 4.0 gearbeitet haben und diese Daten ibernehmen mochten,

verwenden Sie jetzt den Migrationsassistenten.

Starten Sie den Migrationsassistenten tGber das Windows Startmend, indem Sie im Suchfeld
»,migration” eingeben. Sie kénnen das Programm aber auch aus dem Programmordner von ps-

biblio (c:\program files\ps-biblio 5\programm) starten.
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BN 8 Biehe

Eafichate (b uniang

Migrationsassistent von Version 4.0

D= lop-ARp

O migration
p& migrationshintergrund
O migration definition

]

2 migrationshintergrund definition

Dakumante

= ERTE

Der Migrationsassistent transferiert die Daten aus ps-biblio 4.0 zum SQL-Server. Das ist bei
Einzelplatzversion und Mehrplatzversion identisch. Als Datenbasis kann man dem Assistenten
die letzte Installation von ps-biblio 4.0, also z.B. c:\psbib40) oder die letzte Sicherungsdatei
(,Sicherung vom XX.XX.XXX um XXXX Uhr.zip“) anbieten. Diese Sicherung sollte dann aber

auch die Druckvorlagen enthalten.

Es wird ein ausfiihrliches Protokoll erstellt, das genaue Auskunft dariiber gibt, ob die Daten
vollstéandig Ubernommen wurden. Wenn bei den Schlagwdrtern ein paar Datensatze fehlen,
ist das nicht weiter relevant; oft handelt es sich um fehlerhafte Eintragungen. Auch bei der

History kdnnen Datenséatze fehlen, wenn z.B. Medien geldscht worden sind.

Prifen Sie, ob auf dem Hauptrechner alles stabil [auft und Sie auf Ihre Daten zugreifen

kénnen.
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5.5 Netzwerkfreigabe einrichten

ps-biblio installiert die globalen Bibliotheksdaten auf dem Hauptrechner nach
» C:\Users\Public\Documents\ps-biblio\global

Wenn Sie mit dem Windows Explorer (<Windows-Taste><E>) zu diesem Verzeichnis

navigieren mochten, lautet es folgendermaRen:

> + Dheser PC » Volume () » Benutzer » Offentlich » Offentliche Dokumente »

Damit alle weiteren Rechner des Netzwerks nicht nur auf die Datenbank zugreifen kénnen,
sondern auch auf die gemeinsamen Druckvorlagen, Statistiken und Mediadaten, miissen alle

Rechner mit ps-biblio in lhrem Netzwerk diesen Pfad kennen.

Dies konnen Sie erreichen, indem Sie diese bibliotheksweiten Daten auf ein gemeinsames
Netzlaufwerk kopieren. Dies kann ein sog. NAS (Network Attached Storage) sein oder ein von
einem Fileserver bereitgestelltes Netzlaufwerk. Beispielhaft kénnten Sie nun alle Inhalte

von
C:\Users\Public\Documents\ps-biblio\global
z.B. nach

\NAS\ps-biblio _global daten

kopieren.
Wir beschreiben an dieser Stelle aber die Freigabe der Daten auf Ihrem Hauptrechner.

Windows verwaltet die Freigabe dieses Ordners im Netzwerk (iber einen anderen Weg als
,hormale”Verzeichnisse. Daher miissen Sie folgenden Schritt unternehmen, damit das

Verzeichnis im Netzwerk sichtbar wird:

Offnen Sie das Netzwerk- und Freigabecenter von Windows {iber die Systemsteuerung (oder

Uber die Suche im Windows-Meni).

Waibhlen Sie ,Erweiterte Freigabeeinstellungen andern”:
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=]

di

i

Hi

= v I mr <« Alle Systemsteuerungsele.. » Metzwerk- und Freigabecenter w | System

Startzeite der Systernsteuerung

Adaptereinstellungen dndern

Erweiterte
Freigabeeinstellungen dndern

Grundiegende Informationen zum MNetzwerk anzeigen un
einrichten

Aktive MNetzwerke anzeigen

Zugriffetyp:

rdkc327 ;
Heimnetzgrup pe:

Privates Metowerk ]
Werbindungen:

Metzwerkeinstellungen dndern

'%h. Meuwe Verbindung oder neues Netzwerk einrichten

Breitband-, DFU- oder VPM-Verbindung bzw. Router eder Zugniff

|'-w Probleme beheben

Metzwerkprobleme diagnostizieren und reparieren oder Problem
abrufen,

Wabhlen Sie unter ,Alle Netzwerke“ den Punkt ,Freigabe einschalten”:
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i w o ol ce Metzwerk- und Freigabec... » Erweiterte Freigabeeinstellungen w 0 Systernsteuerung durchsuchen B
| g e 4 me i e e e 4 e e e L L R L L R e g L e e ¢ e
einzelnen Profile konnen Sie bestimmte Optionen auswahlen.
Prrvat (aktuelles Profil)

| (Gast oder Cifentlich

Alle Metzwerke T~

Freigabe des &ffentlichen Crdners

Wenn “Freigabe des sffentlichen Qrdners® sktiviert ist, konnen die Personen im Metowerk
| {einschlieflich der Heimnetzgruppen-Mitglieder) auf die Dateien in den Ordnern “Offentlich”
sugreifen.

(®) Freigabe einschalten, sodass jeder Benutzer mit Metzwerkzugriff in Dateien in den Ordnern
“Offentlich™ lesen und schreiben kann

T Freigabe des affentiichen Grdners: deakinaeren (an diesern Computer angemeldete
Benutzer kénnen weiterhin auf diese Ordner zugresfen)

Bedienstreaming
| Wenn das Medienstreaming aktiviert ist, kdnnen Personen und Gerbte inn Metzwerk auf Bilder,
| Musik und Videos auf diesem Computer zugreifen, Mit diesem Computer kénnen auch Medien im
Metzwerk gesucht werden.
Medienstreamingoptionen auswihlen.,

Dateifreigabeverbindungen

Unter Windows wind die 128-Bit-VerschlGsselung verwendet, um Daterfreigabeverbindungen zu
schitzen. Einige Gerdte unterstitzen die 128-Bit-Verschllsselung nicht, und far diese muss die 40-

E;‘Anderungen speichem Abbrechen

Speichern Sie die Anderungen.
Offnen Sie den Windows Explorer (<Windows-Taste><E>).
Navigieren Sie nach

» C:\Users\Public\Documents\ps-biblio\

Wahlen Sie Uber die rechte Maustaste auf dem Verzeichnis ,,global” im Kontextmeni

»Eigenschaften”.

Wihlen Sie den Reiter ,,Freigabe“ und klicken Sie auf ,,Freigabe“.
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Higemein| Freigabe Vorgangerversonen  Anpassen
Diatei- und Dnuckerdreigabe im Netzwerk

global
Gemeinsam venwversdet

Metzwerkpfad:
WZELUS Users'\Public\ Documents'ps-biblic global

Erweiterte Freigabe

Legen Sie berutzerdefiniere Berechtigungen fest, erstellen Sie
mehrere Freigaben und richten Sie Optionen fur die enwederte
Fresgabe ein.

Kenmwortschutz

Personen mussen uber sin Benutzerkonto und Kernwort fur

diesen Computer verfugen, um auf freigegebene Datelen
zugreifen zu konnen,

Verwanden Sie die Option Netzwerk - und Freigabecenter, um
[ diese Einstelung zu andem. [

0K Abbrechen Dbemehmen

Geben Sie nun ,Jeder”ein, betatigen Sie ,Hinzufligen” und setzen die Berechtigungsebene

auf ,Lesen/Schreiben”.

Betatigen Sie dann ,Freigabe”.
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3% Dateifreigabe

Personen flr die Freigabe auswahlen

Geben Sie einen Mamen ein, und klicken Sie dann auf "Hinzufigen”, oder klicken Sie auf den Ffeil, um
nach Personen zu suchen.

leder 1 < Hinzufdgen

Mame Berechtigungsebene

42 Administratoren Besitzer

£2 Jeder Lezen/Schreiben

__,!, |7 LCesen, ochreloen ¥+
3

| lch habe Probleme beim Freigeben
' 4 Freigabe Abbrechen

Damit hat zunachst ,Jeder”im Netzwerk Zugriff. Sie konnen und sollten diese grol3zligige

Einstellung spater begrenzen und nur ausgewahlten Benutzern Zugriff gewahren.

5.6 Installation auf dem Clientrechner

Prifen Sie nun auf einem weiteren Rechner im Netzwerk, ob die Freigabe funktioniert.
Voraussetzung ist, dass Sie den Hauptrechner und den Clientrechnerin einer Heimnetzgruppe

oder Arbeitsgruppe bereits vernetzt haben.
Offnen Sie den Windows Explorer (<Windows-Taste><E>).
Navigieren Sie zu ,Netzwerk” und dann auf den Rechnernamen, hier ,ZEUS”.

Dort sollten Sie die Freigabe nun finden.
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4

1]
3

L]

== I =l

-
Start Freigeben Ansicht
* IJ gn Ausschneiden x _

w-| Pfad kopieren
An Schnellzugriff Kopieren Einfdgen i : Verschieben Kopieren Loschen Umd
anheften 11] Verknidpfung einfdgen nach nach -
Iwischenablage Crganisieren ?
= « A v Metzwerk » ZEUS » ps-biblio
el
temp ~  Mame
- Daten (D) global .
lokal ;
Syt E: I .
= System () E glohalﬂulttungstert.trt)

-+

¥ o System-reserviert (72

v [? Metzwerk

» OH 0 _MSBROWSE_
» Ol 02BOX

~ O 7EUS

g
> Documents

7

| -
T Lo oy

s

¥ | ps-biblio

glabal

ﬁ ‘-“\'—"“‘rﬂ‘\* ' \F
Sie kdnnen fir die Installation von ps-biblio wieder dieselbe Setup-Datei verwenden.

® setup_psbiblio_5.0.XX.exe

Wabhlen Sie bei der Installation nur ,,Hauptprogramm® aus. Die Datenbank haben Sie ja bereits

auf dem Hauptrechner installiert.
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i35 Setup - PS-BIBLIO — *
Komponenten auswahlen I

Welche Komponenten sallen instaliert werden?

Wahlen Sie die Komponenten aus, die Sie instalieren machten, Klicken Sie auf “Weiter™,
wenn sie bereit sind fortzufahren,

Mur Hauptprogramm bzw. Update des Hauptprogramms W
Hauptprogramm 160,39 MB
| Datenbank: Microsoft SQL-5erver 2014 (64 Bit) 216,0 MB
[] Beispieldatenbanken 19,0 MB
[] Druckvorlagen 10,5 MB
[] statistiken 0,7 MB

Die aktuelle Auswahl erfordert min. 161,56 MB Speicherplatz.

< Zurtick Abbrechen

Starten Sie im Anschluss an die Installation ps-biblio auf dem Clientrechner.
Sie werden nun nach den Verbindungsdaten zur Datenbank gefragt.
Wahlen Sie aus:
e Verbindungsart: ,Microsoft SQL Server”
® Serverdaten:
0 Datenbankserveradresse: <HAUPTRECHNERNAME im NETZWERK>\PSBIBLIO
0 Datenbankname: PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK
0 Authentifizierungs-Modus: SQL Server Authentifizierung
0 Benuzername: sa

0 Passwort: Openb1bl10!(wobei O=null und 1=eins) ODER das von lhnen neu

gesetzte Passwort
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Verbindung zur Datenbank *

Datenbankverbindung herstellen

Bitte geben Sie hier die Vierbindungsinformationen zu bhrer Datenbank ein_ Sie bendtigen hierzu den Mamen des
= Datenbarkservers

Einzelplatz: Wenn Sie eine Enzelplatrversion verwenden, geben Sie Jocaldb) \pshibba® ein und wahlen Sie als
Verbindungsan Microsoft Lacal DE'

Mehmiatz: Bei einer Mehmplatrversion geben Sie den Namen des SCIL-Servers ein. Dieser sisht folgendenmalBen aus:
‘thame des Rechnens im Windows-Netzwer >« Name der S0L-Datenbankinstanz>’, 2.6,
‘HALUPTRECHNER\SQLEXPRESS . Bai der Erstinstaltion (Mehpiatz) wird ps-biblio mét folgendem Datenbanksenver
susgeheledt

"MSQLEXPRESS', . steht fur stedvestretend fur dem Mamen dieses PCs

Deer Datenbankname (Einzelplatz/Mehmlatz) lauted entweder PSBIBLIO_HALIPTDATENBANK ader
'PSEIELIO_BEISFIELDATENBANK,

Verbindungsar
() Microsoft SQL Server Local DB gesignet fur Enzelplatzinstalation)
{®) Microscht SOL Server inotwendig fir Mehmistz-Instalation und/oder fir Microsoft Azure Cloud Speicher)

Serverdaten

Deterbarkserver-fdresse: Eeusxf'smam

Datenbankname: | PSBIBLIO_HALPTDATENBANK

Geben Sie hier
den Namen
lhres
Authertiizienng Hauptrechners

Puthentfienngs-Modus: | SOL Server Authentifizierung =]

Bentzemame: lsa

Das Passwort
lautet:
OpenblbllO!

Passwor:

Achtung: Setzen Sie keinen Doppel-Backslash vor den Sener- bzw. Hauptrechnernamen.

Geben Sie aulRerdem noch den Pfad auf lhrem Hauptrechner an, in dem die Druckvorlagen,

Statistiken und weitere bibliotheksweite globale Einstellungen abgelegt sind.

Sie erinnern sich: Diesen haben wir weiter oben bei ,Netzwerkfreigabe” eingerichtet.

Er lautet (hier mit Doppel-Backslash): \\<sHAUPTRECHNERNAME>\global, also in unserem Fall \\

ZEUS\global.

Im Fall eines NAS oder Fileservers (wie oben beschrieben): \\NAS\ps-biblio global daten

Betatigen Sie nun ,Speichern und Verbindung herstellen”. Sie sollten damit auf die Daten auf

dem Hauptrechner, NAS oder Fileserver zugreifen kénnen.
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5.7 Datensicherung und Wiederherstellung im Netzwerk

Fiir die Sicherung im Netzwerk von einem Clientrechner aus gibt es eine Kleinigkeit zu

beachten.
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Sicherungsassistent =
Sicherungsassistent
Wahlen Sie bitte die Daten aus, die Sie sichem mochten.
Die Module sind nach Wichtigkeit farblich geordnet. Bite achten Sie auf
gine regelmalioge Sichernung. Zumindest die Datenbanken solten Sie
taglich sichem, um im Ausnahmefall das System wieder einfach herstellen 2
ZU konnen.
Module auswahlen  Ziel auswahlen  Einstellungen (berprifen
Madule zu sichemde Module
O Datenbanken
s DENULZEMOI0S
' Medierfotos
i) Druckvoragen
> i) Statistiken
|
L 5
4 4
Schnelauswahl
Q@ v Q
Schlielan << Zunick Weiter >>

Wenn Sie unter dem Meni <Dienste><Sichern> den Sicherungsassistenten aufrufen und alle

drei Farben auswahlen, geschieht folgendes.

1. Die Benutzerfotos/Medienfotos, Druckvorlagen und Statistiken werden vom

Netzlaufwerk geladen und in der Sicherungsdatei ,,Sicherung vom XX.XX.XXX um XXXX

Uhr.zip“ abgelegt.

2. Eswird die Datenbanksicherung angelegt und der ZIP-Datei hinzugefigt.

Da dieser zweite Schritt einige Fallstricke birgt, mochten wir ihn transparent machen:
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BACKUP/RESTORE

Netzwerk

Fileserver / Netzlaufwerk Clientrechner
T:\Bibliotheksdaten

Auf dem von Datenbankserver und ps- ‘ SRR
biblio Client-Rechner gemeinsam é
zugreifbaren Fileshare liegt nun die

Datenbanksicherung. 4 Ps-biblio greift die

Backup-Datei von

ab und figt sie per
ZIP in die
Sicherungsdatei
hinzu.
Datenbankserver
2 1
ps-biblio stellt Backup-
Anforderung an
Datenbankserver

Datenbankserver
fihrt Befehl aus

Befehl ,,BACKUP DATABASE

PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK TO DISK
\db_backup PSBIBLIO

HAUPTDATENBANK.dat”

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
|
i T:\Bibliotheksdaten
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1. ps-biblio stellt an Ihren Datenbankserver eine Anforderung, eine Sicherung zu

erstellen.

2. Dieserfiihrt dann den Befehl ,BACKUP DATABASE PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK TO

DISK T:\BIBLIOTHEKSDATEN\db_backup_PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK.dat“ aus.

3. Die Datei db_backup_PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK.dat ist nun auf dem Netzlaufwerk

verfligbar und kann von ps-biblio geladen werden.
4. ps-biblio greift sich die Datei und fligt sie der Sicherung hinzu.
Damit diese Kette funktioniert, missen Sie dafilir sorgen, dass

sowohl
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5.8

" a) derClientrechner —und somit ps-biblio —als auch

b) der Datenbankserver
diese Adresse unter demselben UNC-Pfad erreichen kdnnen.
Dieser Pfad kann z.B. lauten

T:\Bibliotheksdaten oder\\UnserFileServer\Bibliotheksdaten oderwie auch immer und wird

in den Einstellungen angegeben:

Bibliotheksweites Datenverzeichnis (Druckvordagen, Statisticvordagen, Buchcover, Benutzerdfotos. )

Verzeichnis: | “\UnserFileserver\Biblictheksdaten E i

Checkliste bei Verbindungsfehlern

Was kdnnen Sie tun, wenn dennoch Verbindungsfehler auftreten, sei es bereits auf dem
Hauptrechner oder erst auf den Clientrechnern?

Flhren Sie bitte folgende Priifungen durch, wenn Sie die Fehlermeldung
e SQL Server existiert nicht oder Zugriff verweigert
e Zeitlimit abgelaufen
¢ oder Anmeldungstimeout abgelaufen

erhalten.

Prifen, ob der Microsoft SQL Datenbankserver richtig installiert wurde

Die Setup-Routine von ps-biblio installiert fir Sie den Microsoft SQL Server auf dem

Hauptrechner. Wenn Sie auf dem Hauptrechner bereits keine Verbindung zur Datenbank

erhalten, priifen Sie, ob diese Installation erfolgreich war. Sie kdnnen dies im Anschluss an
die Installation mit der Setup-Routine von ps-biblio nach der Installation in dieser Datei auf

dem Hauptrechner liberpriifen:

» C:\Program Files\Microsoft SQL Server\120\Setup Bootstrap\Log\Summary.txt

Bei erfolgreicher Installation sehen Sie folgenden Inhalt in der Summary.txt:
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mj Surmmary.tet - Editor

Datei Bearbeiten Format Ansicht 7

Overall summary:

Final result: Erfolgreich

Exit code (Decimal): ]

Start time: 2816-88-19 11:55:81
End time: 2816-88-19 11:55:446
Requested action: Install

Machine Properties:

Machine name: LEUS

Machine processor count: Fi}

05 wversion: Windows 8

05 service pack:

0% region: DehtSChland

0% language: Deutsch (Deutschland)
05 architecture: x6d

Process architecture: 64 Bit

05 clustered: Mein

A A A N At

'\._I‘..h -"“_‘ﬁ_‘w ﬂ.“#‘h”““\n Fr‘\ ‘n"-,_a._,’*\a.u,* s, -I..rn..a.....uln.“_

In diesem Fall liegt Ihr Verbindungsfehler nicht an der Installation und Sie kénnen den

nachsten Schritt prifen.

Finden Sie die Summary.txt nicht? Ggf. miissen Sie fiir die Fehlermeldung eine Ordnerebene

,weiter unten”“ nachsehen, z.B.

C:\Program Files\Microsoft SQL Server\120\Setup Bootstrap\Log\20161102_175917

\Summary_ZEUS_20161102_175917 LandingPage.txt

Was tun bei einem Installationsfehler des Microsoft SQL Servers?

Sollte die Installation fehlgeschlagen sein, kénnen Sie folgende Schritte unternehmen:

Moglicherweise haben Sie bereits einen SQL-Server auf ihrem Rechner installiert. Entfernen
Sie daher nochmals alle Microsoft LocalDB und Microsoft SQL Server Installationen, egal ob
Microsoft SQL 2010, 2012, 2014 oder 2016. Es ist gut moglich, dass sich die einzelnen Instanzen

in die Quere kommen.
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& Pregramme und Features

™ [ * Systemsteuerung > Alle Systemsteuerungselemente » Programme und Features

Startseite der Systemsteuerung

Installierte Updates anzeigen

®) Windows-Features aktivieren
oder deaktivieren

Programm deinstallieren oder &ndern

Wahlen Sie ein Programm aus der Liste aus, und klicken Sie auf "Deinstallieren”, "Andern" oder "Reparieren”, um es zu deinstallieren,

Organisieren ~  Deinstallieren  Andern  Reparieren
MName : Herausgeber Installiert am  Grafe Version
4@ Microsoft OneDrive Microsoft Coerporation 27.02.2017 248MB  17.3.6798.0207
|2 Microsoft Report Viewer 2014 Runtime Microsoft Corporation 01.08.2016 51,5MB  12.0.2000.8
|3 Microsoft SOL Server 2008 R2 Management Objects Microsoft Corporation 01.08.2016 30,6 ME 10.51.2500.0
|2 Microsoft 5OL Server 2008 Setup Support Files Microsoft Corporation 01.03.2017 564 MB  10.3.5300.0
| Microsoft SOL Server 2012 Mative Client Microsoft Corporation 01.03.2017 159MB  11.0.2100.60
5 Microsoft SOL Server 2014 Microsoft Corporation 01.03.2017

o Microsoft SOL Server 2014 (84-bit) Microsoft Corporation 20.03.2017

| Microsoft SOL Server 2014 Policies Microsoft Corporation 01.08.2016 201 MB  12.0.2000.8
j Microsoft SOL Server 2014 Setup (English) Microsoft Coerporation 01.03.2017 235MH 12141001
|7 Microsoft SOL Server 2014 Setup (English) Microsoft Corporation 20.03.2017 326 M 12.0.2269.0
15 Microsoft SQL Server 2014 Transact-SQL Compiler Ser.. Microsoft Corporation 01.08.2016 160 ME 12.1.4100.1
|2 Microsoft SOL Server 2014 Transact-5CL ScriptDom Microsoft Corporation 01.08.2016 123MB 12141001
.EMicrosoft SOL Server Compact 4.0 5P1 x64 EMU Microsoft Cerporation 27.06.2016 275MB  4.0.8876.1
ﬁ! Microzoft SOL Server Data Tools - enu (14.0.60515.0) Microsoft Corporation 27.06.2016 61,6 MB  14.0.60519.0
[ Microsoft SOL Server Data-Tier Application Framewo... Microsoft Corporation 21.09.2015 241MEB  13.0.3002.1
|3 Microsoft SQL Server System CLR Types Microsoft Corporation 01.08.2016 507MEB  10.51.2500.0

- Microsoft Corporation Produktversion:  12.0.2000.8
Hilfelink: http://go.microsoft.c...

GroBe: 51,5 MB

Installieren Sie nach erfolgter De-Installation und ggf. einem Rechnerneustarts entweder

nochmals mit der Setup-Funktion von ps-biblio oder nehmen Sie die Installation erneut

manuell vor.

In letzterem Fall finden Sie die Installationsroutine des SQL-Servers hier:
> 64Bit: C:\Program Files (x86)\ps-biblio 5\SQLEXPR2014_64 DEU.exe oder
> 32Bit: C:\Program Files (x86)\ps-biblio 5\SQLEXPR2014_32 DEU.exe
Wahlen Sie bei der Installation als Instanznamen ,,PSBIBLIO” anstatt ,SQLEXPRESS”.

Die manuelle Installation gibt Ihnen die Mdglicheit, den Fehler besser einzugrenzen. Sollte es
hier Schwierigkeiten geben, diirfte eine Suche bei Google oder Youtube am ehesten

zielfihrend sein.

Server und Datenbankname richtig angegeben

Haben Sie in ps-biblio den Servernamen (bzw. alternativ die IP-Adresse) korrekt
angegeben? Geben Sie bitte "Servername\Instanzname" ein - und zwar ohne Doppel-
Backslash.
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| Datenbankverbindung herstellen

- Bitte geben Sie hier die Verbindungsinformationen zu lhrer Datenbank ein. Sie bendtigen hierzu den Namen des
tué\ Datenbankservers.

Einzelplatz: VWenn Sie eine Binzelplatzversion verwenden, geben Sie localdb) pshiblia” 2in und wahlen Sie als
i Verbindungsart ‘Microsoft Local DB

Mehrplatz: Bei einer Mehmlatzversion geben Sie den Namen des S0L-5ervers ein. Dieser sight foloendemalien aus:
‘“Mame des Rechners im Windows-Netzwerc:<Name der SQL-Datenbankinstanz:", z.B. "HAUPTRECHN ERPSBIELI
Bei der Erstinstalltion {Mehmplatz) wird ps-biblio mit folgendem Datenbankserver ausgelisfert:

'MPSBIELIO". °" steht fur stellvertretend fur den Namen dieses PCs.

Der Datenbankname (Einzelplatz/Mehrplatz) lautet entweder PSBIBLIO_HAUPTDATENBANK oder
PSBIELIO_BEISPIELDATENBANIC.

Verbindungsart

{) Microsoft SGQL Server Local DB {geeignet fur Binzelplatzinstallation)
(®) Microsoft 5L Server notwendig fir Mehrplatz-Installation und /oder fiir Microsoft Azure Cloud Speicher)

Serverdaten
Datenbankserver-Adresse: || .S EVERNAME>\PSBIBLIO v |
Datenbankname: (PSEIELIO_HAUPTDATENBAMNK v|
Authentifizierung
' Authentfizierungs-Medus: | SGL Server Authertifizierung w

Benutzemame: (38

Passwaort; |*®****

Lpeichem und Verbindung herstellen Abbrechen

Fir die Verbindung von ps-biblio auf dem Hauptrechner zur Datenbank auf dem
Hauptrechner kénnen Sie auch ,,.\PSBIBLIO“ angeben. Der Punkt steht stellvertretend fir
den Namen lhres Hauptrechners.

Serverdienste gestartet?

Offnen Sie auf dem Hauptrechner den ,,SQL Server 2014-Konfigurations-Manager”, indem Sie

unter <Windows-Start>
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,konfigurations-manager” eintippen. Es erscheint dann folgendes Suchergebnis:

D @ Mehr ~ |
Héchste Ubereinstimmung
-1 SOL Server 2014-Konfigurations-
Manager
Desktop-App
Web >

£ keonfigurations-manager - Web durchsuchan

£ sonfiaurations manace 5 o m @

Moglicherweise missen Sie auch ,,configuration” eingeben, wenn Sie eine englischsprachige

Version verwendet haben.

Priifen Sie im Punkt ,,SQL Server-Dienste”, ob die Dienste

,SQL Server (PSBIBLIO)“ und

,SQL Server-Browser”

ausgefiihrt werden:
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lﬁ Sgl Server Configuration Manager
Datei  Aktion  Ansicht 7
&= s|d=H

]| anrnr-KnnFigl|r7-11'inr1:-h.'1 nager {Lokal) Mame Status Startmodus
E| th ZE"‘E"SE”“E — o[RS0l server PSBIBLIO) Wird ausgefihrt Automatisch |
5. SQL Server-Netzwerkkonfiguration (32 Bi\Tes 0 = -0 o oeaiel o) Beendet ot Sl
.. SCL Mative Client 11.0-Kenfiguration (32- DsaLs 5 Wird T Autornatisch

E_ S0L Server-Metzwerkkonfiguration ErVErErowsEr ire atsge Hrematise |
.. SCL Mative Client 11.0-Kenfiguration \

Werden die Dienste
ausgefiihrt?

Falls nicht, starten Sie diese beiden Dienste per Rechtsklick (iber das dann erscheinende

Kontextmendu.
Setzen Sie den ,,Startmodus” am besten auf ,Automatisch”.

Sollten Sie hier dennoch Verbindungsprobleme beobachten, so kann es daran liegen, dass lhr
Rechner den Start des Dienstes nicht rechtzeitig abgeschlossen hat. Dies kann an der
Uberlastung Ihres Rechners beim Systemstart liegen, z.B. wenn ein automatisches Windows-
Update durchgefiihrt wird. Auch kann dies insbesondere nach der manuellen Installation von
Programm-Updates vorkommen, wenn die Installation erst nach dem Computerneustart

abschlossen wird.

e Versuchen Sie in so einem Fall den Starttyp ,, Automatisch (Verzogerter Start)“ fiir die

Dienste.

e Alternativ konnen Sie auch die Zeit einstellen, bis zu der auf eine Antwort des Dienstes

gewartet wird. Siehe hierzu im Microsoft-Support zum Fehler 7000 und 7011

Ist TCP/IP aktiviert?

Achtung: nurrelevant beiVerbindungsfehlern vom Clientrechner.

Gehen Sie wieder in den Konfigurationsmanager.

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft



78

PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fi

r lhre Bibliothek

Wahlen Sie im Konfigurationsmanager den Punkt ,,SQL Server-Netzwerkkonfiguration” und

anschlieRend , Protokolle fir,PSBIBLIO’ —wobei PSBIBLIO der Name lhrer Datenbankinstanz

ist. Klicken Sie dann auf ,, TCP/IP“ im rechten Fenster.

Bei der Installation tUber ps-biblio ist TCP/IP automatisch ,Aktiviert”. Sollte bei lhnen

hingegen der Eintrag ,Deaktiviert” angezeigt werden, missten Sie diese Einstellung andern:

lﬁ Sgl Server Configuration Manager
Datei  Aktion  Ansicht 7

&= 7| E = H

— | pod

@ S0OL Server-Kenfigurations-Manager (Lokal)
E S0L Server-Dienste
_E_ SCL Server-Metzwerkkonfiguration (32 Bi
!. SCL Mative Client 11.0-Kenfiguration (32-
W _E_ S0L Server-Metzwerkkonfiguration
Et: Protockolle for 'PSEIBLICY
3 .. SCL Mative Client 11.0-Konfiguration

Protokellname Status

W Shared Memory  Aktiviert
F Mamed Pipes Deaktiviert
[%=TCP/1p Deaktiviert

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf ,, TCP/IP“, 6ffnen Sie damit das Kontextmeni und

wahlen Sie , Aktivieren”.
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Sgl Server Configuration Manager
Datei  Aktion Ansicht 7

= xnE= H

@ S0L Server-Eonfigurations-Manager (Lokal]
B SOl Server-Dienste

_E_ S5CL Server-Metzwerkkonfiguration (32 Bi
.. S0L Mative Client 11.0-Kenfiguration (22

v _E_ SOL Server-Metzwerkkonfiguration
Eﬂ: Protokolle for 'PSEIBLIO!
.. S0L Mative Client 11.0-Kenfiguration

< >

Protokellname

Shared Memaory Aktiviert

f
?=

Mamed Pipes

Status

Deaktiviert
Deaktrviert

Altirvieren

Deaktivieren
Eigenschaften

Hilfe

Das ausgewdhlte Protokell aktivieren.

SchlieRBen Sie den Dialog mit ,,OK“:

Warnung

b Alle vorgenommenen Anderungen werden gespeichert. Sie werden
¥' jedoch erst wirksam, wenn der Dienst beendet und neu gestartet wurde,

oK

Starten Sie den SQL Server-Browser neu, indem Sie auf ,,SQL Server-Dienste” (links), dann

,SQL Server-Browser” (rechte Seite), rechtsklicken und dann im Kontextmenii ,Neu starten”

wahlen.
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it et bttt — | W

IR |

‘& Sql Server Configuration Manager

Datei Aktion Ansicht 7

s 200000
vorgenor
cherstw| 48 sQL S Kenfigusations-Manager (Lokal) __Name Status Startmodus Anmelden als Pr
5 SQL Server-Dienste — oo (32 Bil 5 SQL Server-Brow... Wird ausgefihrt
§' gtw ti r-cr tnkoox Ig;-"atmt'-'( (32' E»SQL Server (PSBI...  Wird ausgefihrt Automat Tl L. 10
.= ative Client 11.0-Konfiguration (32- ) Beenden
v 5 SQL Server-Netawerkkonfiguration [{a)5QL Server-Agen... Beendet Andere ( . NE.. 0
& Protokolle fur 'PSBIBLIO"
. & sOL Native Client 11.0-Konfiguration Fortsetzen
Neu starten
Eigenschaften
Hilfe
< >l <
| Den ausgewahlten Dienst neu starten (beenden und wieder starten).
Fiihren Sie denselben Schritt fiir ,SQL Server (PSBIBLIO)“ aus:
Sgl Server Configuration Manager - O
Dater  Aktion Ansicht 7
ol AR RREREYN 7 RRCRORONC/
‘@ SOL Server-Kenfigurations-Manager (Lekal) || Name Status Startmodus Ar

£ SOL Server-Dienste
_E_ S0L Server-Metzwerkkonfiguration (32 Bi
,, SOL Mative Client 11.0-Konfiguration (32,
v ﬂ S0L Server-Metzwerkkonfiguration
E‘F Protokolle fir 'PSBIBLIO!
,, 50L Mative Client 11.0-Konfiguration el
Fortsetzen

@:ML SErvEr-Browser Wild ausgefihrt Automatisch
2 S0L Server (PSEIBLIO) Wild ausgefgs R
sdndet Starten

Beenden

M

Meu starten

Eigenschaften

a =z Hilfe

Den ausgewidhlten Dienst neu starten (beenden und wieder starten).
Stellen Sie wiederum sicher, dass die Dienste ,SQL Server-Browser” und ,SQL-Server

(PSBIBLIO)“ beide gestartet sind.

Firewall Gberprifen

Achtung:nurrelevant beiVerbindungsfehlern vom Clientrechner.

Wenn Sie keine Verbindung vom Clientrechner auf den Hauptrechner bekommen, kann das

auch an der Firewall-Einstellung liegen.
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Wir gehen hier davon aus, dass Sie die Standard-Windows-Firewall von Microsoft verwenden.

Verwenden Sie eine andere Firewall als die von Windows, suchen Sie bitte im Internet oder

der Hilfe der jeweiligen Firewall, wie Sie die Programme
» C:\Program Files\Microsoft SQL Server\MSSQL12.PSBIBLIO\MSSQL\Binn\sqlservr.exe
» C:\Program Files (x86)\Microsoft SQL Server\90\Shared\sqlbrowser.exe
fireingehende Verbindungen frei schalten.

Fur die Windows-Firewall:

Wir zeigen lhnen hier die Losung fiir die Windows-Firewall, da diese mit Abstand am

haufigsten eingesetzt wird.

ps-biblio richtet standardmaRig zwei Firewall-Regeln auf dem Hauptrechner ein, sobald Sie
die Installation von Microsoft SQL Server mit der Setup-Routine von ps-biblio durchflihren.

Uberpriifen Sie, ob diese Regeln richtig angelegt wurden.:

Offnen Sie die Firewall, indem Sie unter <Windows-Start>

,Firewal

Ill

eintippen. Es erscheint dann folgendes Suchergebnis:
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D @ Mehr .~

Héchste Ubereinstimmung

<4 Windows-Firewall
Systemsteuerung

Einstellungen >
@ Firewallstatus Gberprifen

@ Apps tber die Windows-Firewall
kommunizieren lassen

Apps b

Web >

Offnen Sie diese Einstellungen und wihlen Sie dann ,Erweiterte Einstellungen*:
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ﬁ Windows-Firewall —
4 @ « Alle Systemsteuerungselemente > Windows-Firewall v O Systemsteuerung durc
Den PC mithilfe der Windows-Firewall schitzen

Startseite der Systemsteuerung

Mithilfe der Windows-Firewall kann verhindert werden, dass Hacker oder Schadsoftware at

Eine App oder ein Feature Internet bzw, Gber ein Metzwerk Zugriff auf den PC erhalten,
durch die Windows-Firewall
zulassen .
l o Private Netzwerke Verb
E;' Benachrichtigungs-
einstellungen dndem Heim- oder Arbeitsplatznetzwerke mit Personen und Gerdten, die bekannt und vertrauens
E;' Windows-Firewall ein- oder
ausschalten Status der Windows-Firewall: Ein
& Standard wiederherstellen Eingehende Verbindungen: Alle Verbindungen mit Apps blockierer
® Erweiterte Einstellungen in der Liste zugelassener Apps vorhane
Problembehandlung far Aktive private Netzwerke: 2 rdk327
Metzwerk
Benachrichtigungsstatus: Benachrichtigen, wenn eine neue App
Windows-Firewall blockiert wird
l Q Gast oder &ffentliche Netzwerke Nicht verb
Siehe auch
Sicherheit und Wartung

Metzwerk- und Freigabecenter

Waibhlen Sie ,Eingehende Regeln”.

Es sollten zwei Regeln existieren ,MSSQL PSBIBLIO Auto” und ,,MSSQL PSBIBLIO Browser*:
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Datei  Aktion  Ansicht 7
€= 75 |

& Windows-Firewall mit erweitert
Eingehende Regeln
Ausgehende Regeln
Fa Verbindungssicherheitsrege
B Uberwachung

ﬂ Windows-Firewall mit erweiterter Sicherheit

Mame Gruppe i Profil  Aktiviert Ak ™
‘Firefox' (C:\Program Files (x86)\Mozilla F... Privat Ja Zu
‘Firefox' (C:A\Program Files (x36)\Mozilla F... Privat Ja ZL
@ Kenfigurationshilfsprogramm far Datentr... Offen.. Ja L
Konfigurationshilfsprogramm far Datentr... Domd. Mein L
Kenfigurationshilfsprogramm fr Datentr... Domd. Mein L
Konfigurationshilfsprogramm far Datentr... Offen... Ja il
@ Mercury/32 Core Processing Module v4.62 Privat  Ja L
Mercury/32 Core Processing Module wd.62 Privat  Ja il
Microsoft Lync Privat  Ja L
Microsoft Lync Privat  la il
Microsoft Lync UcMapi Privat  Ja s
@ Microsoft Lync UcMapi Privat  Ja 7L
Microsoft Office Outlook Privat  Ja ZL
Microsoft Office Outlook Privat J3 Zu
£ MsS0L PSBIBLIO Auto Alle Ja ZL
& MSS0L PSEIBLIO Browser Alle Ja L
[/] MySQL Workbench
&
& mysqld Privat  Ja
} mysqld Privat  Ja L
mysqld Offen... Ja L
myseld Offen.. Ja L
& Online Shield Offen... Ja il
Online Shield Offen.. il
Personal Email Scanner Offen.. Ja Zu
Personal Email Scanner Offen.. Ja L
@ SE UIXP VO 2.7/2.8 Class Library Privat  Ja s
SE UIXP WO 2.7/2.8 Class Library Privat  Ja il
Skype Alle la 7L
spotify.exe Privat  Ja L
spotify.exe Privat  Ja L
spotify.exe Offen... Ja Iiw
< >

Aktionen
Eingehende Rege
Meue Regel..
Mach Profil f
Mach Status

44 4B

Mach Grupp
Ansicht

G Aktualisierer
|5+ Liste exporti
] Hilfe

MySQL Workben
Regel deakti

Ausschneide
Kopieren
Laschen

Eigenschafte

B I X i e e

Hilfe

Sollten diese Regeln nicht existieren, z.B. da Sie den Microsoft SQL Server ohne die Setup-

Routine von ps-biblio installiert haben, gehen Sie folgendermalen vor:

Klicken Sie auf ,Neue Rege

III
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e 2= = H
= MName Gruppe - Profil | Eingehende Regeln
&Y Ausgehende Regeln

4 Verbindungssicherheitsrege @ Adobe CSI C54 Privat &3 MeueRegel..

&, Uberwachung @ Adobe Csl Cs4 Privat T Nach Profil filter
i Adohe C51 C54 Privat
LV Apaie HTTP Server Privat W Nach Status filtern
@ Apache HTTP Server Privat ¥ Mach Gruppefilterﬁ
@ AVG Diagnostics Privat Ansicht
8 G Diagnostics Privat — .
G AVG Installer Privat G Aktualisieren
) AVG Installer Privat |5y Liste exportieren...
i Dropbox Alle E Hilfe
@ eclipse Privat
@ eclipse Privat
@ eclipse Privat
@ eclipse Privat
4 FileZilla Server Privat
@ FileZilla Server Privat
9 Firefox (C:\Program Files (xB86)"\Muozilla Fir... Privat
0 Firefox (C:\Program Files (x86)\Moxzilla Fir... Privat
@ 'Firefox' (C:\Program Files (x26)\Mozilla F... Privat
@ Firefox' (C\Program Files (x36)\Mozilla F... Privat
@ Mercury/32 Core Processing Module v4.62 Privat
@ Mercury/32 Core Processing Module v4.62 Privat
¥ Microsoft Office Groove Privat
¥ Microsoft Office Groove Privat
i Microsoft Office OneNote Privat
@ Microsoft Office OneNote Privat
@ Microsoft Office Qutlook Privat
@ MSS0L PSBIBLIO Alle
@ mssaL zy Alle
& MSSOLSERVR Programm Alle
@ rmysqld Privat
& mysqld Privat w

£ >|| € >

Als Regeltyp wahlen Sie nun ,,Programm® und klicken auf , Weiter”.
Wahlen Sie ,,Dieser Programmpfad” und geben Sie ein:
» C:\Program Files\Microsoft SQL Server\MSSQL12.PSBIBLIO\MSSQL\Binn\sqlservr.exe
AnschlieRend wahlen Sie ,Verbindung zulassen”.
Lassen Sie die Haken ,Doméane”, , Privat“ und , Offentlich“ markiert.
Vergeben Sie einen Namen, z.B. ,,MSSQLSPSBIBLIO” und betatigen Sie ,Fertigstellen”.

Wichtig: wiederholen Sie dieselben Schritte und erstellen Sie eine weitere Regel

,MSSQLSPSBIBLIO Browser” fiir den SQL Browser. Wahlen Sie dann als Programmpfad

» C:\Program Files (x86)\Microsoft SQL Server\90\Shared\sqlbrowser.exe
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Weitere Fehlerquellen

Hier ist etwas mehr Expertenwissen gefragt und Sie benétigen ,Microsoft SQL Server
Management Studio” (kostenlos erhiltlich)

Gleichzeitige Anzahl an Verbindungen

Starten Sie bitte "Microsoft SQL Server Management Studio" und markieren Sie links im
Objekt-Explorer den obersten Knoten bzw. den Hauptknoten des gewiinschten Servers.
Klicken Sie diesen mit der rechten Maustaste an und wahlen Sie den Befehl
,Eigenschaften”:

A7 Microsoft SOL Server Management Studio
File Edit View Debug Tools Window Help

P 2 @ | S NewQuery [y 0B 0B | 4 o (B

L~ Object Explorer

Connect~ @] 3] m F 7] \4

_onnect...

= (3 5e Disconnect

1uo)dx3 12lgp

Register...

= C3 M Mew Cluery

Activity Monitor

Start
Stop
Pause
Resume

Restart

Policies 3

Facets

Start PowerShell

Reports 3

Refrezh

Properties

Im Dialogfenster "Servereigenschaften - Name" klicken Sie links auf die Seite
»Verbindungen”. Stellen Sie sicher, dass die Option ,,Remoteverbindungen mit diesem
Server zulassen” aktiviert ist. Maximale Anzahl von gleichzeitigen Verbindungen muss auf
0 oder auf eine ausreichende Anzahl eingestellt sein:
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d
Select a page i I
_ ‘2% Script - Help
-7 General r_:g lhj
_'%"' Memory
%7 Processors Connections

_’%"' Secyits
I-_»é:'-‘i Connections Mazdmum mumber of concument n:u:unneu:tiu:unsl{ﬂ' = unlimited):

[ Database Settings 0 =
44 Advanced =

%4 Pemissions

|:| Use queny govemor to prevent long-unning queries

n .
— -

Default comnection options:

[] implicit transactions
[] curser close on commit
[[] ansi wamings

[ ansi padding

] AMSIMULLS

[] arithmetic sbort

Connechon Remote server connections
Server: . :
PSRIBLIO Allow remote connections to this serwer
Remote guerny timeout (n seconds, 0 = no timeout):
Connection:
=5 600 =

%1! View connection properties

[] Require distibuted transactions for serverto-server communication

Progress

Rea
% i® Corfigured values () Bunning valuss

Starten Sie den SQL-Serverdienst wie bereits oben beschrieben bitte neu, wenn Sie
Einstellungen gedndert haben.

Sicherheits-Software
Achtung: nur relevant bei Verbindungsfehlern vom Clientrechner.

Eher selten, aber gelegentlich die Ursache: Auch eine Antiviren-Software auf dem Client
kann die Verbindung blockieren.

Error-Log Uberprifen

Das Fehler-Log kann Hinweise enthalten, wenn eine Verbindung abgelehnt wurde. Die
Logdatei konnen Sie im Management Studio tiber den Knoten " ServeAVerwaltung\SQL
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Server-Protokolle" einsehen oder die Text-Datei ERRORLOG direkt in "C:\Program
Files\Microsoft SQL Server\MSSQL Version.MSSQLSERVER\MSSQL\Log\" 6ffnen.
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6 Das System-Mentu
6.1 Anmeldung
Anmeldung

Der Zugang zum Programm ist aus Sicherheitsgriinden nur mit Anmeldung méglich. Alle Anwender
und Anwenderinnen erhalten von der Systemadministration einen Anwenderrnamen und ein Kennwort
sowie einen Anwenderstatus. Letzterer ermdglicht einen hierarchischen Zugriff auf die
Programmfunktionen.

Es werden folgende Anwenderberechtigungen unterschieden:

Stufe 0: OPAC - Berechtigung zum Starten der Synchronisierung
Stufe 1: Theke - Alle Rechte, die zum Thekendienst erforderlich sind.
Stufe 2: Operator - Enrweiterte Rechte wie z.B. Mahnen, Drucken, Statistik

Stufe 3: Administrator - Uneingeschrankter Zugriff

Anmeldung x i
Anmeldung =
Wilkcommen bei PS-BIBLIO! J GebenSie in der
Bitte geben Sie lhren Benutzemamen und |hr Prifversion als
Passwort &in! Benutzernamen
'system’ ein.
system | [
Benutzemame ]
Das Passwort lautet
ebenfalls ‘system’.
Passwort
QK Abbruch Passwort andem [

Lassen Sie wahrend der Ubungsphase den Benutzernamen und das Passwort am besten
unverandert. Danach sollten Sie aber zumindest das Passwort &ndern oder diesen Benutzer ganz
I6schen. Zuvor muss naturlich ein neuer Anwender mit Admin-Rechten eingegeben worden sein.
Wenn Sie Zugangsdaten haben, geben Sie hier Ihren Benutzernamen ein, den Sie von der
Systemadministration zugewiesen bekommen haben. Geben Sie anschliefend lhr Passwort ein und
klicken Sie auf <OK>.

Das Programm merkt sich den letzten Anwender und zeigt dessen Benutzernamen als Vorgabe an.

Anmeldefenster verstecken

In der Regel erscheint beim Programmstart der obige Dialog automatisch; man kann dies unter
<System><Einstellungen><Allgemeine Programmeinstellungen><Anmeldefenster bei
Programmstart anzeigen> aber auch abstellen. Das ware z.B. dann sinnwll, wenn Sie in einer
Mehrplatzumgebung einen der Rechner fiir die Benutzerrecherche einsetzen wollen. Wenn dann
jemand das Programm startet und die Zugangsdaten nicht kennt, kann er trotzdem die Recherche
aufrufen und eine Suche starten.

Passwort andern

Um das Passwort zu andern, setzen Sie an der angegebenen Stelle ein Hakchen. Nach dem OK-
Klick erscheint dann das folgende Fenster:
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6.2

Passwort dndern ot

Paszwort andern T
Hier kannen Sie |hr Passwort andem. Bite \)

zwei Mal dasselbe Passwor eingeben.

Hwd REri3:0<d

Meues Passwart

e dit R#rE 3:04d

Passwort wiederholt

oK Abbruch Passwort anzeigen

Das hier verwendete Passwort ist zugegebenermal3en ein wenig Ubertrieben, denn das wird sich kein
Mensch merken wollen. Immerhin brauchen Hacker funf Millionen Jahre, um es zu knacken. Die
Ubertreibung soll Sie aber davor warnen, an dieser Stelle leichtsinnig zu sein. 'Katze' ist nun einmal
kein sicheres Passwort.

Sofern lhnen niemand Uber die Schulter schaut, kbnnen Sie bei <Passwort anzeigen> ein Hakchen
setzen und lhre Eingabe im Klartext kontrollieren.

Personal
Personal

Mit "Personal” sind hier die professionellen und ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in
der Bibliothek gemeint. Wer mit dem Programm selbststandig arbeiten will, muss in der
Systemdatei eingetragen sein. Anderungen am Personalbestand kann nur vornehmen, wer tiber die
Berechtigungsstufe 3, also Administratorenrechte, verfugt.

Unter <System><Personal> gelangen Sie zu folgendem Dialog:
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3 Personal =] B s

Perzonal
Doppelklicken Sie auf einen Mitarbeiter, um ihn zu bearbeiten,oder %

dricken Sie ‘Meu’ um einen neuen Mitarbeter anzulegen.

Benutzermanme M achnanme Warnanme Armwenderstufe
Theke Theke Theke 1
ajz Schmitt Albrecht 3
hei Heinzinger Irene 2
o bl ayper Johannes 0
Hier erfassen
Sie neue
Bearbeiten Abbrechen Neu Loschen Schliefen

Der Dialog erklart sich von selbst: Sie kdnnen einen Datensatz bearbeiten, neu hinzufiigen oder
l6schen. Um ein neues Mitglied im Biichereiteam anzumelden, klicken Sie auf <Neu> und geben
den Namen der neuen Mitarbeiterin ein:
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Personal
Bitte geben Sie hier die Daten zu dem Benutzer an. &a

Langer Franziska
Machrname Vomame
franzi

Benutzemame

L 111111 171] OFAC
Passwort Operataor

Thekendienst
L 1111110 171]

Passwort wiederholen

Speichem Abbrechen

Achten Sie darauf, dass die richtige Berechtigungsstufe markiert ist.

Sobald Sie einige Mitarbeiter eingegeben haben und unter diesen mindestens einer mit der
Berechtigungsstufe 3 (Administrator) ist, sollten Sie den Anwender "system" |6schen. Aber Vorsicht:
Wenn keiner der Anwender die Berechtigungsstufe 3 hat, verfiigt niemand mehr Uber den Zugang
zum gesamten Meni. Mit einem Kunstgriff kbnnen Sie diesen Zustand beheben:

Wahlen Sie tber das Meni die Menifolge <System><Einstellungen><Verbindungsdaten eingeben>
und schalten Sie hier von der Hauptdatenbank zur Beispieldatenbank um. Verlassen Sie das
Programm und starten Sie es neu. Sie befinden sich jetzt in der Beispieldatenbank und kénnen sich
mit 'system' - 'system' anmelden. Wechseln Sie jetzt wieder zur Hauptdatenbank und rufen Sie Uiber

<System><Personal> die Personalverwaltung auf. Geben Sie nun mindestens einer Person den
Administrator-Status.

6.3 Einstellungen

Unter <Einstellungen> erhalten Sie 15 Kategorien aufgelistet, unter denen Sie an dieser Stelle
wichtige Vorgaben fiir das Programm eingeben und bearbeiten kénnen:
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Einstellungen X
- Datenbank Datenbank
-~ Bibliotheksdaten Verdindung zu Thren Bibliotheksdaten >
- Allgemeine Progmmmeinstellunger R
. Leihwverkehr Geben Sie hier die Verbindungsinformationen zu lhren Bibliotheksdaten in. Sie bendtigen eine Vierbindung
. Gebiihren zu einem Datenbankserver sowie das Verzeichnis, wo globale Bibliotheksdaten abgelegt werden.
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem
- Schlizftage
- (uittungsdruck
.. Inventur Verbindung zur Datenbankc
[+ Klassifizierung -
- Voriagen E Verbindungsdaten eingeben i
- Onlinekatalogisierung |
- Stopworttabelle
- Synomymtabelle
Biblicthek ites Dater ichnis (Druckwvorlagen. Statistikvoragen, Buchcowver, Benutzedotos..)
-.\—Jj Verzeichnis: |C:\Users\Public'Documents'\ps-biblic global
Datenbankinformationen
i Version der Struktur: 3 Alcdualisieren. .
< >
potechen

6.3.1 Verbindungsdaten

Beim Aufruf der Einstellungen erscheint zuerst das Fenster <Verbindung zur Datenbank>:
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Verbindung zur Datenbank

Datenbankwerbindung herstellen

Bitte geben Sie hier die Verbindungsirformationen zu lhrer Datenbank ein. Sie bendtigen hierzu den Namen des
Datenbankservers.

Einzelplatz: Wenn Sie eine Einzelplatzversion verwenden, geben Sie "Jocaldb)'psbiblic’ ein und wahlen Sie als
Verhindungsart "Microsoft Local DB

Mehrmplatz: Bei einer Mehrmplatzversion geben Sie den Namen des S0IL-Servers ein. Dieser sieht folgendemalen aus:
'zMName des Rechners im Windows-MNetzwer:\<Name der SQL-Datenbankinstanz:', z.B. HAUPTRECHMER\FSEIBLIC".
Bei der Erstinstalttion {(Mehrplatz) wird ps-biblio mit folgendem Datenbankserver ausgeliefert:

"MPSEIBLICY. °" steht fur stellvertretend fir den Namen dieses PCs.

Der Datenbankname (Einzelplatz/Mehmplatz) lautet entweder 'PSBIELIO_HAUPTDATENBANK adar

‘PSBIBLIO_BEISPIELDATENBAME. )
Einzelplatz oder

Mehrplatz?

Verbindungsart /:,,—//
(") Microsoft SQL Server Local DB (gesignet fiir Einzelplatzinstallation)

(®) Microsoft SQL Server (notwendig fiir Mehrplatz-Installation und/oder fiir Microsoft Azure Cloud Speicher)

Serverdaten Auswahl der Datenbank
‘\.___

Datenbankserver-Adresse: |-\PSE|EL|O |

Datenbankname: |PSEIELIO_HAUPTDP«TENBP«NK V| Windows- oder SQL-

\ Server-Authentifizierung?

Authentifizierung

Authentifizierungs-Modus: | SQL Server Authentifizierung ~

Mur bei SQAL-Server-
Benutzemame: ‘53

Authentifizierung erforderlich
ITTITIITILIY] ﬁ\_’/

Speichem und Verbindung herstellen Abbrechen

Passwort:
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6.3.2 Bibliotheksdaten
nstellunge x
Datenbank Bibliotheksdaten
ibliotheksdaten )
- Allgemeine Programmeinstellunger Bibliotheksdaten
.. Leihwerehr Geben Sie hier die Basisdaten lhrer Bibliothek ein. Sie tauchen dann automatisch in Druckvorlagen und
. Gebil der Kommunikeation mit |hren Ausleihem auf.
eblhren
- webOPAC Mach der Freischaltung
- Medien-und Benutzemummem Anschrift steht hier der Mame I|hrer
- Schlieftage Name: T R e Bibliothek
- Quittungsdruck 3
- Inventur Namenzusatz: |Jugendb|:|cherei
[#- Klassffizierung
- Vordagen Strale/Postfach: |Lessingst|a|3.e 5 |
- Onlinekatalogisierung _
- Stopworttabelle FLZ
- Synomymtabelle i
T [Woferbiitel |
Telekommunilation
© Telefon: |05331/9912345 |
Telefax: | |
URL: | |
e-Mail: |Iessingbuecherei@t-online.de |
<
oK Abbrechen
6.3.3 Allgemeine Programmeinstellungen
Hier kdnnen einige grundlegende Einstellungen beeinflussen:
Einstellungen Y

- Datenbank
- Bibliotheksdaten

Allgemeine Programmeinstellungen

All ine Progra

- Lethverkehr

- Gebihren

- webOPAC

- Medien-und Benutzemummem
- Schliefitage

- Quittungsdruck

- Inventur

[#- Klassifizierung (Medien)
[#- Klassifizierung (Benutzer)
[#- Vordagen

- Onlinekatalogisierung

- Stopworttabelle

- Synonymtabelle

|-- Allgemeine Programmeinsteliunger

i

MNehmen Sie hier allgemeine Einstellungen vor.

Allgemeine Programmeinstellungen

] Tipp des Tages’ bei Programmstart
Anmeldefenster bei Programmistart anzeigen
Benutzerfotos in Benutzerkartei anzeigen
Benutzerfotos bei Ausleihe anzeigen

[ Benutzedotos in Tabellenansicht anzeigen

Kopierabfrage abschaltten (Mochten Sie den aktuellen Datensatz alz Vodage verwenden )

[] Bei Programmstart nach Updates suchen

Hintergrundbild &ndem Rickmeldeklange

Medienfotos in Medienkartei anzeigen
Medierfotos in Ausleihe anzeigen

[ Medierfatos in Tabellenansicht anzeigen
Medierfotos in Recherche anzeigen
Medienfotos in netOPAL anzeigen

seechen

In der Regel wird man beim Start das Anmeldefenster anzeigen lassen. Wenn allerdings ein Rechner
im Netzwerk als Recherche-Rechner dienen soll, lasst man das Fenster weg, um den Benutzer gar
nicht erst auf die Idee zu bringen, sich anzumelden. Denn auch ohne Anmeldung kann man die
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Recherchefunktion aufrufen.

Wenn Sie in der Tabellenansicht eine kompakte Darstellung wiinschen, dann verzichten Sie hier auf
die Anzeige von Medien- oder Benutzerfotos.

Bei der Neuanlage von Datenséatzen kann man den zuletzt eingegebenen Datensatz als Vorlage

verwenden. Das ist nur bei der Erfassung von Serien oder Lexikonbanden sinnwll. Am besten
schalten Sie diese Abfrage ab.

6.3.4 Leihverkehr

x
Leihwverkcehr
Ausleihe und Mahnung -
Mehmen Sie hier Mahnungs- und Ausleiheinstellungen vor. @
23
Ausleihe Mahnung
{ etzten Ausleiher speichem: 1. Mahnung nach Tagen Uberschretung
Hirwveis anzeigen, wenn Medium in m 2. Mahrnung nach Tagen Uberschreitung

‘“Wergangenhet bereits ausgeliehen war:

3. Mahnung nach Tagen Uberschreitung
el - Benutzer spemen nach insgesamt Tagen

Ausleihhistorie RFID
ﬁLissII:e'-illfl:igggeili-ﬁ':s?ig;gr:irach 1825  [Tagen, Werwende easyCheck-RFID bei der Ausleihe |

Ausleihhistorie jetzt loschen. .

Ausgeliehene Medien
werden finf Jahre lang
gespeichert (5x365=1825)

sebrchen

In der Medienkartei gibt es ein Feld fir den letzten Ausleiher, der das betreffende Medium
ausgeliehen hatte. Dieses Feld wird nur dann bestiickt, wenn Sie hier das entsprechende Hakchen
setzen.

Ahnlich ist es bei der Leihhistorie. Diese wird nicht automatisch gefiillt, sondern es muss bei jedem
einzelnen Ausleiher das betreffende Hakchen in der Benutzerkartei gesetzt sein. AuRerdem muss
hier in den Einstellungen ein Eintrag gemacht werden, wie lange die Leihhistorie zurlickgreifen soll.
Da hier betrachtliche Datenmengen anfallen, sollte man die Laufzeit auf 5-10 Jahre begrenzen.Nach
Ablauf dieser Frist werden die altesten Eintrage Uberschrieben.
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6.3.5

6.3.6

Gebuehren

D.at.enbank Gebiihren Gebiihrensatze fiir
i}r"mhe.“d;*e” e Gebihren Dienstleistungen .
-+ Allgemeine Frogrammeinsteliunger i1 i y
.. Leihverkehr MNehmen Sie hier Geblhreneinstellungen vor. T EmEEE é
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem Gebihren e ———
- Schiiefitage
. Quittungsdruck Wahrung: Pauschale Brief {nomal):  [pgoon |6
-~ Inventur i . Pauschale Brief (emaligt): [poooo [€

(- Klassifizierung (Medien) Jahresgebiihr (nomal): 000.00 |€ -

(- Klassifizierung (Benutzer) Jahresgebiihr femabigt): 000.00 |€ Pauschale EMail (nommal): 00000 (€

(- Vorlagen ] . e

: | 000,00
..Onlinekatalogisierung Pauschale EMail (emaligt): -
- Stopworttabelle . S .
... Synonymtabelle Emaligung gitt bis zur Vollendung des . Lebensgjahres ollen Wahngebdhren
wochenweise berechnet
[] Mahngebiihren wochenweise anstatt Tagesgebiihr — werden?

Schlieftage bei Berechnung der Mahnunggebihren nicht als Saumnistage berechnen —
Saumnisgebihren erst ab dem . Verzugstag erheben.

Hinweis: Ausleihgebihren finden Sie unter <Klassifizierung><Medientypen>.

£ >
oK Abbrechen
Medien-und Benutzernummern
Einstellungen Y
.. Diatenbank Medien-und Benutzemummem
-~ Bibliotheksdaten Medien- und Benutzemummem
- Allgemeine Programmeinstelunger
... Leihverkehr Das Programm regett die Vergabe von Medien- und Benutzemummem in der Regel selbst. Hier kdnnen Sie
. Giebiihren aber festlegen, welche Nummer fir den nachsten neuen Datensatz benutzt wird. Basierend auf diesen 0181021
Angaben hier wird dann die nachste Nummer erstellt.
- webOPAC Wenn Sie ‘Prifziffer verwenden' aktiviert haben, wird die letzte Zifer der Medien- und Benutzemummer als
I-- Medien- und Benutzemummem I Prifziffer verwendet, um die Validitat der Nummem automatisch prifen zu lassen. Naheres in der "Hitfe'".
eftage Unter Format der Nummem konnen Sie die Stelligkeit der Medien- und Benutzemummem angeben. Geben
.. Quittungsdruck Sie z.B. ¥00000( bei Format der Mediennummem ein, erwartet ps-biblio 7-stelige Mediennummem.
- Iventur
[#- Klassifizierung (Medien)
[#- Klassifizierung (Benutzer) Let Medi X i .
[&]- Vorlagen zte neue Mediennummer: @ [Wamen bei doppelten Signaturen
- Onlinekatalogisisrung Letzte neue Benutzemummer: [{70082 ~
- Stopworttabelle
-~ Synonymtzbelle [ Mediennummem mit weniger als 8 Stellen zulassen Hier holt das System die

Information, mit welcher
Priffziffer kontrollieren: @ Nummer es weitergeht.

Scanner soll Mediennummermfommat: I:I e ———
kein ENTER .
i Benut miformat : -
schicken. SnUtzemUmmEmo! I: - Waollen wir mit oder ohne

Wenn doch, Prifziffer arbeiten?
dann hier ] Angeschlossener Scanner sendet Enter nach =ng )
Hakchen " —
o setzen. - Hier missen abweichende

L — | Nummernlangen deklariert

werden. ) seprechen

Wir verwenden achtstellige Medien- und sechstellige Benutzernummern. Wenn es zwingende
Griinde gibt, davon abzuweichen, muss dem Programm die tatsachliche Lange mitgeteilt werden.
Das geschieht durch die entsprechende Anzahl groBer 'X. Wenn lhre Mediennummern zum Beispiel
zwolfstellig sein missen, dann schreiben Sie bei <Mediennummernformat>: XXOOOXXXXXX. Sollten
die Mediennummern kiirzer als acht Stellen sein, muss zusatzlich auch ein Hakchen gesetzt
werden bei <Mediennummern mit weniger als 8 Stellen zulassen>.

Wichtig ist die Entscheidung, ob mit oder ohne Prufziffer gearbeitet werden soll. Wer mit einem

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft



Das System-Menu 99

6.3.7

Barcodescanner arbeitet, kann die Prifziffer abschalten. Die fortlaufenden Nummern sind fur das
Auge angenehmer.

Das Programm merkt sich die zuletzt vergebene Medien- und Benutzernummer und legt sie nach
jeder Neuanlage hier ab. Immer wieder kommt es vor, dass die ISBN irrtiimlich in das Feld fiir die
Mediennummer gescannt wird, so dass diese dann mit 978... beginnt. Hier kann man das Programm
veranlassen, beim nachsten Datensatz wieder richtig zu zahlen.

Schliel3tage

SchlieRtage werden bei der Kalkulation fir das Riickgabedatum und die Mahngebihren benétigt.
Relevant sind die Wochentage, an denen die Bibliothek geschlossen ist, sowie Feiertage und
Ferienzeitraume.

Automatisch berechnen:
Sie kénnen sich einige Feiertage des Jahres automatisch nach dem Oster-Algorithmus von Gauss
berechnen lassen.

- Datenbank Schlieftage

- Bibliotheksdaten .

- Allgemeine Programmeinstellunger Schlieftage

. Leihverkehr Geben Sie hier an, an welchen Tagen lhre Bibliothek geschlossen ist. Aktivieren Sie "Schlieftage bei 12

. Gebiihren Mahrung nicht als Saumnistage berechnen’, um Gebihren nicht wahrend Schlielt- und Ferientagen zu A

berechnen.
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem b . N } ) a
SchicRage Btage | ge und Schlieftage:

lQurrtungsdruck Sonrtag Datum Arlass Bearbeiten

- Inventur D Mortag
(- Klassifizierung (Medien) ) 14.04.2017 Karfreitag :
- Klassffizierung (Benutzer) [ Dienstag 17.04.2017 Ostermontag Abbrechen
- Vorlagen [ Mittwoch 25.05.2017 Himmelfahrt

- Onlinekatalogisierung Donnerstag 15.06.2017 Fronleichnam Meu

- Stopworttabelle [Frettag 03.10.2017 Tag der deutschen Einheit -

- Synonymtabelle ] Samsta 25122017 1. Weihnachtsfeiertag Léschen

. 26122017 2 Weihnachtsfeiertag
Die Bicherei
hat Montag,
| MIHWO.Ch und Ferienzeitraum Automatisch berechnen
Freitag
gedffnet.
<[ >
oK Abbrechen

Ferienzeitraum:
Hier 6ffnet sich ein Dialog, der Sie zur Eingabe eines ganzen Zeitraums auffordert. Das spart
langwieriges Eintippen.

Zum Bearbeiten eines Feiertages markieren Sie einfach die entsprechende Zeile mit der Maus und
dricken Sie <Bearbeiten>.

Léschen funktioniert analog. Hier kdnnen Sie auch Mehrfachselektion verwenden
(<Umsch><Mausklick>).

Beachten Sie bitte:

Wenn Sie Mahngebiihren auf der Basis von Tagen erheben, haben Sie die Wahl, nur Offnungstage
als Saumnistage zu berechnen oder jeden Tag unabhéngig von der Offnung zu z&ahlen. Die
entsprechende Einstellung finden Sie unter <System><Einstellungen><Gebihren>. Dort kdnnen Sie
ein Hakchen setzen bei <SchlieRtage bei Berechnung der Mahngebihren nicht als Sdumnistage
berechnen>.
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6.3.8 Quittungsdruck

Einstellungen X
. Datenbank Quittungsdruck
- Bibliotheksdaten .
- Allgemeine Programmeinstellunger Quittungsdruck
.. Leihverkehr Wenn Sie einen Quittungsdrucker verwenden, nehmen Sie hier die Einstellungen dazu vor. Steuercodes
. Gebiihren vor und nach dem Druck konnen hier im Hex-Format angegeben werden.
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem
- Schiieftage
] (®) Drucken iiber List&Label (O Drucken iber Schrittstelle
- Imventur ————— e —

Drucken direkt Gber Windows Druckertreiber (ListLab Kompatibilitatseinstellung

{kaum mehr in Gebrauch)

[#- Klassifizierung (Medien)
[+ Klassffizierung (Benutzer) /
[#- Vordagen

) . 4 p— .
- Onlinek atalogisierung o
- Stopworttabelle // W7 Druckerauswahl b
Drucken direkt b
Smor?ﬁéb-e"i / Ausgabemedium
- A Quittungsdrucker 3
/" Standad O\ HP Color Laserlet Pro MFP M277 PCL 6
{ einstellung mit \ Zeichenbreite de
| g \
| vielfaltigen |
Konfigurations- Text am Ende de oK | | Abbrechen |
mégl ichkeitef
W
< >
| ok || Abbrechen |

Wenn Sie lhren Leserinnen und Lesern bei jeder Ausleihe einen Quitttungsbon mitgeben wollen,
brauchen Sie einen Quittungsdrucker, wie z.B. den von uns vertriebenen Bixolon-
Thermodirektdrucker:

Der Drucker wird tber USB angeschlossen und muss lediglich tGiber <Drucker auswéahlen> eingestellt
werden. Der Quittungsausdruck kann im Programm im List&Label-Editor bis ins Detail beeinflusst
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werden. Gehen Sie dazu ins Menl <Leihverkehr><Listendruck><Listenwrlage bearbeiten> und
wahlen Sie 'Quittung.lst".

6.3.9 Inventur

Zeitraum fir die Inventur

Die Inventur lasst sich in der Regel nicht an einem Tag durchfiihren. Deshalb wird ein Zeitraum
definiert, in dem die Inventur stattfindet.
Hier im Beispiel soll die Inventur nach zwei Monaten abgeschlossen sein:

Einstellungen X

. Datenbank Inventur
- Biblictheksdaten 1
.. Mllgemeine Programmeinstellunger Inventur - —"_fl
... Leihverkehr Hier kénnen Sie Einstellungen zur Inventurfunktion vomehmen. Jl L

- Gebilhren

- webOPAC

- Medien- und Benutzemummem
- Schlieftage

. Quittungsdruck Medien, die langer als IEI Tage nicht mehr inventanisiertt wurden, gelten als nicht inventarisiert.
[ Invertur

[+ Klassifizierung (Medien)

+ Klazsffizierung (Benutzer)
+- Vorlagen

Alle Medien, die nicht innerhalb von 60 Tagen mit dem Scanner erfasst wurden, gelten als nicht
vorhanden.

6.4 Freischalten

Freischalten

Wenn Sie aus der Prifversion eine Vollversion machen wollen, brauchen Sie einen Freischaltcode.
Diesen kénnen Sie bei paidosoft kostenpflichtig anfordern.

Wir brauchen zur Erstellung eines Freischaltcodes folgende drei Angaben:

1. Name der Blcherei bzw. der Schule (="Lizenznehmer"),

2. Art der gewilinschten Lizenz (Einzelplatz, Netzwerk 3 Platze, Netzwerk 5 Platze und Ultimate
unbeschrankt mit RFID-Unterstiitzung),

3. Versand- und Rechnungsadresse

Schicken Sie uns diese Daten per E-Mail, Fax oder Brief zu bzw. geben Sie uns diese Daten
telefonisch durch.

An Schulen und 6&ffentliche Blichereien liefern wir auf Rechnung. Den Freischaltcode und die
Rechnung schicken wir per Mail und gewahren fiir die Bezahlung ein Zahlungsziel von drei Wochen.
Andere Besteller erhalten eine Mail mit dem Link zum Download des Programms und mit der
Rechnung, nach deren Uberweisung wir wiederum per Mail den Freischaltcode schicken.

Starten Sie dann die Freischaltung mit <System><Freischalten>. Er erscheint der folgende
Freischalt-Dialog.
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Jetzt freizschalten! )
Schalten Sie jetzt die Lite-Version von ps-hiblio 5.0 schnell und . ?I

einfach freil Sie haben lhren Freischaltcode von uns zugeschickt
bekommen? Dann geben Sie einfach den Mamen lhrer Bibliothek
(wie in der E-Mail angegeben) und den zugehaorigen Freischaltcode
ein. Stimmen die Angaben Uberein, konnen Sie von nun an alle
Vorzige van P5-BIBLIO ohne Enschrankung benutzen.

Name der Bibliothek- |Lessing-EiI:uIinthek Wolfenbiittel |

Freischaltcode: | 3504-3813-5072-8705-1908-1F43-6634-2G AX |
Lizenzart: Professional e
Freischalten Beenden

Hier geben Sie den Namen der Bucherei bzw. der Schule genau in der Form ein, wie das zuvor
vereinbart wurde. Wéhlen Sie die bestellte Lizenzart aus und geben Sie in das entsprechende Feld
den Freischaltcode ein. Dieser besteht aus acht durch einen Bindestrich getrennten Buchstaben-
Ziffernkombinationen zu je vier Zeichen. Geben Sie die 39 Zeichen exakt so ein und klicken Sie
anschlieRend auf <ENTER>.

Wenn Sie den Freischaltcode von uns per Mail erhalten, fugen wir die Freischaltdaten in der Regel in
den Mailtext ein, so dass Sie die einzelnen Zeilen kopieren kénnen. Damit wird die Freischaltung
wesentlich vereinfacht und Ubertragungsfehler sind so gut wie ausgeschlossen.

Wenn die Freischaltdaten fehlerhaft eingegeben wurden, erscheint diese Meldung:

Der Freischaltcode stimmt nicht mit den Angaben dberein,
Bitte Gberprifen Sie die Schreibweise,

OK

Lizenz erweitern

Sollten Sie mehr Arbeitsplétze brauchen, so lasst sich die Lizenz problemlos erweitern. Fordern Sie
bei uns einen neuen Freischaltcode an und geben Sie diesen ein. Dann kdnnen Sie weitere
Arbeitsplatze einrichten und nahtlos weiterarbeiten. Den aktuellen Upgradepreis entnehmen Sie
unserer Homepage.
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6.5 Systeminformation

Hier erhalten Sie im ersten Karteireiter einen Uberblick iiber gespeicherten Datenbanktabellen:

) h <
Datenbankinformation  heutige Ausleihzahlen
Datenbanken: e
medien
Datensatze: 835
benutzer
Datensatze: 45
augleih
Datensatze: 208
gazetten
Datensatze: 2
verag
Datensatze: 33556
emails
Datensatze: 47
swart
Datensatze: 68
client
Natensatze: 3 v
Drucken QK

Der zweite Reiter zeigt Ihnen das heutige Arbeitspensum an. In vielen Blichereien wird am Ende des
Ausleihtages festgehalten, wie viele Ausleiher an der Theke erschienen sind und wie viele Medien
ausgeliehen wurden. Das kann ps-biblio zwar auch im Rahmen der Statistik sagen, aber manche
wollen die Zahlen gern schriftlich festhalten.

Datenbankinformation | heutige Ausleihzahlen
Heutige Ausleihen (24.10.2017):

Benutzer: 0
Medien: 0

Drucken OK
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7.1

7.2

Das Menu Leihverkehr

Grundlagen
Grundsatzliches zum Leihverkehr

Ausleihe und Riuckgabe sind die Kernbereiche eines Blichereiprogramms, denn sie machen das
Wesen einer Leihbiicherei aus und nehmen einen gro3en Teil der taglichen Arbeitszeit ein. Deshalb
sind die Funktionen Ausleihe, Ruckgabe, Verlangerung und Vormerkung auch mit Schnellstarttasten
belegt. Achten Sie auf die Leitfarbe in der rechten oberen Ecke; sie signalisiert lhnen, welches
Fenster Sie im Augenblick vor sich haben.

et Yo Qg e

- " verlangerun
ausleihe rickgabe gerung vormerkung

F2 F3 F4 bzw. F6
F5

Beachten Sie, dass es fur das Verlangern drei Vorgehensweisen gibt: Einzelne Titel verlangern Sie
mit <F4> = <Verldngern Medium>, mehrere oder alle Titel eines Benutzers mit <F5> = <Verlangern
Benutzer>. Wenn Sie sich bereits im Ausleih-Modus befinden, kdnnen Sie mit <F9> alle Medien des
aktuellen Ausleihers verlangern.

Achten Sie auf die Farbe des Eingabefeldes:

e a
i
Mediennummer Benutzemummer
grin: Programm erwartet eine gelb: Programm erwartet eine Benutzernummer
Mediennummer Symbol = Person
Symbol = Buch
Ausleihe

Die Funktionstaste <F2> ist die schnellste Methode, das Ausleihfenster zu 6ffnen, das in der
rechten oberen Ecke ein griines Dreieck aufweist. Das Programm wartet nach dem Offnen des
Fensters auf die Eingabe einer Buchungsnummer. Hier ist das die Benutzernummer, was auch an
der kleinen Figur neben dem Eingabefeld und an der gelben Farbe des Feldes erkennbar ist. In der
Regel erfolgt die Eingabe durch das Scannen des Benutzerausweises. Wenn Sie ohne
Benutzerausweise arbeiten sollten, konnen Sie auch den Nachnamen des Lesers / der Leserin
eingeben. Bei mehreren gleichen Namen erscheint ein Auswabhlfenster, in dem Sie den richtigen
Namen anklicken. Schulen kénnen auch eine Klassenliste drucken, auf der neben dem Namen ein
Strichcode abgedruckt ist, den man abscannen kann.

Tipp: Bei der Ruckgabe von Medien wird die Benutzernummer intern gespeichert und kann mit der
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Taste <F8> abgerufen werden. Wenn also der gleiche Ausleiher, der eben seine Medien abgegeben
hat, anschlieRend neue Medien ausleihen will, missen Sie den Ausweis nicht verlangen. Driicken
Sie <F2> und gleich danach <F8> und scannen Sie sofort die auszuleihenden Medien ein.

ausleihe

~
I

Bernutzemummer

Sobald per Scanner oder von Hand sechs Ziffern bzw. Buchstaben eingegeben wurden

(Abweichungen kdnnen konfiguriert werden), springt das Programm in den Ausleihmodus. Oben
werden die Daten des jeweiligen Ausleihers - wenn Sie wollen: samt Bild - angezeigt. Den groéf3ten
Teil des Fensters nimmt die Anzeige der ausgeliehenen Medien ein:

hY
System  Bearbeiten Leihverkehr Benutzer Medien Dienste Erwerbung Apsicht Hilfe
S 5 M x Z n ~
€ & | © @ ®© o ®© e wm O (?)
Medienk... Benutzer.. | Ausleihe Ruckgabe Medienv.. Benutzer.. Vormerk.. | GebUhren Statistik  Mahnass.. | Kontexth.. ‘
Auerbach. Petra
822930 [ Beleg 1
Hemann-Lins-Weg 21 Ausgelishen 18 -
00372 Irgendwe Abgelaufen: 16 = '
07.07.1965 Kasse 5a Korto 0.00€ ‘?J‘J
“ e
Medientyp M-Nr. Titel Unteritel Autor Signatur Frist Ausgelieh...
0 Buch 20204508  Augustas Haus Pxelsson, Majgull sL1 3072016 01.072016
0 Buch 20107839 Gesetz der Rache, Das Thomas, Craig SL1 31.072016  01.07.2016
Q Serie 95010606 Grusel-Club. Bd.10. die Nacht der wandeln Brezina, Thomas 51 31.072016 01.07.2016
@ Buch 20206063  Zeiten des Aufrubrs *fates. Richard SL1 285072016 29.06.2016
0 Buch 20103658  Im Zeichen der Schlange Larsen, Michael SL1 28.08.2016  29.07.2016
0 Buch 20101660 Meger. Neger, Schomsteinfeger! Massaquoi, Hans J. SL1 28082016 29.072016
0 Buch 20111118 Traum des Baders, Der Swerling, Bevery sL1 28.08.2016 29.07.2016
@ Buch 20106840  Feine Freunde. Commissario Brunettis neun... Leon, Donna SL1 27072016 27.06.2016
0 Buch 20200731 Geisterim Paradies Cezair-Thompson, Margaret SL1 24082016 25072016
0 Buch 20106719  Dinosaurier. Giganten der Urzeit Bamett, Paul 6.7 Uel 21 23062016 24052016
Q Serie 20006684 Drachenherz. Bd.3.Angriff der steinemen R Brezina, Thomas 41 23062016 24052016
0 Buch 20205353  Ein schnelles Leben Jenny, Zoe sL1 17.082016  18.07.2016
0 Buch 20204168 Feine Familie Sharpe, Tom SL1 14.082016  15.07.2016
0 Buch 58000615  Ausdauergymnstik Erika Groos, Dorothee Roth Ybl 10.082016 11.07.2016
0 Buch 20204613 Vergiss nie, dass ich dich liebe (George, Hizabeth sL1 07.08.2016 08.07.2016
0 Sere 98009361 Gute Zeiten, schlechte Zeiten. Band 1 Dir gehdrt meine Herz! Leoni, Anna 5.2 03.062016 04.05.2016

i, Pt et ats, ttietin, y P Gl . - P

Im rechten Fensterbereich dagegen hat sich das Eingabefeld veréndert. Es hat nun einen griinen
Hintergrund; ein stilisiertes Buch weist darauf hin, dass jetzt die Eingabe der Mediennummer
erwartet wird. Nun scannen bzw. geben Sie alle Medien ein, die auf den aktuellen Benutzer
ausgeliehen werden sollen. An Stelle der Mediennummer kdnnen Sie hier auch den Nachnamen des
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jeweiligen Autors eingeben. Am Ende driicken Sie bei leerem Eingabefeld entweder die Enter-Taste
oder die Esc-Taste und kehren damit zur Benutzereingabe zuriick. Wenn ein Quittungsdrucker
angeschlossen ist und bei <Beleg> ein Hakchen gesetzt ist, wird automatisch ein Quittungsbon
ausgeworfen. Sie kénnen nun einen weiteren Benutzer einlesen oder auf die gleiche Weise (Enter
oder Esc) den Leihverkehr verlassen.

ausleihe

Mediennummer

7.3 Rluckgabe

Die Medienrlickgabe hat die Leitfarbe Rot. Das Riickgabefenster 6ffnen Sie am schnellsten mit der
Funktionstaste F3. Auch hier erwartet das Programm eine Buchungsnummer, und zwar ist das in
diesem Fall die achtstellige Mediennummer. Aus Sicherheitsgriinden ist bei der Riickgabe der Weg
Uber den Autorennamen nicht mdglich; Sie missen also auf jeden Fall mit Scanner oder von Hand
die Mediennummer eingeben.

@

ruckgabe

| @

Buchungzhummer

Bei der Riickgabe ist also kein Ausweis erforderlich; das Programm weil3 anhand der
Mediennummer, wer dieses Medium ausgeliehen hat und zeigt diesen Ausleiher an.

Wenn Sie mit dem Programm die Lernmittel, also Schulbiicher, Zirkel, Taschenrechner u.dgl.
verwalten, sollten Sie den Bildschirm im Blick behalten und priifen, ob auch immer der gleiche
Schilername angezeigt wird. Manchmal kommt es vor, dass Schuiler ihr Buch mit dem des
Banknachbarn vertauschen und dieses zuriickgeben. Dann ist am Ende das Leihkonto nicht leer,
wahrend der Schiler des guten Glaubens ist, alles zuriickgegeben zu haben.

Wie soeben bei der Ausleihe beschrieben, brauchen Sie auch keinen Ausweis, wenn der Leser
sofort nach der Riickgabe neu ausleihen will. Driicken Sie <F2> flr die Ausleihe und <F8> fiir die
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7.4

Benutzernummer und scannen Sie sofort die neu auszuleihenden Medien ein.

Verlangerung

Verlangerung Medium und Benutzer

Beim Verlangern unterscheiden wir zwei Vorgehensweisen: Ein Leser / eine Leserin bringt 10 Blicher
zurlick, méchte 2 davon aber verlangern. Ein Leser / eine Leserin hat zu Hause 10 Biicher und
mochte alle verlangert haben.

Im ersten Fall sprechen wir von Verlangerung Medium, weil hier das einzelne Medium im
Vordergrund steht und mit dem Scanner verlangert werden kann. Den zweiten Fall nennen wir
Verlangerung Benutzer, weil hier der Zugriff nicht Gber die Medien, sondern tber den Benutzer
erfolgt. Deshalb gibt es fiir das Verlangern zwei Menipunkte und zwei Schnelltasten. Die Leitfarbe in
der rechten oberen Ecke ist in beiden Fallen Gelb.

Verlangerung Medium (<F4>)

Um ein einzelnes Medium zu verlangern, driicken Sie die Funktionstaste F4. Scannen Sie in das
grine Eingabefeld die Mediennummer ein. Das Programm erkennt die Medienart und somit die
zugehdrige Leihfrist, berechnet das neue Riickgabedatum und tragt dieses in die Leihdatei ein. Es
ist in diesem Fall ohne Bedeutung, wer das Medium ausgeliehen hat.

verlangerung

Mediennummer

Verlangerung Benutzer (<F5>)

Wenn ein Leser / eine Leserin vor Ihnen steht oder am Telefon um eine Verlangerung bittet, driicken
Sie die Funktionstaste <F5>. Geben Sie in das gelbe Eingabefeld die Benutzernummer oder den
Namen ein. Mit einem Druck auf <F9> kénnen Sie nun samtliche Medien verlangern, vorausgesetzt
eine Verlangerung ist moéglich. Das wird vom Programm bei jedem einzelnen Medium gepruift.
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verlangerung

~
a

Benutzemummer

Beachten Sie bitte, dass in ps-biblio 5.0 die Anzahl der Verlangerungen beschrankt werden kann.
Auch kann fur Verlangerungen eine andere Leihfrist eingegeben werden als bei der Erstausleihe.

7.5 Vormerkung
Vormerkung eines Mediums

Wenn ein Medium ausgeliehen ist, kann es vorbestellt werden. Zunéchst erfassen Sie mit dem
Scanner die Benutzernummer des Vormerkers.

vormerkung

| &

Benutzemummer

Nach der Eingabe der Benutzernummer wechselt das Eingabefeld zu Griin:
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7.6

W

vormerkung

\

Mediennummer

Da das Buch bzw. Medium nicht kdrperlich vorliegt, kbnnen Sie die Mediennummer nicht
einscannen, sondern mussen sie von Hand eingeben bzw. die ersten Buchstaben des
Autorennamens eintippen. Aus einer Liste kdnnen Sie anschlieRend den richtigen Titel auswahlen.
Mehrere Vormerkungen werden nach dem Datum abgearbeitet. Sobald ein vorgemerktes Medium
zurlickgegeben wird, erscheint eine Nachricht auf dem Bildschirm mit dem Namen des nachsten
Vormerkers.

Mahnassistent

FUr den Brief- und E-Mail-Verkehr mit lhren Ausleihern ist der Mahnassistent zustandig. Gilt es
Benutzer zu mahnen oder zu benachrichtigen, dass ein vorgemerktes Buch bereit liegt, kommt der
Mahnassistent zum Zuge

Sobald Sie ihn starten, durchsucht er die Ausleihdatenbank nach tberzogenen Medien und
Vormerkungen und listet sie in der Anzeige auf.

Starten Sie den Mahnassistenten Uber <Leihverkehr><Mahnassistent>. Es werden alle Mahnfalle
und Vormerk-Benachrichtigungen aufgelistet.
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Mahnassistent =

Mahnassistent
Willkkommen beim Mahnassistenten! In der Anzeige sehen Sie alle Benutzer, deren ausgeliehene Medien uberfaliig sind und die in dieser Stufe i
noch nicht gemahnt wurden. Es wird zwischen Brief- und Email-Mahnungen unterschieden. Wenn Sie bei einem Benutzer auf <+ klicken,

werden alle Medien sichtbar, die dieser Benutzer Uberzogen hat. Je nach Lange der Uberziehung wird jeder Benutzer einer Kategorie

zugeordnet: gelb, orange, rot oder 'zu spemen’.

1. Ubersicht Mahnfalle | 2. Mahnfalle auswahlen 3. Mahnungen generieren 4. generierte E-Mails 5. Vorgang abschliefen

[N 511661 Meistermann, Ursula (5a) R

[ § . 800333: Lustig, Imngard (5a) Vormerkungen (abholbereit)

- g 808849; Buchmann, Ema (4d)

E]-----m,J 800775 Parker, Tatjana (5a)

- fa3) B00S88: Ewert, André (5a)

U"'"mu B05076: Olac, Silvia (5a)

{23, 806765: Papadopouios. Michael (5a) Mahnungen Stufe 3 (Mail)

{3, 821748: Pharo, Alicia (52)

E]-----ﬂIJ 822930; Auerbach, Petra (2a)

E]-----m,J 824267 Zuckerweck, Hilger (4d)

EJ-----L"_. 800007: Imlinger, Rita (5a)

-4, 800333: Lustig, Imgard (5a) } Mahnungen Stufe 3 (Brief) .
IMahnungen insgesamt: 16; davon Stufe ‘gelb’; 2, Stufe ‘orange”. 1, Stufe rot": 0, zu spemen: 13 / Benachrichtigungen dber Yormerungen: 3 I

Schligken << Zunick

Fur jeden Mahnfall wird hier ein Symbol angezeigt. Ein Symbol steht also im Prinzip fir einen Brief
oder eine E-Mail, die an einen Benutzer gesandt werden soll.

Die Symbole haben folgende Bedeutung:

@E erste Mahnstufe, der Benutzer erhalt einen Brief

ﬁ@ zweite Mahnstufe, der Benutzer erhélt einen Brief

i@ dritte Mahnstufe, der Benutzer erhalt einen Brief

@@ erste Mahnstufe, der Benutzer erhalt eine E-Mail

ﬁ@ zweite Mahnstufe, der Benutzer erhélt eine E-Malil

i@ dritte Mahnstufe, der Benutzer erhalt eine E-Mail

\F Es liegt ein vorgemerktes Medium zur Abholung bereit, die
Benachrichtigung erfolgt per Brief

\p Es liegt ein vorgemerktes Medium zur Abholung bereit, die
Benachrichtigung erfolgt per E-Mail.

Warum haben manche Benutzer einen Brief und andere ein @-Symbol?

Ganz einfach: Alle Benutzer, die per Brief gemahnt werden wollen, sind hier mit einem Brief-Symbol
vertreten. Alle, die lieber eine E-Mail méchten, haben das @-Symbol. Der Mahnassistent erzeugt
dann anstatt eines Briefes eine E-Mail. Selbstverstandlich muss dann in der Benutzerkartei eine
Mailadresse eingetragen sein.

Einstellungen hierzu nehmen kénnen Sie in der Benutzerkartei auf dem zweiten Registerblatt
andern.
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Die erste Seite dient lediglich der Anzeige. Klicken Sie auf <Weiter>.
Es erscheint nun folgendes Fenster zur Auswahl der Mahnfélle:

Mahnassistent l}

Mahnassistent

Sortieren nach: | Mahnstufe

Benutzer MName
£3, 2300007 .. imlinger, Rita
%N 300333 '

(%W 01313

s 820997 .. Muster, Ingeborg
") 813095 ... Otto, Karin
£, 504754 . Matens, Angeika

E‘: 808845 ... Buchmann, Ema

Margenstem, Bemha

Wahlen Sie bitte digjenigen Benutzer aus, die Sie mahnen mochten. Mit dem einfachen Rechtspfeil Gtbemehmen Sie ausgewahite Benutzer, =
mit dem doppelten Rechtspfeil alle Benutzer. Um gezielt Benutzergruppen auszuwahlen, benutzen Sie bitte die Schnellauswahl.

1. Ubersicht Mahrfalle| 2. Mahnfalle auswahlen | 3. Mahnungen generieren 4. generierte E-Mails 5. Vorgang abschlisfien

Benutzer Name

L 811343 Gerstner, Adel
@, 201216 . Komher, ingrid

Markieren und mit Pfeil
nach rechts schieben

Schnellauswahl

ee e

Schlieben

Einzelne Mahnstufe
auswahlen

<o

Wabhlen Sie nun alle Mahnfélle aus, die Sie tatsachlich

mahnen mdchten. In der Regel sind das alle,

also betétigen Sie bitte den Doppelpfeil nach rechts. In manchen Bibliotheken aber kennen die
Bibliothekare viele Benutzer persdnlich und kdnnen diese im Mahnfall telefonisch benachrichtigen -
dann kénnen diese hier auer Acht gelassen werden und miissen nicht tibernommen werden. Man
kann auch einzelne Mahnfélle wieder zurtickschieben.
Wenn Sie die Mahnstufen getrennt ansprechen wollen, klicken Sie auf das betreffende Symbel im
unteren Bereich des Dialogfensters.Innerhalb der Mahnstufe wird noch einmal unterschieden

zwischen Brief- und Mailempfangern.

Mit <Weiter> geht es schon zum Generieren der Mahnungen. Bevor Sie <Starten> betétigen,
kdnnen Sie noch Einstellungen zu den Druckvorlagen und Mahntexten vornehmen oder eine
Mahnibersicht aller ausgewahlten Mahnfalle drucken:
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Mahnassistent

Wenn Sie die Briefvorlagen verandem mochten, wahlen Sie bitte <Briefvorlagen bearbeiten=. Hier konnen Sie auch die Texte der E-Mails
bearbeiten. Um mit dem Erstellen der Briefe und E-Mails zu beginnen, wahlen Sie bitte <Start>. Eventuell anfallende Geblihren werden den

Benutzem erst in Rechnung gestelt, wenn Sie dies bestatigen.

'B

1. Ubersicht Mahrfalle 2. Mahrfalle auswéhlerl 3. Mahnungen generieren | 4 generierte E-Mails 5. Vorgang abschlisfien

Bitte betatigen Sie den <Starten>-Knopf unten rechts.

Mahnprotokoll vom 09
Liste der Druckvorlage Druckvorlagen
ausgewahlten fir die bearbeiten und Mahnbriefe /
Mahnungen fiir Mahniibersicht an Mahnstufen Mahnmails
den internen anpassen zuweisen erzeugen
Gebrauch
Mahnubersicht drucken Vorlage bearbeiten Einstellungen Druckvaorschau
Schlieken << Zurlick St-arten

Wenn Sie <Einstellungen> gewahlt haben, erscheint dieses Fenster:

Druckverlagen und E-Mail-Inhalte einstellen

Hier konnen Sie auswahlen, welche Vorlage fur welche Mahnstufe benutzt wird. Es ist aus technischen Grunden nicht moglich, dieselbe Viorlage fur alle drei Mahnstufen zu benutzen - was im
brigen auch kaum Sinn machen wirde. Machten Sie eine Vorlage bearbeiten, betatigen Sie bitte <Briefvorage bearbeiten> und wahlen eine Datei aus. Mit <Kopf> und <Fuss> kénnen Sie die

Teate der E-Mails bearbeiten und individuell anpassen

Druckvorlagen

- anpassen
Mahnung1.lst Mahnung2.lst
Auswahl Auswahlen
e
E-Mail Vi E-Mail
Kopf T Kopf Ful

|| Briefvordage bearbeiten |

Mailtext
bearbeiten

Mahnung3.lst

Ful

Vormerkung

Zuweisen einer Druckvaorlage
an die Mahnstufe 3 (kann bei
Bedarf ausgewechselt

a werden)
_—
Rechnung Ist Vormerkung st
Auswahlen Puswahlen
E-Mail E-Mail
Kopf Fulk Kopf Full
Schiiefen

Hier werden den einzelnen Mahnstufen die jeweiligen Druckworlagen zugeordnet. Man kénnte also
beispielsweise eine MahnunglSonderfall.Ist generieren und fallweise zuordnen.

SchlieRen Sie das Fenster und betétigen Sie <Starten> und schon werden die Briefe und E-Mails
generiert. Es 6ffnet sich nun automatisch die Druckworschau - sofern Briefe generiert wurden:
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RSO BOhanGE £ v

(]

Forderverein Eichholzblicherei e.V.

@

Firdenverein Eichholzbiicherei eV
Theodor-Heuss-5tr 90, 71067 Sindelfingen

Ingrid Komhem

Finkerweg 29
00372 Irgendwo

e — ] 2 Mahnung (801216)
Biinink

Mittwoch, 8. August 2017

Sehr geehrte Frau Kornherr,

Wir haben bereits eine erste Mahnung gesendet, in der um R ickgabe der abgelaufensn M edien gebeten
wurde. Dies ist bis heute nicht geschehen.

Folgende M edien sind dberzogen:

[Signatur [Autor | Titel
\1 |‘Mlmn.JoseﬂTnomas und die Taube

[ausgeliehen am|fllig am |
[26.06.2017  [26.072017 |

Bitte geben Sie die ausgeliehenen Medien innerhalk von 7 Tagen zurick.
Wit freundlichen GriRen

Fiarderverein Eichholzbicherei e\

Klicken Sie auf das Druckersymbol und folgen Sie den Anweisungen, um die Mahnungen
auszudrucken.

Schliel3en Sie dann die Vorschau.

Sind E-Mails im Postausgang, erscheinen Sie nun in der folgenden Anzeige:

Mahnassistent b4

: L

Mahnassistent

Hier haben Sie die Gelegenheit, alle E-Mails anzusehen, die sich im Postausgang befinden. Aktiviersn Sie das Hakchen, wird der
E-Mail-Explorer geladen. Dort haben Sie dann die Maglichkett, die soeben generieten E-Mails zu versenden.

1. Ubersicht Mahrfalle 2. Mahrfalle auswahlen 3. Mahnungen generieren | 4. genenierte E-Mails | 5. Vorgang abschliefen

E-Mails im Postausgang

An Betreff Erzeugt am 2
ursula meistermann @paidosoft de  JERYNTE RG] 15.03.2017 - 20:55:00

ursula meistermann@paidosoft.de  Vormerkung 19.03.2017 - 20:56:03 Hier werden alle Mails im

hilger zuckerweck @paidosoit.de Micht zurickgegebene Medien 19.03.2017 - 21:01:00 Postausgang aufgelistet

petra auerbach@paidosoft.de Micht zurickgegebene Medien 19 013 A017—234-81-04 - auch die friiheren

alicia pharo@paidosoft de Micht zurickgegEDE T m——

michael papadopoulos@paidosoft....  Nicht zurickgegebene Medien 19.03.2017 - 21:01:00

silvia.olac@paidosoft.de Micht zurickgegebene Medien 19.03.2017 - 21:01:00

andre ewert (@naidoscft de Nicht zunicknenshene Medien 1903 2017 - 21-01-00 v

Sehr geehrte Frau Meistermann,

Folgende Medien sind vorbestell:

die vorbesteltten Medien liegen zur Abholung bereit.

Dieses Hakchen muss gesetzt sein, wenn die
Mails sofort versandt werden sollen - ansonsten
verbleiben sie im Postausgang

Hal‘l’}' Potter und der Feuerkelch. Band 4

E-Mail-Assistent starten, um genererte E-Mails zu versenden

Vorschau auf

ausgewahlte

\ Mail !

Schiiefen \_\\_J/ << Zuriick

Das Hakchen "E-Mail-Assistent starten” ist nur angeklickt, wenn sich E-Mails im Postausgang
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befinden.

Ist es aktiviert, wird beim Betatigen von <Weiter> der E-Mail-Explorer automatisch gestartet.
Deaktivieren Sie diese Option, miissen Sie ewvtl. vorhandene E-Mails spater selbst versenden
(<Dienste><E-Mail-Explorer>).
Ein Klick auf <Weiter> 6ffnet ansonsten den E-Mail-Explorer:

— O
Fenster I}
_‘;_-«_‘] 1:E-Mail | T3 2: Postausgang [/d 3: Gesendet Q_E; 4: Geloscht /ﬁ 5: Entwiirfe w &: Ubersicht ﬂ? 7: Setup

An Betreff Erzeugt am Geandert am Gesendetam CC BCC  »
D p_-\ﬁ tatjana parker@paidoscft de Micht zurickgegebene Medien 19.03.2017 - 20:37:08 19.03.2017 - 20:37.08

O _I/_"j andré ewert @paidosoft.de Nicht zunickgegebene Medien 15.03.2017- 20:37:08 15.03.2017 - 20:37.08

O '/_--j silvia.olac@paidosoft de Nicht zurickgegebene Medien 19.03.2017- 20:37:08 15.03.2017 - 20:37.08

O _I/_"j michael papadopoulos@paidosoft de  Nicht zunickgegebene Medien  19.03.2017 - 20:37:08  15.03.2017 - 20:37:08

O '/_--j alicia pharo @paidosoft de Nicht zurickgegebene Medien 19.03.2017- 20:37:08 15.03.2017 - 20:37.08

O _I/_'-<;| petra.auerbach@paidosoft.de Micht zunickgegebene Medien 15.03.2017- 20:37:09 19.03.2017 - 20:37:09 w
< >
Sehr geehrte Frau Parker,
Lied der Insel, Der
Leihfrist: 10.02.2017

Mit diesem Button versenden Sie
Leo Kaplan Zum selektiven Versand alle Mails, die sich im
Leibfrist: 10.02.2017 setzen Sie oben ein
Hakchen und klicken auf

: <Senden>.
Englische Leibschaften
Leihfrist: 10.02.2017

Bearbetten Senden Alesenden | | - Gelascht > Entwiirfe Schliehen

Ist der E-Mail-Assistent richtig konfiguriert, kbnnen Sie auf "Alle senden" klicken und die

Ubertragung beginnt.

SchlieRen Sie darauf den Assistenten.
Der Mahnassistent erscheint nun wieder mit der letzten Registerkarte:

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft




116

PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fir Ihre Bibliothek

3

Mahnassistent _
Haben Sie nun alle Briefe edolgreich geduckt und die E-Mails generieren konnen, so konnen nun die Mahngebuhren berechnet und das
Konto des Benutzers belastet wenden. Hierbei werden nur die Pauschalen {vgl. Mahnpauschale bei <System><Einstellungen ) berechnet, u
nicht die Dberziehungsgeblhren pro Tag. Dies geschieht bei der Riickgabe. Jeder gemahnte Benutzer taucht so lange nicht mehrim

Mzhnassistent auf, bis das Datum seiner nachsten Mahnstufe emeicht ist.

1. Ubersicht Mahrfalle 2. Mahrfalle auswahlen 3. Mahnungen generieren 4. generierte E-Mails | 2. Veorgang abschlielien

Mahnstufen erhdhen und Benutzerconten mit Mahngebihren belasten

Wenn dieses Hakchen gesetzt ist, wird bei
allen gemahnten Ausleihern die Mahnstufe
erhdht und die anfallenden Gebihren
werden dem jeweiligen Konto belastet.

Hier schliefien Sie den
Mahnvorgang ab.

Schlielen << Zurtick Fertigstellen

Unsere sdumigen Ausleiher sollen beim nachsten Start des Mahnassistenten nicht mehr in der
Liste auftauchen. Schliellich haben wir ja die Briefe gedruckt und E-Mails versendet. Zumindest
sollen sie solange nicht mehr im Assistenten auftauchen, bis sie die Kriterien der nachsten
Mahnstufe erfullen - und das dauert eben ein paar Tage.

Im Idealfall bringen die Benutzer ihre sdumigen Medien aber nach der Mahnung zuriick und der
Mahnfall ist abgeschlossen.

Um PS-BIBLIO mitzuteilen, dass Sie Ihre Benutzer gemahnt haben, muss das Hakchen hier aktiviert
bleiben. Da der Versand von Briefen Geld kostet, wird nun den Benutzern auch dieser Betrag in
Rechnung gestellt und vom virtuellen Kontostand abgezogen. Vorausgesetzt, Sie haben das
entsprechend konfiguriert.

Bei dieser Gebilhr handelt es sich lediglich um die Pauschale fiir einen Brief oder eine E-Mail.
Tageweise Saumnis-Gebihren werden erst bei der Rickgabe berechnet. Dann erst wissen wir, wie
lange ein Medium Uberfallig war.

Hat das Drucken der Briefe oder das Senden der E-Mails nicht funktioniert, sollten Sie hier das
Hakchen deaktivieren.

Es werden somit keine Gebihren berechnet und die Mahnstufen nicht erhéht. Zum Experimentieren
empfehlen wir Ihnen diese Einstellung.

Bleibt das Hakchen aktiviert, sind wir nach dem Betétigen von <Fertigstellen> am Ende angelangt
und Sie bekommen eine Erfolgsmeldung angezeigt:
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Mahnassistent
Mahnassistent
Haben Sie nun alle Briefe edolgreich geduckt und die E-Mails generieren konnen, so konnen nun die Mahngebuhren berechnet und das
Konto des Benutzers belastet wenden. Hierbei werden nur die Pauschalen (val. Mahnpauschale bei <System»<Finstellungen ) berechnet,

nicht die Dberziehungsgeblhren pro Tag. Dies geschieht bei der Riickgabe. Jeder gemahnte Benutzer taucht so lange nicht mehrim
Mzhnassistent auf, bis das Datum seiner nachsten Mahnstufe emeicht ist.

1. Ubersicht Mahrfalle 2. Mahrfalle auswahlen 3. Mahnungen generieren 4. generierte E-Mails | 2. Vorgang abschliellen

Mahnstufen erhhen und Benutzeronten mit Mahngeblhren belasten

Sie haben alle ausgewahlten Benuizer erfolgreich gemahnt und evil. anfallende Gebuhren in Rechnung gestellt!

J

Mahnreport

Mahnstufen werden erhfht und ewventuelle Gebilhrenpauschalen berechnet.

FKornherr, Ingrid (50121&)
- Benachrichtigungsdatum fiir Ma
- Berechne 0,00 € Pauschale £ir

Achtung

Mahnreport wurde abgelegt unter
C:\Users\Public\Documentsh ps-biblio\global\Berichte\Mahnassistent'\0

——————————————————————————————— 9.08.2017 15-51-59.txt
Gerstner, Axzel (S511343)

— Benachrichtigungsdatum fir Ma|
- Berechne 0,00 € Pauschale £iir

~

] Sehliefen << Zurlick

Fertigstellen

Der Mahnreport wird in einer Textdatei gespeichert und kann jederzeit als Nachweis herangezogen

werden.

Alle sdaumigen Medien erhalten nun programmintern einen Vermerk, dass sie am heutigen Tag in der
Mahnstufe X gemahnt wurden. Rufen Sie den Mahnassistenten nach Uberschreiten der nachsten
Rickgabefrist auf, erscheint das Medium nun eine Stufe hoher, also anstatt gelb nun orange.

Was tun, wenn ein Ausleiher ein Medium nicht mehr zurtickbringt?

Damit ein Medium nicht endlos als roter Mahnfall im Mahnassistenten herumgeistert, kbnnen Sie die
Rickgabe des Mediums manuell vornehmen. Es taucht dann nicht mehr in der Anzeige auf.

Da das Medium ja nun verloren ist, sollten Sie es auch in der Medienkartei [6schen. Der Ausleiher,
der auch auf die héchste Mahnstufe nicht reagiert hat, wird vom Programm gesperrt und kann kiinftig

nicht mehr ausleihen.
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8.1

Das Benutzer-Menu

Benutzerkartei
Benutzerkartei

Die Eingabe und Pflege lhrer Leserdaten nehmen Sie in der Benutzerkartei vor. Grundlegende
Informationen Uber die Arbeit mit Karteifenstern kénnen Sie Ubrigens im Kapitel Karteifenster
nachlesen. Auf sechs Registerbléattern ist alles erfasst, was Sie Uber die Biichereibenutzer wissen
missen. Zum schnellen Wechseln von einem zum anderen Registerblatt benutzen Sie am besten
die <Alt>-Taste in Verbindung mit der jeweiligen Ziffer. Mit der Maus geht es naturlich auch.

Registerblatt 1: Personendaten

Auf dem ersten Registerblatt stehen die Stammdaten des Ausleihers / der Ausleiherin:

.

a (= ==]
i‘ “ » ’i ‘ ? @ ‘ﬂ‘}’ | ; Sortiert nach: B-Mr. w Suche:

1Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgelichene Medien 5 Leihhistorie 6 Inteme Bemerkur-

800775 | [28.03.2016 || | e “suchen.

|Parker | |Tatjana |

weiblich

[Bussardweq 45 | [00372 | [irgendwo e |

|tatjana_parker@paidosoﬂ_de | |0?031}?30863 ||

Ersatzausweis liegt bereit
Hinweise zu dieser Person

Abbrechen Neu Loschen Schiiefen

Satz 4 von 49 Ausgewidhlt: 1 Suchkriteriurm:

Die Benutzernummer ist programmintern das wichtigste Merkmal eines Lesers. Sie darf auf keinen
Fall doppelt in der Datei vorkommen, wortiber das Programm selbst wacht. Die Benutzernummer
wird vom Programm wvorgeschlagen, indem von der zuletzt vergebenen Nummer hochgezéahlt wird.
Sollten Sie vorbereitete Etiketten oder Leseausweise haben, kdnnen Sie natirlich von dort die
Nummer einscannen und somit den Vorschlag Gberschreiben.

Wenn Sie Uber digitale Fotos Ihrer Blichereibenutzer verfliigen, legen Sie diese bitte im Verzeichnis
"C:\Users\Public\Documents\ps-biblio\global\Datenbanken\psbiblio_hauptdatenbank\Benutzerfotos"
ab; in einer Sener-Umgebung werden die ersten zwei Ebenen anders lauten. Die Grafiken missen
das JPG-Format haben und sollten etwa 100 x 144 Pixel bzw. 3,5 x 5 cm bzw. 1,4 x 2 Inch/Zoll gro3
sein. Als Dateinamen wahlen Sie die Benutzernummer, gefolgt von einem Punkt und der Erweiterung
"ipg". Das Foto von Tatjana Parker hat also den Namen "800775.jpg". Sind alle diese
Voraussetzungen gegeben, so wird das Foto wie in der Abbildung zu sehen angezeigt.

Wenn der Leser / die Leserin Uber eine E-Mail-Adresse verfiigt und diese hier eingetragen ist,
kdnnen Sie auf dem Registerblatt 4 einstellen, ob Mahnschreiben und sonstige Nachrichten per Brief

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft



120 PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fir Ihre Bibliothek

oder per E-Mail versandt werden sollen.

Registerblatt 2: Zuséatzliche Personendaten

Auf dem zweiten Registerblatt kdnnen Sie bei Minderjéhrigen den Namen eines
Erziehungsberechtigten und eine eventuell abweichende Adresse eingeben.

& Datensatz in Bearbeitung... El@
‘ ‘ | Sortiert nach: B-Mr. Suche:
1 Personendaten £ Erweitert 3 |eihdaten 4 Ausgelishene Medien 5 Leihhistorie 6 Inteme Bemerkungen
A
Anschrift des Erziehungsberechtigten / evtl. Studienadresse
Mame Varmamme
Strale FLZ Ort
Untemichtsfacherwahl
Platz fiir zusatzliche
- ar - w
Adressangaben

rk ~
ELF ev
EF Islam
NwT Ethik

T

Sprachenfolge / Zug Teilnahme am
Religionsunterricht v
Speichem Abbrechen Neu Laschen Schlielen
Satz 4 von 49 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm:

Hier ware auch Platz fir eine auswartige Adresse z.B. wahrend des Studiums. Fir die Ausleihe von
Lernmitteln sind die Sprachenfolge und die Teilnahme am Religionsunterricht relevant.

Registerblatt 3: Leihdaten

Das dritte Registerblatt enthalt Daten flir den internen Gebrauch:
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3 Datensatz in Bearbeitung... EI@

‘ ‘ | Sortiert nach: B-Mr. Suche:

1 Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgelishene Medien 5 Leihhistorie 6 Inteme Bemersungen

Gebihren

€ [keine Leihgebiihren [[] ermaBigt

Kontostand [keine Mahngebihren [ ]keine Jahresgebihr erheben
Gebuhrenprotokoll : [Jkeine Mahnung Jahresgeblhr bezahlt

Leihdaten
nein ol Leihhistorie mitprotokeollisran
Mahnung —
gespert per Mail i=/ab
oder Brief?
2912 200b 28
letzte Susleihe am Leibfrequenz Sollen frihere Ausleihen

sichtbar sein?

Schrftverkehrper (T Brigf (@) E-Mail

Wie viele Medien
wurden dieses Jahr
ausgeliehen?
Speichem Abbrechen MNeu oschen Schlieken

Satz 4 von 49 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm:

Hier werden z.B. Sperrungen eingetragen und die Gebuhren verwaltet. Mit der Schaltflache
<Gebiihrenprotokoll> rufen Sie eine Ubersicht (iber alle von diesem Benutzer entrichteten Gebiihren
auf. Auf diesem Blatt sehen Sie ferner, wann der Benutzer zum letzten Mal etwas ausgeliehen hat.
Die Leihfrequenz gibt an, wie viele Medien der Benutzer im laufenden Jahr ausgeliehen hat.
Beachten Sie bitte die Einstellung <Leihhistorie mitprotokollieren>. Wenn Sie hier ein Hakchen
setzen, wird bei diesem Biichereibenutzer jede Ausleihe protokolliert. Altere Leser wollen z.B.
wissen: "Habe ich diesen Roman schon einmal gelesen?" Ein Blick auf das Registerblatt 5 - und Sie
kdnnen auch dartiber Auskunft geben. Zuséatzlich muss bei den Einstellungen angegeben werden,
wie lange die Daten zurtickreichen sollen.Wenn Sie dort also die Zahl 3650 eingegeben haben,
bedeutet das, dass die Ausleihen von maximal zehn Jahren gespeichert werden. Diese Einstellung
ist fiir alle Benutzer gleich. Uber das Hakchen auf dem Registerblatt 3 kénnen Sie aber filr jeden
Leser individuell einstellen, ob Uberhaupt mitprotokolliert werden soll.

Registerblatt 4: Ausgeliehene Medien

Das Registerblatt 4 ist hilfreich, wenn Sie wissen wollen, was ein Benutzer momentan ausgeliehen
hat und wann die Ruckgabe fallig ist.
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& Benutzerkartei: Parker, Tatjana (5a) EIIEI
i‘ « » ’i ?/:T @ ‘ﬁ-}" | = Sortiert nach: | B-Nr. w|  Suche: I:l

1 Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgelishene Medien  § | eihhistorie 6 Inteme Bemerksungen

Medientyp  M-Nr. Signatur  Autor Titel Untertitel  Ausleihda...  Frist Mahnztufe
Buch 20007788 SL1 Carey, Lisa Lied der Insel, Der 15.06.2016 19.07.2016
Buch 20104988 SL1 Wirter, Leon de Leo Kaplan 19.06.2016  19.07.2016
Buch 20107081 SLA1 Mitford, Nancy Englische Leibschaften 15.06.2016 19.07.2016
Buch 20107324 SL1 Ghosh, Amitay Glaspalast, Der 19.06.2016  19.07.2016
Buch 20203307 SL1 Riley, Judith Merkle  geheime Mission des Nostradamus... 15.06.2016 19.07 2016

Auf diesem Registerblatt
werden die aktuell von dieser
Person ausgeliehenen Medien

aufgelistet.

< >

Abbrechen Neu Loschen Schlieken

Satz 4 von 49 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm:

Zum schnellen Nachschlagen driicken Sie <Strg><B> und geben die Benutzernummer oder den
Nachnamen ein. Dann drlicken Sie <Alt><4>, um zu diesem Blatt zu gelangen. Alternativ dazu

kdnnen Sie auch mit <F2> zum Leiihverkehr gehen. Dort sehen Sie ebenfalls die aktuellen Ausleihen

und kénnen auch gleich verlangem. Uber das Kontextmeni ist hier auch die Riickgabe moglich; in
der Regel sollten Sie aber den normalen Weg Uber <F3> gehen.

Registerblatt 5: Leihhistorie

Altere Personen wollen stellen héaufig die Frage: "Habe ich dieses Buch schon einmal ausgeliehen?"

Nach einem Blick auf das Registerblatt 5 konnen Sie diese Frage beantworten.
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;;. Benutzerkartei: Parker, Tatjana (5a) EIIEI
== -/ o
__ﬁ @ i ] Sortiert nach: | B-Nr. b Suche: I:l
1 Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgelishene Medien 5 Leibhistorie  § Inteme Bemerksungen
b =M. Autor Titel Untertitel Band ADST UM
14010 Arens, Annegrit kom schafft daz mit links
93002333 Ahbraham, Peter Tiergeschichten
20108401 Baker, Wil Braut dez Faben,Die 09.03.2015
Hier werden dber einen definierten Zeitraum
alle friheren Ausleihen angezeigt. Die Liste
kann sortiert werden.
< >
Abbrechen Neu Loschen Schlieken
Satz 4 von 49 Ausgewdhlt: 1 Suchkriteriurm:

Wie beim Registerblatt 3 erlautert, muss dort bei <Historie protokollieren> das entsprechende
Hakchen gesetzt und bei den Einstellungen (<System><Einstellungen><Leihverkehr>) die Zahl der
Tage angegeben sein, wie lange die Protokollierung laufen soll.

Aus Datenschutzgrinden sollten Sie Ihre Leserschaft auf diese Méglichkeit hinweisen. Manche
werden dankbar sein, wenn sie auf diese Gedachtnisstitze zuriickgreifen kénnen, andere dagegegen
werden sich die Protokollierung ihrer Ausleihen verbitten.

Registerblatt 6: Interne Bemerkungen

Das Registerblatt 6 hat Platz fir Bemerkungen, die nicht in das Bemerkungsfeld auf der ersten Seite
passen und nicht im Ausleihdialog auf dem Bildschirm angezeigt werden sollen.
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8.2

-

;. Benutzerkartei: Parker, Tatjana (3a
i‘ « » ’i ‘ E-j @‘ ‘ﬁ-}" | | Sortiert nach: | Satz-Nr.  w | Suche:

1 Personendaten 2 Erweitet 3 Leihdaten 4 Ausgelichene Medien 5 Leihhistorie 6 Inteme Bemerkcungen

Hier kinnen Sie zum jeweiligen Benutzer beliebige Informationen hintedegen, die im Umfang die Kapazitat des
Bemerungsfelds auf dem Registerblatt 1 Gberstegen.

Abbrechen Neu Laschen

Satz 3 von 49 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm:

Neu

C
m
g

Schiiefen

Benutzer suchen

Mit <Strg><B> 6ffnen Sie den Dialog zum Suchen eines Benutzers. Am Symbol einer Person
erkennen Sie, dass im Eingabefeld ein Benutzer und kein Medium verlangt wird:

Benutzer suchen ot
Benutzer suchen
Bitte geben Sie die Benutzemummer
oder den Machnamen des zu
suchenden Benutzers ein.
b
| | Wahlen Siel
| E-Nr. / Nachname |
e
oK Abbrechen

Sie haben die Wahl zwischen Benutzernummer oder Nachnamen. Letzteren werden Sie vermutlich
eher parat haben. Es gentigt schon der erste Buchstabe des Nachnamens. Da es wahrscheinlich

mehrere Benutzer gibt, deren Nachname mit diesem Buchstaben anfangt, zeigt das Programm eine

Liste:
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Bitte wihlen Sie aus... *

804444 Meyer Michael o 08.05.1972

804754: Martens., Angelika 02.09.1970
809136 Martius, Jirgen 24.06.1941
811661: Meistermann, Ursula 17.12.1950
820997 : Muster, Ingshorg 12.02.1943

ok | | Ao

Mit Doppelklick oder ENTER lassen Sie den gewiinschten Benutzer anzeigen.

8.3 Benutzer Neuanlage

Unter <System><Einstellungen><Allgemeine Programmeinstellungen> kdnnen Sie wahlen, ob die
nachfolgende Abfrage erscheinen soll:

Daten Gbernehmen?

o Alktuellen Datensatz als Viorlage benutzen?

Wenn Sie die Frage bejahen, erscheint der zuletzt eingegebene Datensatz, aber mit neuer
Benutzernummer:
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a. Meuer Datensatz... EIIEI
‘ ‘ | Sortiert nach: | Satz-N. Suche:
1 Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgeliehene Medien 5 Leihhistorie 6 Inteme Bemercungen
804460 || [12042017 || | &
B-Mr. Anmeldadatumn Titel —
|Meyer | |Michae| | A b
P
I ame Yorname ."'!
[ ] 08.05.1972 | mannlich | |- . by,
lazze Geb.-D atum Geschlecht M ationalitst
|Hermann—Hesse—Str. 35 | |003?2 | |Irgendw0 |
Strafe FLZ Ot
'michael meyer@paidosoft de | [07031/7308649 || |
- ail Telefon Mobil / Fax
Bermerkung
Abbrechen Meu Loschen Schiiefen
Satz 50 von 50 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm: Benutzernummer

Das macht im Prinzip nur Sinn, wenn Sie z.B. eine ganze Familie aufnehmen wollen. Dann kénnen
Sie auf diese Weise alle Daten Ubernehmen und missen lediglich den Vornamen anpassen.
Im Normalfall dirfte es die bessere Wahl sein, diese Abfrage abzuschalten. Das machen Sie hier:

Einstellungen X

. Datenbank Allgemeine Programmeinstellungen
- Bibliotheksdaten All ine Pro : lluncen
- Allgemeine Programmeinstellunger = v
.. Leihverkehr Mehmen Sie hier allgemeine Einstellungen vor.
- Gebihren
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem
- Schlieftage ) )
. Quittungsdruck Allgemeine Programmeinstellungen
- Inventur [ 'Tipp des Tages’ bei Programmstart Medierfotos in Medienkartei anzeigen

[#- Klassffizierung (Medien)

[ Klassifizierung (Benutzer) Anmeldefenster bei Programmestart anzeigen Medierfotos in Ausleihe anzeigen

&)- Vorlagen [] Medierfotos in Tabellenansicht anzeigen

.. Onlinekatalogisierung Benutzerfotos in Benutzerkartei anzeigen

- Stopworttabsle Benutzerfotos bei Ausleihe anzeigen Medienfotos in Recherche anzeigen

- Synomymtabelle . ) )
[ Benutzerfatos in Tabellenansicht anzeigen Medierfotos in netOPAC anzeigen

Kopierabfrage abschalten (Mochten Sie den aktuellen Datensatz als Vorlage verwenden7)

[] Bei Programmetart nach Updates suchen

Hintergrundbild andem Rickmeldeklange

strechen

Dann erhalten Sie beim Klick auf <Neuanlage> sofort dieses Bild:
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;;. Meuer Datensatz...

‘ ‘ | Sortiert nach:

E=R(ECR =™

Satz-Nr. Suche:

1Personendaten 2 Erweitet 3 Leihdaten 4 Ausgelishene Medien 5 Leihhistorie 6 Inteme Bemerkungen

aber auch Uberschreiben kénnen.

|
e
y
|'|l.
|
~L_

man hier einen einzelnen

804460 | 12042017 || | &
B-Mr. Anmeldadatum Titel ~
MHame Worname
I:l unbekanm | |-
Klazze Fl=eht M aticr
Nach Eingabe aller Daten kann
Das Programm schlagt die —| I: :
Shabe néchstfolgende Nummer vor, die Sie ot Ausweis drucken lassen.

e-Mail e ———
Bermerkung
Abbrechen Meu Loschen Schiiefen
Satz 50 von 50 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm: Benutzernummer

Der Datensatz ist leer. Vorgegeben ist lediglich die nachsthéhere Benutzernummer und das aktuelle

Anmeldedatum.

Sobald die Daten eingegeben sind, kdnnen Sie mit dem entsprechenden Symbol sofort den Ausweis

drucken lassen, wenn Sie etwa einen speziellen Labeldrucker verwenden. Im anderen Fall warten Sie

mit dem Drucken, bis sechs neue Benutzer zusammengekommen sind, und drucken mit Hilfe der

Druckworlage fir sechs Ausweise. Dazu schalten Sie in die Tabellenansicht und markieren die neuen

Datensatze und wahlen im Kontextmeni <markierte drucken>:
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5 Benutzerkartei: Angermayer, Annemarie (2b)

MU 2=

- -
® v | sotetran e [

B-Mr Machname Yaornamme Klazse Geschle... Ot Anme A
203545 Bach Oliver Ba mannlich  lrgendwo 28.03

813214 Mestle Sabine Ba weiblich  Irgendwo 2803

Brunter

markierte drucken...

" markierte exportieren...

811637 Wonnemond erta 28.03
808849 Buchmanin Ema Fermularansicht 2803
808016 Hillerer Elisat Tabellenansicht 28.03
819255 Sturm Jorg markierte lGschen... 2803
802409 Cormelius Gerd 28.03
Suchfilter setzen...
805602 Hauber Darle 28.03
L Suchfilter aufheben
805076 Olac Silvia 28.03
a0E455 Feldmann Tanjz Alle Hakchen in Spalte ‘Selektiert’ entfernen 2003
804444 teper Michs Buchcover online suchen 28.03 v
< Online-Buchdaten ergdnzen >
Satz 40 von 49 Ausgewdhlt: & Suchkriteriurm:

8.4 Benutzer a&ndern /l6schen

Wie beim Suchen eines Benutzers ist beim Andern oder Léschen zunéchst der gewiinschte
Benutzer zu ermitteln und anzuzeigen:

Benutzer dndern ot

Benutzer andern

Bitte geben Sie die Benutzemummer
oder den Machnamen des zu andemd
Benutzers ein.

B-Mr. / Nachrame

Das Symbol einer Person zeigt, dass eine Benutzernummer oder der Nachname einzugeben ist.

Wenn <Benutzer I6schen> gewahlt worden war, erscheint noch eine Sicherheitsabfrage:
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-

& Benutzerkartei: Parker, Tatjana (3a) EI@
i‘ « » 'i E:j @ -'.5 ‘?3( |‘r; Sortiert nach: | Satz-Nr. w Suche: I:l

1Personendaten 2 Erweitert 3 Leihdaten 4 Ausgeliehene Medien 5 Leihhistorie 6 Inteme Bemerkungen

800775 | [28.032016 | | | @

E-Mr. Anrmeldedaturn Titel

|Parker | |Tatjana |

ez Datensatz l6schen? *

12.12.19]

Hee sebba o Datensatz wirklich ldschen?

|Bussardweg 45 |
St[aB_e - | oK Abbrechen

|’rat|ana_parker@paldosoﬂ_de | |

e-hail Telefan Mabil / Fax

Ersatzausweis liegt bereit

Eermerkung
Abbrechen Neu oo Schliefien
Satz 4 von 49 Ausgewdhlt: 0 Suchkriteriurm:

8.5 Benutzer sperren

Fur das Sperren eines Benutzers gibt es verschiedene Griinde. Wer Medien wiederholt beschéadigt
oder zu spét zurlickbringt oder sich in der Biicherei ungebuhrlich benimmt, kann von der Ausleihe
ausgesperrt werden. In der Schule will man eventuell bei Abschlussklassen erreichen, dass ab
einem bestimmten Datum nichts mehr ausgeliehen werden kann.

Zunéchst muss auch hier der Benutzer ermittelt werden:
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Benutzer sperren =

Sperren

Bitte wahlen Sie den zu spemenden Benutzer aus.
Geben Sie dazu entweder die Benutzemummer, oder
den Benutzemamen ein.

Suchen
B-Mr oder Nachname
spemen bis
Setzen Aufheben Bndem

Schliefen

Hier ist wieder die Benutzernummer oder der Nachname einzugeben. Klicken Sie dann auf

<Suchen>.

Sobald die gesuchte Person angezeigt wird, haben Sie die Wahl zwischen <sperren bis> und
<sperren ab>. Rechts daneben geben Sie das Datum ein und setzen die Sperre:
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Benutzer sperren =

Sperren

Bitte wahlen Sie den zu spemenden Benutzer aus.
Geben Sie dazu entweder die Benutzemummer, oder
den Benutzemamen ein.

Suchen

m
[11]
W]
ol
(1]

Parker. Tatjana
B-Nr: 800775  Geb-Dat: 12.12.1985

spemen bis I
]

Schliefen

Wird ein Benutzer aufgerufen, fiir den eine Sperre gesetzt ist, kann diese auch wieder aufgehoben
werden:

Benutzer sperren =

Sperren

Bitte wahlen Sie den zu spemenden Benutzer aus.
Geben Sie dazu entweder die Benutzemummer, oder
den Benutzemamen ein.

Suchen

m
[11]
W]
ol
(1]

Parker. Tatjana
B-Nr: 800775  Geb-Dat: 12.12.1985

spemen ab 31.07.2018

Setzen Aufheben Bndem

Schliefen
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8.6

Inaktiv

Wenn Sie wissen mdchten, welche Benutzer als "Karteileichen" in lhrer Benutzerkartei
herumgeistern, kénnen Sie dieses Werkzeug benutzen.

Geben Sie ein Datum ein, seit dem alle Benutzer etwas ausgeliehen haben missen, um nicht als
inaktiv zu gelten:

Inaktive Benutzer anzeigen

m
m
m

m

[}5 g

5y

Bitte wahlen Sie ein Stichdatum. Wer seit diesem Datum nichts mehr ausgelishen hat, soll als inaktiv gelten.

E Dezember 2014 m 3112204
5o b Di b Do Fi Sa i Springe 2.
1 4 E
Sie kinnen im Kalender vor-
7 und zuriickblattern oder ein 12 13
Datum vorgeben und zu diesem
14 % springen. 19 20
21 22 23_ 24 25 26 27
24 29 a0 k]|
Abbrechen
QK

Die betreffenden Benutzer, die seit dem angegebenen Datum nichts mehr ausgeliehen haben, werden
mit dem Klick auf <OK> angezeigt:
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Jl__l ps-biblic 5 lite - Lizenziert far: - unlizenziert - - [Benutzerkartei: Ewert, André (5a)]

System Leih\ferkehr Benutzer Medien Dienste Erwerbung

e &

¢« e © O ©

Ansicht  Hilfe

)
@.&5@)
3

Medienk... Benutzer.. | Ausleihe Rickgabe Medienv.. Benutzer.. Vormerk.. | Gebidhren 5tatistik  Mahnass.. | Kontexth..
MU N ZE|C [ st s o] swe [
B-Mr Machnarne Vomame  Klasse Geschle.. Ot

1t

200007 |mnlinger Rita weiblich  Irgendwo
200775 Parker Tatjana Ba weiblich  Irgendwo
anae Kormber Ingrid weiblich  Irgendwa 28032016
824267 Zuckenweck Hilger 4d mannlich  Irgendwo 28032016
806404 Tappert Giezbert 1a mannlich  Irgendwo 28.03.201
S1B027 Gabler Heidi 2b weiblich  Irgendwo 28.03.2M
801313 Morgenstern Bemhard 3o mannlich  Irgendwo 28.03.201
824119 K.och Raoland Ba mannlich  Irgendwo 280320
B0E7ER Papadopoulos Michael Ba mannlich  Irgendwo 28.032016
211343 Gerstner Bel 3o mannlich  Irgendwo 28032016
820939 F.omanek E deltraut 2b weiblich  Irgendwo 28.03.2016
07443 Riedel Chirista Ba weiblich  Irgendwa 28.03.2016
822515 Galluz Wolker o mannlich  Irgendwo 28.03.20 BJ
803545 Bach Oliver Ba mannlich  Irgendwo 28.032016
200961 Brunner Mechtild 4d weiblich  Irgendwo 28.03.2016

Nun kénnen alle angezeigten Benutzer markiert und z.B. geldscht werden.
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9 Das Medien-Menu

9.1 Medienkartei

Der Medienbestand lhrer Buicherei wird (iber die Medienkartei erschlossen. Auf neun Registerblattern
finden Sie alle relevanten Angaben zu einem Buchtitel oder einem sonstigen Medium. Zum schnellen
Wechseln von einem zum anderen Registerblatt benutzen Sie am besten die <Alt>-Taste in
Verbindung mit der jeweiligen Ziffer. Mit der Maus geht es naturlich auch.

Die Daten kénnen zunachst nicht bearbeitet werden; dies dient als Schutz vor unbeabsichtigter
Anderung. Um einen Datensatz zu editieren, klicken Sie auf die Schaltflache <Bearbeiten>. Der
Schalter wird dann umgetauft in <Speichern>; zur Rickkehr in den Standardmodus betétigen Sie
diese Schaltflache erneut oder Sie klicken auf <Abbrechen>, wenn die Anderungen verworfen werden
sollen.

Registerblatt 1: Basisangaben

Zur Zur Auswahl
Tabellenansicht ) einer
umschalten Filter setzen Druckvorlage

€ ™ /i [S= =]

3 o\
i‘ « » bi ‘ :'_,2 ‘ﬁ ‘ = Sortiert nach: | Satz-Nr. w Suche: I:I

1Basisangaben 2 Zusatzdaten 3 Bestandsdaten 4 Inhat 5 Hypedinks 6 Inteme Bemencungen 7 Lehhistorie 8 Rechnungen 9) 40 *

20000031 3-492-04162-0 () :
ovooos1 | | o) [ [my| 5o |

|Marai, Sandor |

: - ) — | Hier kann das Barcode-Etikett zu
Die Glut Klicken Sie hier, um die diesem Buch gedruckt werden.
Buchdaten zur angezeigten SR Y
ISBM abzurufen

|R0man

|MUnchen: Piper |

[1998 | | | [ o] | | | 223| Deutsch
verfugbar Neues Medium
L Dieses Buch léschen

Abbrechen Neu Loschen I Schlielen

Satz 1 von 895 Ausgewdhlt: 0 Suchkriterium:

Auf dem ersten Registerblatt stehen die wichtigen Kenndaten eines Mediums. Die Mediennummer
ist programmintern das wichtigste Merkmal eines Mediums. Sie darf auf keinen Fall doppelt in der
Datei vorkommen, worliber das Programm selbst wacht. Die Mediennummer wird vom Programm
wvorgeschlagen, indem wvon der zuletzt vergebenen Nummer hochgezahit wird. Sollten Sie vorbereitete
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Etiketten haben, kénnen Sie natirlich von dort die Nummer einscannen und somit den Vorschlag
Uberschreiben. Das Programm merkt sich die zuletzt vergebene Nummer und z&hlt von da aus
weiter.

Was fur das Programm die Mediennummer, ist fiir den Buchhandel die ISBN. Damit wird jeder
Buchtitel eindeutig identifiziert. Da in der ISBN auch die Verlagsnummer enthalten ist, kann lhnen
ps-biblio die Annehmlichkeit bieten, dass Verlagsort und Verlag automatisch eingetragen werden,
sobald die ISBN erfasst wurde. Dies geschieht jedoch nur, wenn das Feld <Verlag> leer ist. Sollten
Sie also die ISBN bei der Datenerfassung korrigieren missen, so léschen Sie gegebenenfalls zuvor
den Verlag, damit er automatisiert neu eingetragen werden kann.

Im Internet haben Sie es sicher schon schéatzen gelernt, wenn zu einem Buchtitel oder einer CD
auch eine Abbildung angezeigt wird. Diesen Komfort kann lhnen auch ps-biblio bieten. Beim
Datenabruf wird automatisch auch nach dem Buchcover gesucht. Wenn Sie im Altbestand das
Buchcower erganzen wollen, klicken Sie mit der rechten Maustaste in den Bereich, der fur das
Buchcower vorgesehen ist, und wahlen Sie <Buchcower online suchen>.

Buchcover online suchen
Einfigen (aus Zwischenablage)

Einfagen... (aus Datei)
Dateinare in die Zwischenablage

Entfernen

|

Sollte kein Cover gefunden werden, kdnnen Sie auch selbst danach suchen oder ein Foto erstellen.
Nehmen Sie dieses in die Zwischenablage und fiigen Sie es Uber <Einfigen (aus Zwischenablage)>
ein. SchlieBlich gibt es noch die Mdglichkeit, eine selbst erstellte Grafikdatei im JPG-Format im
Ordner \ps-biblio\global\Datenbanken\psbiblio_hauptdatenbank\Medienfotos abzulegen. Die Grafiken
sollten etwa 100 x 144 Pixel bzw. 3,5 x 5 cm bzw. 1,4 x 2 Inch/Zoll grof?3 sein. Als Dateinamen
wahlen Sie die Mediennummer, gefolgt von einem Punkt und der Erweiterung "jpg".

Registerblatt 2: Zusatzdaten
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-

€ Me [=[@]=]

[};-;—.e Die Glut
M ZE

1 Basisangaben 2 Zusatzdaten 3 Bestandsdaten 4 Inhalt 5 Hypedinks B Inteme Bemercungen 7 Leibhistoie 8 Rechrungen 8[| *

&R ‘ Tﬁ Sortiert nach: | Satz-Nr. w Suche:

Schlagworter

Offizier, Dreierbeziehung, Freund, Ostemeich-Ungam, Fiktionale Darstellung. Belletristische Darstellung m
Schlagwéarter hinzufigen/lGschen *
Klassifizierung Schlagwarter hinzufisgen
Buch Geben Sie ein Schlagwort ein, das einen Bezug zum

aktuellen Datensatz hat. Sie konnen dabei auf vorhandene
Schlagworter zunickgreifen. Benutzen Sie den Abwartspfeil
neben der Eingabe. Um ein vorhandenes Schlagwort zu
andem, klicken Sie bitte doppeht auf den Eintrag.

B060 - Romane und Er

Hier kdnnen
Schlagworter
Schone!| ‘eratur | v | Hinaufiagen bearbeitet,

geldscht und

Schlagworter - .
neue hinzugefigt

Schlagworter ~ werden
Diverse Kategorien: ™
Medienart Dreiertbeziehung
Sachgruppe Fround
Statistikgruppe ik
Ostemeich-Ungarn
Fiktionale Darstellung
w
< >
Loschen
Bearbeiten Abbrechen 1 Schlieken
Satz 1von 395 Ausgewshlt: 1 Schliefien

Auf dem zweiten Registerblatt stehen zusatzliche Daten, die fir die Blchereiverwaltung relevant
sind. Als Zugangsdatum wird bei der Datenerfassung das aktuelle Datum automatisch eingetragen.
Beim Datenabruf werden in der Regel schon Schlagworter mitgeliefert. Um weitere Schlagwdrter zu
erfassen, klicken Sie auf den Schalter <Andern> und fiigen die weiteren Schlagworter je einzeln
hinzu.

Geben Sie jeweils nur ein Schlagwort ein und klicken Sie jedesmal auf <Hinzufligen>. Wenn alle
Schlagworter eingegeben sind, klicken Sie auf <SchlieBen>. Wenn Sie den Pfeil rechts vom
Eingabefeld anklicken, erscheint eine Liste mit allen im Programm bereits eingegebenen
Schlagwdrtern. Hier kbnnen Sie sich die Eingabe durch Auswahl eines bereits vorhandenen
Schlagworts erleichtern.
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A Hinzufigen
t
Fo e “
Cr e Abenteuer
Ahitur
Aerobic _
Geyzie ]
Afrika
Erdbebe i
Alzheimer
Amernka
Bnast e
< < > >

Registerblatt 3: Bestandsdaten

Das dritte Registerblatt enthélt Daten zur letzten Ausleihe, zur Herkunft des Mediums, zu seiner
Sichtbarkeit in der Recherche sowie zu seiner Beschaffenheit.

& Medienkartei: Die Glut [= ][ ® w3
MM N ‘ 2 B | % ‘L‘fﬁ Sartiert nach: suhe: [ | N

1Basisangaben 2 Zusatzdaten 3 Bestandsdaten 4 Inhakt 5 Hyperdinks 6 Inteme Bemerkungen 7 Leihhistorie 8 Rechnungen 9 * | * |

Inteme Daten
24012012 | |03.j 1.2012 | [200832 L____\ Wer hatte das Buch zuletzt? )
Zugangsdatum letzte Ausleihe am g B-hr —
Wann wurde das Buch zuletzt ausgeliehen? )
Beschaffung & j

€ Buch & Café _ ¥

Preis Ligferant % "-——ﬁ____\ Wer hat das Buch geliefert? )

Sichtbarkeit und Ausleihbarkeit Lagerort
Nicht i bOPAC Pra bestand "
it im e | e Zoedtan Hauptstelle 01 ‘
Nicht im netQPAC -

o

% Hakchen setzen, wenn das Buch nicht
Zustand und Abschreibung

ausgeliehen werden darf )
Gebra - ol
Zustand gibungsgrund weitere Verwendung
Das Buch soll nicht in der Online-Recherche biblino erscheinen j
-
k Das Buch soll nicht in der Benutzer-Recherche netOPAC erscheinen j
e | [ Mew | [ Losten St
Satz 1 von 893 Ausgewdhlt: 1 Suchkriteriurm:

Registerblatt 4: Inhalt
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Wenn man Glick hat, bringt der Datenabruf schon eine Inhaltsangabe mit. Andernfalls erfordert die
Pflege dieses Blattes einigen Aufwand, ist dann aber auch sehr hilfreich bei der Beratung lhrer Leser
sowie bei der selbststandigen Benutzer-Recherche. Selbstwerstandlich kénnen Sie worhandene Texte
unter Verwendung der Windows-Zwischenablage einfligen. Haufig kommen Sie auch durch den
MAB-Import an Inhaltsangaben und Kurzbeschreibungen.

‘& Medienkartei: Die Glut ==
i‘ « » bi ‘ ? E ‘é’. ‘ = Sortiert nach: | Satz-Nr.  ~|  Suche: I:l

1 Basisangaben 2 Zusatzdaten 3 Bestandsdaten 4 Inhakt 5 Hypedinks B Inteme Bemercungen 7 Leibhistoie 8 Rechrungen 8[| *

Kurzbeschreibung
Ober den Autor (2010)

Inhaltsangabe

Darauf hat Henrik Gber 40 Jahre gewartet: Sein

Jugendfreund Konrad kindigt sich an. Mun kann die Frage
beantwortet werden, die Henrik seit Jahrzehnten auf dem
Herzen brennt: Welche Rolle spielte damals Krisztina,
Henriks schine junge Frau? Warum verschwand Konrad
nach jenem denlowirdigen Jagdausflug Hals Gber Kopf?
Eine einzige Nacht haben die beiden Manner, um den
Fragen nach Leidenschaft und Treus, Wahrhett und Lige

Sandor Marai, 1900 bis 1983, gehorte zu den gefeieten
Autoren Europas, bis er 1948 mit seiner Emigration nach
ltalien und in die USAin Vergessenheit geriet. Mit der
Wiederentdeckung des Romans »Die Glut« wurde er 1998
weltweit gelesen und als einer der bedeutendsten
Schriftstellers des 20. Jahrhunderts erdcannt. Der

Miedergang des europaischen Burgertums zahlt zu seinen

auf den Grund zu gehen.
& wichtigsten Mativen.

Abbrechen Neu Loschen Schlieken

Satz 1 von 895 Ausgewdhlt: 1 Suchkriterium:

Registerblatt 5: Hyperlinks

Interessante Mdglichkeiten ertffnet das fiinfte Registerblatt, denn hier kann man den Datensatz um
externe Datenquellen erweitern.
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-

@ Medienkartei: Die Glut

MMM

[=[® =]

Sortiert nach: | Satz-Nr. w Suche: I:l
1 Basisangaben 2 Zusatzdaten 3 Bestandsdaten 4Inhalt 5 Hyperinks g Inteme Bemercungen 7 Leibhistoie 8 Rechrungen 8[ ¢ [ *
Weiterfuhrende Quellen
Bearbeiten
— Hier kénnen Links zu externen URLs
Details bei Amazon oder zu elektronischen Dokumenten Neu
(PDFs, Grafiken) angelegt werden
Loschen
Meuen Hyperlink anlegen >
Neuwer Hyperdink
Bearbeiten Sie hier lhren Hyperink und betatigen Sie anschlielend 0K
-/ /www.amazon de/exec/obidos/ASIN. 3452041620 aigaion-21 |
Hyperink:
Details bei Amazon ‘
Beschreibung
e
Abbrechen Neu Loschen Schlieken

Satz 1 von 895 Ausgewdhlt: 1 Suchkriterium:

Bereits vorhandene Links kdnnen lUber den Button <Bearbeiten> editiert werden. Neue Dokumente
werden mit <Neu> angelegt. Diese kdnnen auf einem zentralen Server liegen oder auf externe
Webseiten verweisen.

Registerblatt 6: Interne Bemerkungen

Dieses Blatt dient der internen Kommunikation unter den Mitgliedern des Blcherei-Teams.

@ Datensatz in Bearbeitung...
NG od o B | ) g |

1 Basisangaben 2 Zusatzdaten 3 Bestandsdaten 4 Inhat 5 Hypedinks

o] & =)

Sartiertt nach: Suche:

Satz-Nr.

€ Inteme Bemerkungen 7 | sibhistorie 8 Rechnungen 94 |+

Verage einflgen: -

15.03.2017 - system Meu

Buchriicken ist eingerissen, Benutzer meinte & vorher schon gewesen

.

.

Hier kénnen interne Mitteilungen hinterlegt werden. Das Programm tragt beim Klick
auf <Meu= das Datum und den angemeldeten User ein. Dieser kann dann eine
Bemerkung eingeben.
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Registerblatt 7: Leihhistorie

Auf dem siebten Registerblatt wird die Lebensgeschichte eines Mediums aufgezeichnet. Wenn diese
lickenlos sein soll, muss allerdings bei allen Benutzern die History mitprotokolliert werden, denn nur
dann kann die Benutzernummer, der Nach- und Vorname des Ausleihers sowie das Ausleihdatum
aufgezeichnet werden:

-

& Medienkartei: Meyers kleine Kinderbibliothek. Die Polizei. E\@
T LA I IN YA Sotetrach: [ V] Swhe [ ]

1 Basisangaben 2 Zusatzdaten 3 Bestandsdaten 4 Inhalt 5 Hypedinks 6 Inteme Bemerkungery 7 Leihhistorie |8 Rechrungen 8|+ 1 *

B-Mr. Machnarne Yorname Auzleihdatum

220787 Baumann Stefanie 06.03.2017

224833 Hamrrer Jonathan 24032017

225029 Bonardi k ario 24.04.2017

225142 Heink.er Thomas 10052017

223581 Harnar Sohya 16.08.2017

220787 Baumann  Stefaniz  09.10.2017 Hier kann die Ausleihgeschichte
. gines Mediums abgelesen werden.

224219 Surow M aria 03.07.2017

Das Hakchen <History
mitprotokollieren= muss gesetzt sein.

Mobrechen Neu Lbschen Schiiefen

Satz 13248 von 15119 Ausgewdhlt: 1 Suchkriterium:

9.2 Medium suchen

Das Anzeigen eines Mediums ist einfach, wenn Sie die Mediennummer parat haben. Rufen Sie mit
<Strg><M> das Suchfenster auf und geben Sie die Mediennummer ein:
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Medium suchen 4
Medium suchen
Bitte geben Sie die Mummer des Mediums ein, welches
Sie suchen wollen.
M-Nr.
Pobrechen
Falls Sie die Nummer nicht kennen, kdnnen Sie alternativauch den Nachnamen des Autors
eingeben. Der Suchbegriff "Mank" bringt z.B. folgendes Ergebnis:
Bitte Sie aus *
: Mankell, Henning Mitsommermord
20005040: Mankell, Henning Chronist der Winde, Der
20005474: Mankell, Henning Ein Kater schwarz wie die MNacht
20201983 : Mankell, Henning Brandmauer, Die
990105368: Mankell, Henning Reise ans Ende der Welt, Die
oK Abbrechen
9.3 Medium Neuanlage

Wahlen Sie <Medien><Neuanlage> um ein neues Medium in die Kartei aufzunehmen. Alternativ
koénnen Sie auch in der Kartei auf <Neu> klicken.
Es erscheint eine Abfrage, ob der vorige Datensatz als Vorlage bernommen werden soll:

! o Altuellen Datensatz als Vorlage benutzen?

la Mein

Wenn Sie die Frage bejahen, erscheint der zuletzt eingegebene Datensatz, aber mit neuer
Mediennummer.

Die Abfrage ist allerdings nur sinnwoll, wenn gleichartige Medien (Lexika, Serien) erfasst werden
sollen. In der Regel sollte diese Abfrage abgeschaltet sein. Das machen Sie unter
<System><Einstellungen><Allgemeine Programmeinstellungen>:
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Einstellungen X
- Datenbank Allgemeine Programmeinstellungen
-~ Bibliotheksdaten Allgemeine Programmeinstellungen
- Allgemeine Progmmmeinstellunger o/
. Leihwverkehr MNehmen Sie hier allgemeine Einstellungen vor.
- Gebiihren
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem
- Schlizftage
- Quittungsdruck Allgemeine Programmeinstellungen
-~ Inventur _ [ Tipp des Tages' bei Programmstart Medienfotos in Medienkartei anzeigen
[ Klassifizierung (Medien)
[+ Klassifizierung (Benutzer) Anmeldefenster bei Programmstart anzeigen Medienfotos in Ausleihe anzeigen
[ Vorlagen . . X .
 Onlinekatalogisierung Benutzerfotos in Benutzerkartei anzeigen [ Medierfotos in Tabellenansicht anzeigen
. Stopworttabelle T I e e Medienfotos in Recherche anzeigen
- Synomymtabelle . . .
[ Benutzedotos in Tabellenansicht anzeigen Medienfotos in netOPAC anzsigen
| Kopierabfrage abschalten (Mochten Sie den aktuellen Datensatz als Viorlage verwenden?
[] Kopierabfi bschatten (Mochten Sie den aktuellen D s Vorl den?)
ei Programmstart nach Updates suchen
[1Bei P h Upd hi
Hirtergrundbild dndem Riickmeldeklange
< >

e

94 Medium anderm /l6schen

Das Bearbeiten eines Mediums ist identisch mit <Medium suchen> - mit dem einen Unterschied,
dass Sie hier gleich im Bearbeitungsmodus landen, wahrend Sie dort noch <Bearbeiten> anklicken
mussen.

Sie koénnen also auch hier, wenn die Prufziffer abgeschaltet ist, den Nachnamen des Autors
eingeben, wenn Sie die Mediennummer bzw. den Barcode nicht parat haben.
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@ Medienkarter: Mitsommermord

(=] B ]

MU | ]

Sortiert nach: Satz-Mr.

Suche:

1Basisangaben 2 Fusatzdaten 3 Inhalt 4 Hypedinks 5 Inteme Bemedwngen & Leihhistorie

SI 1

20002298 |3—522—04962—2 | L) e l""ﬂﬂ]

Mediennummer ISBN

Signatur

|Manke|l, Henning

Autor

|Mi’[50mmerm0rd

Titel

Untertitel

| Wir befinden uns sofort im

Fisatz !_Bearbenungsmodus_ und
missen nur noch speichern.

|Wien: Paul Zsolnay

Verag

2014 | | o | | |

239| Deutsch v

Jahr Auflage Exemplar  Band-Nr. Settenzahl

ausgeliehen ~
Leihstatus

Satz 146 von 955

Abbrechen Meu Loschen

Ausgewdhlt: 0 Suchkriterium:

Sprache

Schilieben

Das Léschen beginnt ebenfalls mit einem Suchfenster, in dem die
des Autors erwartet wird:

Medium léschen hod
Medium loszchen
Bitte geben Sie die Mummer des Mediums ein, welches
Sie laschen wallen.
M-Mr.
potrecren

Das Programm verlangt noch nach einer Bestatigung:

Elngabe der Mediennummer oder
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& Medienkartei: Mitsommermard E\@
i‘ « » Di E._a‘ @| ‘._gg ul ‘ = ) Sortiert nach: | Satz-Nr.  ~|  Suche:

1Basisangaben 2 Zusatzdaten 3Inhalt 4 Hyperdinks 5 Inteme Bemerkungen 6 Leihhistorie
|20 02298 | |3_522_049 Datensatz |gschen? x bl

= = @natu

|.Mankell, Henmng o Datensatz wirklich |aschen?

|Mi’[50mmerm0rd

|Wien: Paul Zsolnay |

[2014 | | | [ o | | | 239] Deutsch

ausgeliehen

Mobrachen Neu Léschen Schiiefien

Satz 146 von 955 Ausgewdhlt: 0 Suchkriterium:

Und wir ahnen schon, dass es hier ein Hindernis gibt:

Achtung >

Léschen nicht maglich.

20002298 Mitsommermord ist ausgelishen,
Es kann erst nach der Rickgabe gelg@scht werden.

Nun ist dieses Verfahren aber ziemlich umstandlich, wenn es z.B. um das Aussondern aller
Exemplare eines Lehrbuchs geht. Deshalb gibt es auch die Moglichkeit, in der Tabellenansicht eine
groRere Anzahl Datensétze zu markieren und mit <Entf> gemeinsam zu léschen:
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& Medienkartei: Lambacher Schweizer - Mathematik fir Gymnasien E\@
[ [ LY
TLLIEERFIEETT
Sta.. At M-NC Signatur  Autor Titel Untertitel  zusatzliche Angaben ~
o g 20201932 4.1 Abe Flacke, Uschi Abenteverland. Grusel in der alten Gruft
o g 20201940 4.1 Abe Flacke, Uschi Abenteverland. das Gespenst ohne Gesicht
e I Juoi OMmas - b athematik. fir Gym
el g ; : ” d athem Lir Gynin;
e I Datensétze |5schen?
'B I e Alle 120 Datensdtze wirklich lGschen?
e I n, Mordrhein
® I OK ] | Abbrechen Nordihein
g I n, Mordrhein|
o]
o]
o I - M athematik. flir Gym
=) I - Mathematik fLir Gym . Nordihein)
o I ematik flir Gymna 1, Maordiheini¥y
£ >
Satz 836 von 955 Ausgewdhlt: 120 Suchkriterium:
9.5 Duplizieren

Insbesondere bei der Lernmittelverwaltung ist die Duplizierfunktion hilfreich. Es lohnt sich, hier ein

Konzept zu entwickeln, das auf lhre Bedirfnisse zugeschnitten ist.
Ein neues Lehrbuch wird erstmalig und einmalig erfasst:
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= Medienkartei:

Eventuell eigener Eindeutige S\gn?turﬁjr
Mummernkreis ﬂ‘ « | | ‘ Sortiert nach: | Satz Nr. Suche: dieses Lehrwerk
1Basisangaben 2 Zusatzdaten 3nhatt 4 Hypedinks 5 Inteme Bemerdungen 6 Leibhistoris i
1 -
[17026001 |  [3-12-734421-X @ L-) 1|
Mediennummer ISBN - &l Signatur

|J6rgen5, Thomas |
Autor

|Lambacher Schweizer - Mathematik fur Gymnasien |
Titel

|Klasse 6 |
Untertitel

|FL'|r Gymnasien. Nordrhein-Westfalen, [Neubearb.]. graph. Darst. |
Zusatz

[Stuttgart [u.a |- Klett |
Verdag

[2010 | 1. Aufl. Dr.2 [ [ o] | | 271] | Deutsch v
Jahr Auflage Exemplar  Band-Mr. Settenzahl Sprache
verfugbar v
Leihstatus
Abbrechen Neu Léschen Schiieken
Satz 836 von 836 Ausgewshlt: 0 Suchkriterium:

Nehmen wir an, Sie haben 120 Exemplare dieses Lehrbuchs beschafft. Damit diese beim Drucken
von Etiketten, beim Z&hlen der verfugbaren Exemplare und schlie3lich auch beim Aussondern
gemeinsam angesprochen werden kdnnen, brauchen wir eine eindeutige Kennung. Dafur bietet sich
das Feld SIGNATUR an. Im gezeigten Beispiel steht also die Signatur "LS 6" fur "Lambacher
Schweizer Klasse 6".

Man koénnte zusatzlich fur jedes Lehrwerk einen eigenen Nummernkreis definieren. Dann konnte sich
die achtstellige Mediennummer aus folgenden Bausteinen zusammensetzen:

2 Stellen fur das Jahr der Einfuihrung

2 Stellen fur das Fach (01=Deutsch, 02=Mathematik, 03=Englisch usw.)

1 Stelle fur die Klasse

3 Stellen fur die laufende Nummer

Dies setzt natirlich voraus, dass die Barcode-Etiketten nachtraglich gedruckt werden. Dann kann
man auch die Signatur auf das Etikett nehmen:

Eichholzschule Sindelfingen

17026001
LS 6

Nun rufen Sie den Menipunkt <Medien><Duplizieren> auf (Kurztasten <Strg><Shift><D>) und
geben die gewlinschte Anzahl ein:
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Medium duplizieren *

Medium duplizieren

Bitte geben Sie an, wie oft Sie das Medium duplizieren machten. Sie
konnen auch die Mediennummer angeben, ab der hochgezahit
werden soll. Ist die Prifziffer aktivert, werden prifzifedconforme
Mummem erzeugt.

Anzahl- |E]

Beginne mit M-Nr.: 17026001 Abbrechen

[ ] 5chlagwarter mit duplizieren
[ ] Inhattzangaben und Kurzbeschreibungen mit duplizieren
[ ] Hyperinks mit duplizieren

Das Programm schlégt als Startnummer die Mediennummer des Master-Datensatzes vor; das
lassen wir so stehen. Eventuelle Schlagwdrter, Inhaltsangaben oder Hyperlinks wirden die
Datenbank nur aufbléhen; deshalb lassen wir die Hakchen weg.

Nach dem Klick auf <OK> beginnt das Programm mit der Erzeugung der 119 Datenséatze...

o } i 1

p

I Dupliziers Medium... &0

Abbruch

... und meldet schlie3lich Erfolg:

Achtung >

o Duplizierung erfolgreich!

AnschlieRend haben wir 120 Exemplare dieses Titels in der Datenbank:
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& Medienkartei: Lambacher Schweizer - Mathematik fr Gymnasien E\@
ﬁi “ » Di | T/_,? ‘ ﬂ? ‘ o Sortiert nach: | Satz-Nr. ~ Suche: I:I
Sta.. At M-NC Signatur  Autor Titel Untertitel  zusatzliche Angaben ~
O e— 17026103 LSE Jorgens, Thomas  Lambacher Schwweizer - Mathernatik fir Gyninasien Klazze & Fur Gymnasien, Mordrhein
O e— 17026104 LSE Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fr Gemnasien Klasze & Fur Gymnaszien, Mordihein
o e 17026106 LSE Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gymnasien Klasse & Fur Gymnasien, Mordihein
O e 17026106 LS 6 Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gymnasien Klasse & Fur Gymnaszien, Mordihein
O Q 17026107 LS 6 Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gymnasien Klasse & Fur Gymnasien, Mordihein
o e 17026108 LSE Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gemnasien Klasse & Fur Gymnasien, Mordihein
o e 17026109 LSE Jargens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik flir Gpmnagien Klasze &  Fur Gymnasien, Mordihein
O e 17026110 LSE Jdrgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathernatik, flir Gpmnagien Klasze & Fiir Gymnasien, Maordrhein
O Q 17026111 LSE Jadrgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, flir Gpmnagien Klazze & Fiir Gymnasien, Maordrhein
O e— 17026112 LSE Jorgens, Thormas  Lambacher Schwweizer - Mathernatik flir Gyrinasien Klazze & Fiir Gymnasien, Mordihein
O e— 17026113 LSE Jorgens, Thomas  Lambacher Schwweizer - Mathernatik fir Gyninasien Klazze & Fur Gymnasien, Mordrhein
O e— 17026114 LSE Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fr Gemnasien Klasze & Fur Gymnaszien, Mordihein
o e 170268115 LSE Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gymnasien Klasse & Fur Gymnasien, Mordihein
O e 17026116 LS B Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gymnasien Klasse & Fur Gymnasien, Mordihein
o Q 17026117 LS 6 Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gemnasien Klagsse & Fur Gymnasien, Mordihein
o Q 17026118 LS 6 Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gymnasien Klasse & Fur Gymnasien, Mordihein
o Q— 17026119 LS 6 Jorgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik, fur Gpmnasien Klasse & Fur Gymnasien, Mordihein
o o 17026120 LSE Jadrgens, Thomas  Lambacher Schweizer - Mathematik fir Gpmnagien Klasse & Fiir Gymnasien, Mordihein
< >
Satz 836 von 955 Ausgewdhlt: 1 Suchkriterium:

Wenn nun die zugehérigen Barcode-Etiketten gedruckt werden sollen, filtern wir zunéchst nach der
Signatur:
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B " Suchfilter pod
Suchfilter _
Benutzen Sie diesen Dialog, um bestimmte Datensatze herauszufittem. L
Beispiel: "Autor gleich Hitchcock UMD Erscheinungsjahr hochstens 1967
Curch "Ubemehmen’ verketten Sie mehrere Suchausdricke, durch "Suchen’
wird der Filter gesetzt.
Suchausdrck
Felder Cperatoren Wert UndOder
Signatur ~| |beginnt mit ~ | |[LS& ~ || UND Pt
[bemehmen
Suchausdnick:
Signatur LIKE ‘LS B AND
Leeren
Seleldierte fittem Schlieben
Der Operator <beginnt mit> ist toleranter als <ist gleich>. In unserem Fall ist das Ergebnis allerdings
gleich.
Nun kénnen Sie auf das Druckersymbol klicken, die passende Druckwvorlage auswahlen und die 120
Etiketten drucken. Beim Einkleben in die Bicher sind Sie wllkommen frei. Es spielt also keine
Rolle, welches der 120 Exemplare diese oder jene Nummer bekommt.
9.6 Recherche

Die ErschlieBung des Medienbestands gehért zu den wichtigsten Aufgaben einer Blchereisoftware.
Bei der Entwicklung von ps-biblio haben wir deshalb besondere Sorgfalt bei der Gestaltung der
Recherche-Funktion walten lassen.

Eine wichtige Voraussetzung fir gute Ergebnisse ist zum einen die richtige Schreibung von
Autorennamen und Titeln. Dies wird weitgehend durch den automatischen Datenabruf gewahrleistet.
Eine weitere Voraussetzung ist die grindliche Verschlagwortung des Bestandes. Auch hier wird
durch die Online-Katalogisierung ein Grundstock gelegt. Weitere Schlagwdrter kénnen in beliebiger
Anzahl eingegeben werden, wowon Sie regen Gebrauch machen sollten. Begriffe, die im Titel oder in
anderen Datenfeldern vorkommen, missen nicht separat noch einmal als Schlagwort eingegeben
werden, weil sie Uber die Volltextsuche gefunden werden kénnen. Da aber die Schlagwortsuche
schneller ist als die Volltextsuche, kénnte es sinnwoll sein, wichtige Begriffe, die in den Datenfeldern
schon vorkommen, noch einmal als Schlagwort zu erfassen.

Wir unterscheiden drei Arten der Suche: Einfache Suche, Schlagwortsuche und Expertensuche
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Volltextsuche: alle
Datenfelder werden
durchsucht

Suche in der

Schlagwortdatei Maltgeschneiderte Suche

in definierten Datenfeldern

1: Birfache Suche  2: Schlagwortsuche  3: Experensuchs

| 2

Huttor, Titel, Schlagwort, Stichwort,

(®) alle Warter milssen enthatten ssin (Omind. eines der Warer muss enthalten sein

Suchanfrage eingeben und anschlieBend <Enter> betatigen.
Beispiele Schlielen

Einfache Suche

Die einfache Suche ist eine Volltextsuche. Gesucht wird nach dem eingegebenen Begrirff in
samtlichen Datenfeldern und in der Schlagwortdatei.

Es kann auch nach mehreren Begriffen gleichzeitig gesucht werden. Hier kann gewéahlt werden, ob
alle Begriffe im Ergebnis enthalten sein missen (logisches Und) oder ob nur eines der Worter
wvorkommen muss (logisches Oder).

1: Bnfache Suche  2- Schlagwortsuche  3: Expertensuche )
(®) alle Warter missen snthalten ssin bmind eines der Warter muss erthalten sein

Zuriicksetzen Beispiele
i‘ « » ’i || ‘5 ‘}}8/ | ? Sortiert nach: ~ — 4‘

Sta.. At M-Nr Signatur Autor Titel Untertitel '

drei 727
Autor, Titel, Schlagwort, Stichwort, ...

Mit <ESC> zuriick zur Suchei

ngabe
Detailansischt mit <Enter> - Katalog mit <Shift><Enter>. Schiieken

4.1 Korimi Blanck, LIF

(o] e]

Schlagwortsuche

—f

(s} Q 20102653 4.7 Krimi Blanck, LIF diei ?77 Kids.Bd. 7.Gruft der Piraten.

6 e 20109831 51 Krimi Hitchenck, Alfred drei 777, Die. Bd. 100. Toteninsel Teil 1. Das Ratsel der Sphins

6 - 20109258 8.7 Krimi Hitchoock, Alfred drei 777, Die. Bd. 100. Toteninsel Teil 2. D'as vergessene Yolk.

O - 201 19866 5.7 Krimi Hitcheock, Alfred drei #77, Die. Bd. 1000 Tateninsel Teil 3. Der Fluch der Graber,

6 20205806 4.1 Krimi Blanck, LIF drei 777 Kids, Die. Band 14. Gefahr aus dem All 14

6 - 20205814 4.7 Krimni Blanck, LIF drei 777 Kids, Die. Band 13. Im Reich der R atsel 13

6 t 20205337 4.7 Krimi Blanck, LIF drei #77 Kids, Die. Band 11, Fluch des Goldes. 1

[3) Q 20206033 4.7 Krimi Blanck. LIF drei #77 Kids. Die. Band 9. 505 Uber denwolken. 03 I
6 - 20206160 4.7 Krimi Blanck, UIF drei 777 Kids, Die. Band 10. Spuk in Rocky Beach 10

6 e 20308312 4.7 Krimi Blanck, UIF drei ¥77 Kids, Die. Band 15. In der Geisterstadt 15

O - 20305630 4.7 Krimi Blanck. LIf diei ?77 Kids. Die. Band 4. Chaos wor der Kamera. 04

6 20305649 4.7 Krimi Blanck, UIf drei 777 Kids, Die. Band 12. Intemetpiraten. 12

6 - 20411120 4.7 Krimi Blanck, LIF drei ¥77 Kids, Die. Band 8. Macht unter wilten, 03 '
6 Q 20411139 4.7 Krimi Blanck, UIF drei 777 Kids, Die. Band 16. Der magische Brunnen. 16

e 20411147 4.1 Krimi Blanck, LIF drei 777 Kids, Die. Band 17. Rettet Atantis! 17

Je besser ein Buchbestand verschlagwortet ist, desto praziser lasst er sich erschlie@en. Das
Schlagwort schlie3t die Lucke, die bei der Volltextsuche bleibt, wenn der gesuchte Begriff weder im
Titel noch in einem anderen Feld vorkommt.Nehmen wir an, ein Buch Uber Afrika habe den Titel "Der
vergessene Kontinent”,Da ist es geradezu zwingend, ein Schlagwort "Afrika" einzugeben, denn
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dieses Attribut wird auch im Zusammenhang mit Sidamerika oder Europa gebraucht. Bei der Online-
Abfrage werden in der Regel schon Schlagwérter mitgeliefert, weitere kénnen in beliebieger Zahl

zusétzlich eingetragen werden.

1: Einfache Suche 2: Schlagwortsuche  3: Expertensuche

Afrika I[= &

Schlagwbrter

(®) alle Warter milssen enthalten sein (0 mind. eines der Warter muss enthalten sein

Suche beendet

S I

Detailansischt mit <Enter> - Katalog mit <Shift>—<Enter>. uchen £Zurucksetzen Eeispiele achlie Treffer- 4 (0,000 Sekunden)
- - =

i‘ « » ’i || ﬁ) af ‘ ? Sortiert nach: | Autor ~ Suche: I:I

Sta.. At Buchcover b-Mr. Signatur Autor Titel Untertitel

Niemand sieht dich. wenn du weinst

E [! IF: 5 K.assindja. Fauziva
X
el
Farah, Nunddin Geheimnisse

e QH 20008032
[s) Q e

20008040 5L1 Mankell, Herning Chronist der Winde, Der
6 Q 20105666 sL1 Jacq, Christian Stein des Lichts. Bd. Ill. Paneb der Feurige
Expertensuche

Wer die Suche besser eingrenzen will, greift zur Expertensuche. Hier kann mehrstufig nach den
unterschiedlichsten Kriterien gesucht werden, die untereinander verknlpft werden kénnen.

Machen wir ein paar Beispiele:

Alle Medien fur Kinder im Grundschulalter:

Wir wahlen "Lesealter" aus der ersten Liste aus und suchen "Grundschulalter" aus der anderen
Liste, also etwa so:

1: Einfache Suche 2: Schlagwortsuche 3 Expertensuche

Lesealter ~ | |ist gleich Grundschulatter |v und

Babwalter
Band-Mr. ~| |begnntmit | [ENEEIESiE und

GroBschrift

Band-Mr. v | |peginntmit o~ |Gundschulater
e =antm Kindergartenalter
Sekundarstufe |
Sekundarstufe |l

Nun kénnen Sie <ENTER> drticken und die Suche geht los!

Alle Biicher fur Kinder im Grundschulalter:

Wenn wir gezielt nach Biichern und nicht nach CDs, DVDs, Spielen usw. suchen, missen wir die
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Medienart <Buch> explizit angeben;

(U S| [ [ [ S (A ) . e Y YL LU 1T R LR e e

Lesealter ~ | |ist gleich |Gn.|nu:|su:hulaher v| und E’ :
Medienart ~ | |ist gleich = “| lund

Band-MNr. ~ | |beginnt mt | |[Compactdisc
Compiterspiel
Digitalkassette

Druckarafile

Alle Medien von J.K. Rowling und alle Medien von Enid Blyton

Wir suchen uns nun aus der Liste den Autor heraus:

Wichtig: Operator
=oder= statt <und=

Operator <beginnt mit=,
wenn exakter Vorname
nicht bekannt

Autor “ | |beginntmit | |Rowling

Autar ~ | |beginnt mt - |Bh_.rt|:|n

Medienart ~ | st gleich
andere Medienarten (CD,

\\-..END} ausschlielfen

Wenn Sie den Vornamen des Autors nicht exakt kennen, dirfen Sie nicht den Operator <ist gleich>
wahlen; deshalb wahlen wir <beginnt mit>.

Warum "oder"? Eigentlich méchte man meinen, dass wir alle Medien von Rowling UND von Blyton
suchen.

Tun wir auch. Da aber jedes Medium auf unsere Bedingung geprift wird, wére es unlogisch, von
einem Medium zu fordern, dass der Autor J.K. Rowling und Enid Blyton gleichzeitig ist.

Wichtig zu wissen ist also: Jedes Medium wird auf unsere Bedingung gepriift. Trifft die Bedingung
zu, wird das Medium in die Ergebnisliste aufgenommen - ansonsten nicht.

In diesem Fall muss der Autor eines Mediums also entweder J.K. Rowling sein ODER Enid Blyton.
Dann wird es in die Liste aufgenommen.

Alle Medien, in deren Titel das Wort "Java" vorkommt und die nicht vor 2012 erschienen
sind
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Operator <und=, denn die
Bedingungen sollen nicht
wahlweise gelten, sondemn
gemeinsam

Das Wort "Java” kann
irgendwo im Titel vorkommen,
deshalb Operator <enthalt=

1: Eirfache S Schlagwartsuche  3: Expertensuche

Titel |JE'~I’E v| |ur|d v|

Edahr v | gréBerdleich ~ | |FilH] v|
s ]

Ergebnisliste

Die Fundstellen kénnen nach diversen Feldern sortiert werden. Klicken Sie einfach auf den
Spaltenkopf (z.B. Titel). Ein zweiter Klick dreht die alphabetische Reihenfolge um; achten Sie
deshalb auf das kleine Pfeilchen.

I‘ « » 'I || .:s ‘m_f | l:ﬁ Sartiert nach: Suche: [E_‘

Sta.. At Buchcower M-Nr Signatur Autor Titel

9 e. 930107153 51
o e[=F = -

Brezina, Thomas

nach Titel aufsteigend sortiert

801N 21 erbande. Knickerbocker 2000, ‘Wettlauf nach Atlant

. de. Ratekiimis. Bd. 4. Pferdehof in Gefahr
roter Button = ausgeliehen

98013156 5.1 Brezina, Thomas Knickerbockerbande. Bd. 50, Der Schrei der goldenen Schlange

ina, Thomas

20005408 Brezina, Thomas Knickerbockerbande. agd auf den 11 Millarden Dollar Schatz

98012434 41 Brezina, Thomas Tom Tubo. Bd. 31.Die grunzende Tonne

Wenn Sie ein Medium detailliert ansehen wollen, klicken Sie doppelt auf die jeweilige Zeile:
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CARLOS Das Labyrinth der Lichter / Roman
RUIZ ZAFON
Ll

LABYRINTH
LIGHTER

Titel mit Buchcover

Auter: Ruiz Zafon, Carlos [ Schwaar, Peter
Verlag: Frankfurt am Main: 5. FISCHER
Umfang: 941 5.

Medientyp: Buch Erscheinungsjahr: 2017
Zusatz: Festeinband

Status: verfiigbar
Wenn Langtexte

hinterlegt sind, kénnen
diese angezeigt werden.

Zweigstelle:

Statistikgruppe: Schine Literatur Standort:

Kurzbeschreibung Imhaltsangabe |

Wenn eine Inhaltsangabe oder Kurzbeschreibung hinterlegt ist, kann der Langtext angezeigt werden.
Das sieht dann so aus:

Inhaltsangabe .

Spanien in den bleiemen Tagen des Franco-Regimes: Ein Auftrag der Politischen Polizei fhrt die eigenwillige Alicia Gris von
Madrid zunick in ihre Heimatstadt Barcelona. Unter grolfter Geheimhatung soll sie das platzliche Verschwinden des Ministers
Mauricio Valls aufldaren, dessen dunkle Vergangenheit als Direktor des Gefangnisses von Mantjui'c ihn nun einzuholen scheint.
In seinem Besitz befand sich ein geheimnisvalles Buch aus der Sere :Das Labyrinth der Lichter:, das Alicia auf schmerzliche
Weise an ihr eigenes Schicksal erinnert. Es fuhrt sie in die Buchhandlung Sempere & Sohne, tief in Barcelonas Herz. Der Zauber
dieses Ortes schiagt sie in seinen Bann, und wie durch einen Mebel steigen Bilder ihrer Kindheit in ibr auf. Doch die Antworten,
die Alicia dort findet, bringen nicht nur ihr Leben in allerhdchste Gefahr, sondem auch das der Menschen, die sie am meisten liebt.

Meistedich verdnipft Cardos Ruiz Zafon die Erzahifaden seiner Weltbestseller »Der Schatten des Windes«, :Das Spiel des
Engels: und :Der Gefangene des Himmels: zu einem spannenden Finale.
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10 Das Dienste-Menu

10.1 Datensicherung

Warum sichern?

Wer schon einmal einen Festplatten-Cash erlebt hat, weil3, warum man regelmaRige Sicherungen
seiner Datenbestande anlegen soll. Der Datenverlust kommt immer aus heiterem Himmel. Die Arbeit
won Stunden, Tagen und Wochen ist schlagartig weg, Doktorarbeiten entschwinden ins Nirwana,
Firmen missen den Bankrott anmelden.

Gefahren lauern an vielen Ecken: Die Festplatte kann plétzlich den Geist aufgeben, der PC kann
gestohlen werden, in der Biicherei kann ein Brand ausbrechen, jemand kénnte versehentlich oder
mutwillig die Daten I6schen und unter ungiinstigen Umstanden kann auch durch Fehleingaben im
Programm selbst Datenmll entstehen. Deshalb der ganz dringende Appell:Sichern Sie regelmafig!
Bewahren Sie die gesicherten Daten an einem anderen Ort aufl Entwerfen Sie ein
Sicherungskonzept und halten Sie sich daran!

Von der Programmseite her haben wir die Voraussetzungen dafiir geschaffen, dass ein Datenverlust
Ihre Blcherei nicht ruiniert. Im Ideal- und hoffentlich Normalfall holen Sie Ihr Sicherungsmedium
hervor und restaurieren das gesamte System mit wenigen Handgriffen.

Die Sicherungsdateien haben das folgendes Aussehen: Sicherung vom TT.MM.JJJJ hh.mm Uhr.zip,
enthalten also Datum und Uhrzeit. Somit kdnnen Sie mehrere Sicherungsdateien auf ein und
demselben USB-Stick aufbewahren.

Was sichern?

An jedem Ausleihtag werden Daten verandert. Deshalb sind Sie gut beraten, wenn Sie die
Datenbanken taglich am Ende eines Ausleihtages sichern. Wenn die Daten auf einem Sener liegen,
der nachts komplett gesichert wird, kdnnte man auf das separate Sichern der Bibliotheksdaten
verzichten. Trotzdem raten wir zu einer individuellen Sicherung, denn man weil3 ja nie, was passiert.
Im Ernstfall sind Sie auf einen Administrator angewiesen, der die Daten wieder herstellt.Wenn es
ganz dumm geht, ist auch das Sicherungsmedium nicht verfuigbar. Wenn Sie dagegen die Daten auf
einem USB-Stick gespeichert haben, den Sie getrennt vom Computer aufbewahren, sind Sie
jederzeit in der Lage, den Medienbestand in kiirzester Zeit wiederherzustellen.

Wie oft sichern?

Verfahren Sie nach der Faustregel: Datenbanken taglich, Druckvorlagen nach jeder Veranderung,
Installationsdaten einmalig.

Das Programm selbst muss nicht unbedingt gesichert werden, denn Sie kdnnen es jederzeit von
unserer Homepage in der jeweils neuesten Ausgabe herunterladen. Trotzdem ist es kein Fehler, die
aktuelle Setupdatei auf einem Sicherungsmediium (USB-Stick, CD-ROM) parat zu haben.

Wie sichern?

Mit wenigen Klicks erstellen Sie eine Sicherungsdatei, die dank Kompression wenig Platz einnimmt,
so dass auf dem Sicherungsmedium Dutzende und Hunderte Sicherungsdateien gespeichert werden
koénnen.

Waéhlen Sie <Dienste><Sichem...>:
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Sicherungsassistent

Sicherungzassistent

Wahlen Sie bitte die Daten aus, die Sie sichem machten.
Die Module sind nach Wichtigkeit farblich geordnet. Bitte achten Sie auf !
eine regelmalioe Sicherung. Zumindest die Datenbanken solten Sie

taglich sichem, um im Ausnahmefall das System wieder einfach herstellen

zu kannen.

Module auswahlen  Fiel auswahlen  Einstellungen lbemprifen

Module zu sichemde Maodule

0 Datenbanken
o Benutzerfotos
o/ Medienfotos Einzeln nach rechts

) Druckvoragen - I
& Statistiken II'

f Einzeln nach links 4
— Alles nach rechts

Alles nach links [

Schnellauswahl

Q@ vV O

Schliefen <= Aunick Weiter ==

Links stehen die Elemente zur Auswahl. Mit den Pfeiltasten oder Uber die Schnellauswahl werden

die zu sichernden Elemente nach rechts geschoben.
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Sicherungsassistent pod
Sicherungzassistent
Wahlen Sie bitte die Daten aus, die Sie sichem machten.
Die Maodule sind nach Wichtigkeit farblich geordnet . Bitte achten Sie auf !
eine regelmalioge Sicherung. Zumindest die Datenbanken solten Sie
taglich sichem, um im Ausnahmefall das System wieder einfach herstellen
zu konnen.
Module auswahlen  Fiel auswahlen  Einstellungen (berprifen

Module zu sichemde Module

s Benutzerfotos &) Datenbanken

o Medierfotos

i) Druckvoragen

i) Statistiken

2
Was rechts steht,
4 wird gesichert.
L
4 4
Schnellauswahl
Hier klicken!
Schlieken << Zunick Weiter >>

Im néchsten Schritt legen Sie fest, wo die Sicherungsdatei abgelegt werden soll. Am sichersten ist
wohl ein USB-Stick, den Sie anschlie3end vom Computer wegnehmen kdnnen.
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10.2

Sicherungsassistent >

Sicherungszassistent

Wahlen Sie bitte ein fiel aus, wo die Daten gesichert werden sollen.

Benutzen Sie kein Jiel auf der lokalen Festplatte, sondem auf einem ]
extemen Datentrager, den sie an einem sicheren Ot aufbewahren

konnen. Mahere Tipps zur Datensicherung finden Sie in der Hife. Mit X

<atomatisch> Wird aus dem voreingestelten Ffad ein neuer Ffad mit
aktuellem Datum erstelt.

Module auswahlen Ziel auswahlen  Einstellungen (bempnifen

o

Laufwerksbuchstabe
des USB-5Sticks

| Jielverzeichnis wahlen I S

[ ] verhandene Dateien im Zielverzeichnis léechen
{gitt nur fiir Disk:etten |$'|'q andere ertfembare Datertrager)

PR p——" =1

Y Y

Wenn alles geklappt hat, meldet das Programm nach getaner Arbeit den Vollzug der Sicherung:

Informaticn ot

Die Sicherung war erfolgreich!

Das Backup finden Sie unter
Fh\Sicherung vern 14.04.2017 13.45 Uhrzip

OK

Melden Sie den Stick vorsichtshalber ab, bevor Sie ihn abziehen, damit auch gepufferte Daten
wirklich auf das Medium geschrieben werden.

Wiederherstellen

Ebenso einfach, wie Sie die Daten gesichert haben, kénnen Sie sie auch wiederherstellen. Wahlen
Sie <Dienste><Wiederherstellen>:
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Wiederherstellung =

Wiederherstellung

Bei Datenverust konnen Sie hier die Daten der letzten Sichemung
wiederherstellen und damit ihre komupten oder zerstorten Daten &
Uberschreiben. Wahlen Sie das Quellaufwerk bzw. das Verzeichnis, in

dem sich die Sicherungskopie befindet und betatigen Sie <Starten, um

die gesicherten Daten wiederherzustellen. Als Jielverzeichnis solten Sie

ihren Datenpfad angeben [benutzen Sie mehrere Arbeitsplatze so ist dies

ein Pfad auf dem Server).

Status
Fo | |

GuellaufwercQuellverzeichnis
C:\Users'PublicDocumentsps-hiblio®global
Zielverzeichnis

Starten Schliefen

Beachten Sie, dass Sie lediglich das Laufwerk bzw. das Verzeichnis angeben mussen. Das
Zielverzeichnis ist schon vorgegeben. Nachdem Sie <Starten> geklickt haben, zeigt das Programm
alle in diesem Ordner befindlichen Sicherungsdateien an:

Sicherung wahlen *

Im CQuellverzeichnis befinden sich mehrere
Sichemungen. Bitte wahlen Sie eine aus:

Sichemung vom 08.03.2017 18.02 Uhr zip
Sicherung wom 11.01.2017 1759 Uhr zip
Sichemung vom 11.01.2017 1755 Uhr - Ko

e

Wahlen Sie die letzte Sicherung aus und bestétigen Sie mit <OK>.

Erfclgreich wiederhergestellt >

o Die Daten wurden erfolgreich wiederhergestellt!

Wenn Ihre wiederhergestellte Sicherung Datenbanken enthalten hat,
wurden
diese in lhrer Datenbank wiederherstellt.

0K
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10.3 Import-Assistent

Dateneingabe von Hand ist mihselig und lastig. Liegen die Daten bereits in digitaler Form vor, kann
Ihnen der Import-Assistent unter die Arme greifen. Er unterstitzt Sie beim Import von Benutzer-,
Medien- und Schlagwortdaten aus externen Dateien.

Bisher werden die Formate CSV, MAB2 und MARC-21 unterstitzt.

Vorneweg: Wenn unter <System><Einstellungen><Leihverkehr> die Kontrolle der Priifziffer
eingeschaltet ist, kbnnen Medien- und Benutzernummern nur dann importiert werden, wenn sie im
passenden Format (MNUMMER 8-stellig, BNUMMER 6-stellig, jeweils mit Prifziffer) vorliegen. Da
dies selten der Fall sein wird, sollte die Prifziffer abgeschaltet werden. Dies ist auf jeden Fall
notwendig, wenn Nummern aus lhrem Alt-Programm oder Schulverwaltungsprogramm Ubernommen
werden sollen.

Exemplarisch soll hier der Import von Benutzerdaten im CSV-Format aufgezeigt werden. Der Import
won anderen Daten oder Formaten geht nahezu analog.

Wahlen Sie zunachst aus, welche Daten Sie importieren méchten. Wie schon gesagt: Wir
demonstrieren das am Beispiel der Benutzerdaten:

Dieser Assistent begleitet Sie dabei, wenn Sie Daten in ps-biblio importieren mochten.

Importazsistent -
Willkommen beim Import-Assiterten! ) : 5

Bitte geben Sie an, welche Daten sie importieren mochten.

1. Was importieren? | 2 Fomat auswahlen 3. Datei auswahlen 4. Felder zuweisen 5. Daten auswahlen

Welche Daten sollen importiert werden

(") Mediendaten
() Schlagwortdaten
(®) Benutzerdaten

() Pusleindaten
() Zeitschriften

Zunick Weiter == Schlielen

Es kann vorkommen, dass das CSV-Format nicht erkannt wird. Dann hilft es meistens, wenn Sie z.
B. zunachst <Mediendaten> anklicken und dann explizit <Benutzerdaten>.
Ebenso sollten Sie beim nachsten Schritt den Radiobutton <CSV-Format> explizit anklicken, auch
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wenn er bereits aktiviert ist.

Importassistent it

Importazzistent -
Wahlen Sie bitte den Dateityp aus, in dem die zu importierenden Daten gespeichert sind. $
I

Bitte explizit noch einmal
1. %/ az impartieren? 2. Format auswahlen | 3 Datel auswahlen 4. Fony anklicken!

Welches Dateifformat haben die zu importierenden Daten?

(®) C5V-Format (Textdatei mit Trennzeichen)
o L B e

e

b - o o _— e R b o an e
Klicken Sie auf <Weiter> und wahlen Sie die Importdatei aus.

1. "W az importieren? | 2. Format auzwahlen 3. Datei auswahlen 4 Felder zumeizen 5. Daten auswihlen

Bitte wahlen Sie die zu importierende Datei aus:

Falls die Umlaute entstellt

C:\simpart.csv . . .
P sind, versuchen Sie es mit dem

a |
Durchsuchen DOS-Format!
[} bie wateiist im Dos-Format
(aktivieren Sie das Halkchen, wenn Sie Probleme mit
Umlauten beobachten)
PP T N S an—— /,r*"r PR e »

Um unerwiinschte Nebeneffekte zu vermeiden, raten wir dazu, den Namen der Importdatei kurz und
einfach zu halten, also beispielsweise simport.csv (flir Schilerimportdatei).

Wenn beim néchsten Schritt die Datenspalten nicht getrennt werden, liegt das am Trennzeichen:
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Importazsistent -

Wahlen Sie bitte aus, mit welchem Trennzeichen die Felder innerhalb lhrer Textdatei getrennt sind (z.B. ;" oder
T). Geben Sie anschliekend an, ab welcher Zeile importiert werden soll. Fur die aufzunehmenden Daten muss |

nun fur jede Spalte ein Feld aus dem Medienformat von ps-biblio zugewiesen werden. Klicken Sie dazu auf die

Uberschrift jeder Spalte und wahlen Sie sinen Feldwert aus (z.B. "fAutor). Wenn Sie fiir alle Spalten, die Sie

importieren mochten, einen Wert ausgewahit haben, betatigen Sie bitte <\Weiters.

1. % as importieren? 2. Format auswahlen 3 Datei auswahlen 4. Felder zuweisen | 5 [Daten auswahlen

Trennzeichen: I:l Impart beginnt in Zeile: I:l Datei anzehen

BHUMMER :MNAME ¥ORMAME GEMUS F:

180001 Frey:lohannm 5a:24.10.2003 Als Trennzeichen ist hier ein Komma
180002, Dosdall Erigitte;w.5a,13.09. 2008 eingegeben; gefordert ist ein Semikolon
180003 Kim;Vitali;m;5a;18.11.20039

180004 Giraud Elkew5a16.02. 2008

180005 Giraud:Anita;w:5a:08.04. 2008

180008 Giraud:Monik.a;w;5a:07 12,2007

180007 Haid;Simone;w:5a:12 .05 2003

1800085 chumacher-Hell. Denise;w 5a:14.12 Es werden nur 10 Zeilen angezeigt.
180009 Hell-Fiona:w:5a:18 04,2008 Storen Sie sich nicht daran!
< Zunick Weiter == Schliefen

Wahlen Sie statt des Kommas das Semikolon, dann erfolgt sofort die Separierung der Datenspalten:

1. % az importieren ¢ 2. Format auswahlen 3 Datel auswahlen 4. Felder zuweisen | 5 [aten auswahlen

Trennzeichen: |:| Impaort beginnt in Zeile: I:I Datei ansehen
B-Mr - Waorname Gezchlecht  Klasze Geburtzda...

180007 Freq lnhann m Ba 24102003

180002 Dosdall B 1 Ba 13.09.2008

180003 Kim Yikalif Ba 13

180004 Giraud Elke Wenn der Feldname nicht

180005 Giraud Arita i automatisch erkannt wird,
180006 Giraud Monika i Spaltenkopf anklicken und
180007 Haid Simone W Zuurdnung auswamen
180008 Schumacher Denise 10 Ya

1800039 Hel Fiana w Ba UTHiEszub

y r‘mlxw PUGISGIEPIT SV Y

Sie sehen, dass vom Programm bereits eine Zuordnung der Feldnamen zu den einzelnen
Datenspalten vorgenommen wurde - mit einer Ausnahme, dem Nachnamen. Das liegt an der
Bezeichnung der Spalten in der Importdatei. Ein Klick auf <Datei ansehen> zeigt den Grund:
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Mj simport.csv - Editor

Datei Bearbeiten Format Ansicht 7
BrUMMER [NAMEL VORNAME ; GENUS ; KLASSE ; GEBDAT
188881 ;Frey; Johann;m;5a;24.18. 2803
180882 ;Dosdall;Brigitte;w;52;13.089 2008
180883 ;Kim;Vitalij;m;55;18.11. 28049
180884 ;Giraud;Elke;w;5a;16.82. 2008

L4

Die zweite Spalte wurde nicht erkannt, da das Programm die Bezeichnung NACHNAME erwartet. In
diesem Fall klicken Sie auf den Spaltenkopf und wahlen das gewlnschte Feld aus:

SUNTUF B, i E.;i.n. Felu wus oem Medienfor 4t von pedt. Jo Zugewl. w1 Wera.. .. Kicke e da. o aut an. -
Uberschrift jeder Spalte und wahlen Sie einen Feldwert aus (z.B. "Autor’). Wenn Sie fir alle Spalten, die Sie
importiersn mochten, einen Wert ausgewahlt haben, betatigen Sie bitte <Weiters.

1. Was importieren? | 2. Format auswd  Bitte wahlen Sie ein Feld aus, dem Sie diese 0 Daten auswahlen
Daten zuweisen mochten:

Trennzeichen: |:| Import begine Jahresgeb. bez, " Datei ansehen

keine Jahresgebihr

keine Leihgebuhren

B-Nr I : OMAME | | L aine Mahngebiihren
180007 keine Mahnungen
180002 Dosdal i l'-eifffreiu?nﬁ
180003 Kim itali e fuseihe
180004 Giraud Elke Nachname
180005 Giraud Apita machnalm? 2

. . ationalitat
180006 Glr._aud M_l:nnlka offene Gebiihren W
180007 Haid Simone
180002 Schumacher Denize oK Abbrechen
180009 Hell Fiona

R

Sie kénnten versucht sein, den Import erst ab Zeile 2 beginnen zu lassen. Das wirde allerdings den
genannten Automatismus verhindern und Sie missten samtliche Spalten von Hand zuweisen.

Sobald Sie allen zu importierenden Spalten ein Feld zugewiesen haben, betétigen Sie <Weiter>. Die
Daten werden nun aus der CSV-Datei in den Puffer geladen und erscheinen links im
<Zwischenspeicher fiir die Ubernahme>. Hier tauchen Spalten auf, die Sie nicht in der Importdatei
hatten, d.h. ps-biblio hat die Daten bereits in seine eigene Komplettstruktur einsortiert:
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Importassistent

Importazsistent

_|
Mit der Taste <Strg> konnen Sie einzelne Markierungen vomehmen. Mit <Shift >-<Pfeiltasten> markieren Sie E E
I

Fwischenspeicher fur die Dbemahme

mehrere Titel gleichzettig. Markieren Sie die Titel, die Sie in die Medienkartei Gbemehmen wallen und betatigen
Sie "s". Machten Sie alle Titel Gbemehmen, betatigen Sie =" Mit <Ubemehmen: werden diese Titel dann
endgittig in den Bestand aufgenommen. Um die Auswahl der Titel zu edeichtem, kénnen Sie auch das
Kontextmend benutzen, das Sie mit der rechten Maustaste aufrufen.

1. “Wasz importieren? 2. Fomat auswahlen 3. Datei auswahlen 4. Felder zuweisen 2 Daten auswahlen

Zu ubemehmende Datensatze

B-Mr Anmeldedatum Geschl

B-Mr Anmelde.. G.. T.. MNachname &
180002 150820017 w Dosdall
180003 150820017 m Kim
180004 15.08.2017 w Giraud
180005 15082017 w Giraud
180006 15082017 w Giraud
180007 150820017 w Haid
180010 15082017 w Petrischek
180012 15.08.2017 m Samai
180013 15082017 w Gross
180014 15082017 w Kryeziu
180017 150820017 m Bissinger
180019 15082017 w Tiirk
180020 108 2017 w Tork R4
4
.

Schiiefen

Nun schieben Sie mit dem Doppelpfeil alles nach rechts, markieren dann die erste Zeile mit den
Feldnamen und schieben diese mit dem einfachen Pfeil zuriick nach links.Sie kdnnen naturlich auch
einzelne Datensatze markieren und mit dem Rechtspfeil (lbernehmen. Das wird aber eher der
Ausnahmefall sein.

Mit <Fertigstellen> wird der Import abgeschlossen. Im gezeigten Fall haben wir die
Benutzernummern bereits in Excel erzeugt (oder aus der Schulverwaltung Gbernommen). Wenn das
nicht der Fall ist, schlagt ps-biblio eine Nummer vor, indem es auf die unter
<System><Einstellungen><Medien- und Benutzernummern> hinterlegte Nummer zurtickgreift und
den Anwender fragt, ob er bei dieser Nummer beginnen will. Dasselbe geschieht, wenn eine Nummer
bereits vergeben ist:
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Benutzemummer vergeben
"Frey, Johann' i
besitzt eine Benutzemummer, die bereits in der Datenbank existiert i

(B-Mr.: 1800071, Bitte geben Sie eine neue Benutzemummer an,
oder akkzeptieren Sie die vorgeschlagene.

oK

Benut zemummer 180445

; i Abbrechen
[ nicht mehr nachfragen. Fiir alle automatizch hochzahlen

Setzen Sie ein Hakchen bei <nicht mehr nachfragen>, dann vergibt ps-biblio aufsteigende Nummern.

Import von Schlagwort-Daten

Um Schlagwortdaten importieren zu kénnen, muss lhre Importdatei die Mediennummer und das
Schlagwort enthalten, z.B. folgendermaf3en:

04354542; Afri ka
04354542; Rei sef Uhrer
04354548; Kochen

Zu den angegebenen Schlagwortern sollte dann natirlich auch je ein Medium mit entsprechender
Mediennummer existieren.

Beachten Sie bitte: Wenn Sie eine CSV-Datei mit Excel 6ffnen, werden fiihrende Nullen unter
Umstanden eliminiert. Die Spalte mit der Medien- oder Benutzernummer muss deshalb als TEXT
formatiert sein.

10.3.1 MARC-21-Format

MARC (MAchine-Readable Cataloging) ist ein Standard fur die Reprasentation und den Tausch von
Daten in maschinenlesbarer Form. Es wurde urspringlich als Austauschformat fiir Bibliotheksdaten
in den USA entwickelt und war lange Zeit unter dem Namen USMARC im Einsatz. Unter den \ielen
Ablegern und Weiterentwicklungen hat sich MARC-21 weitgehend durchgesetzt und wurde im Jahr
2004 vom Standardisierungsausschuss als einheitliches Austauschformat beschlossen.

Ein Marc-Datensatz kann z.B. so aussehen:
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020
040
041
100
245

264
300
336
337
338
500
700

HH
HH
O#
1#
10

#1
#t
#t
#t
#t
HH
1#

$a 9783898501675 $9 978-3-89850-167-5

Sh ger Se rda

Sager

Sa Heuss-Knapp, Elly, 5d 1881-1952 Se Verfasserin 54 aut SO Identnummer
Sa Ausblick vom Minsterturm : Sbh Erinnerungen / Sc Elly Heuss-Knapp ; mit vier
Kohlezeichnungen von Theodor Heuss

Sa Stuttgart ; Sa Leipzig : Sh Hohenheim Verlag, Sc [2008]

Sa 188 Seiten : Sb 4 lllustrationen, 1 genealogische Tafel; Sc 19 cm

Sa Text Sb txt $2 rdacontent

Sa ohne Hilfsmittel zu benutzen $b n $2 rdamedia

Sa Band $b nc $2 rdacarrier

Sa Zeittafel: Seite 175-178, Personenverzeichnis: Seite 179-188.

Sa Heuss, Theodor, $d 1884-1963 Se lllustratorin S4 ill SO Identnummer

10.3.2 MAB2-Format

Was ist MAB2?

MAB?2 ist der Nachfolger von MAB (Maschinelles Austauschformat fiir Bibliotheken) und war lange
Jahre das offizielle Austauschformat der Deutschen Bibliothek in Frankfurt. Heute wird es haufig
noch als Alternative zu MARC21 verwendet.

Der Inhalt einer MAB2-Datei kdnnte folgendermal3en aussehen (es gibt zahlreiche Abweichungen
und Sonderformate):

001 00193236435
002220040616

004 20040905145743.0
006n0
030 uzzzaz|z||| 17
036aDE
037bger
038bfre

050

051 s| ||z

a

070b03600033

070aBvB

070
077
100
101
101
101
101

104bPi r on,

036

$al2s$cl

Senpr an, Jorge

Senpran y Maura, Jorge
Maura, Jorge Senprin -y-
Senpran Maura, Jorge
Sanchez, Federico —[Pseud.] =

Johannes

331 Was fiur ein schoéner Sonntag!

359 Jorge Senprun. Aus dem Franz. von Johannes Piron
410 Minchen

412 Slddeut sche Zeitung

425 2004
42522004
433 426 S

210 nm x 125 mm

451 Bi bliothek / Siuddeutsche Zeitung ; [17]
453 0019275307x

455 [17]
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540al SBN 3-937793- 16- x

Nicht alle Informationen sind flr uns interessant, da wir uns in ps-biblio bewusst auf das Wesentliche
beschranken. Die Kennzahlen vor den Daten beschreiben, um welche Information es sich handelt.
Beispielsweise steht "100" fur den Autor, "331" fur den Titel.

PS-BIBLIO weist seinen internen Datenbankfeldern diese Werte automatisch zu. MAB2 ist leider
kein homogenes Konstrukt und so kann es vorkommen, dass PS-BIBLIO mit manchen MAB2-Daten
Probleme beim Import hat. Zu unterschiedlich sind oft die Formate.

Dateien von der Deutschen Bibliothek und der Online-Katalogisierung von PS-BIBLIO werden vom
Importassistenten problemlos bewaltigt. Sollten Sie dennoch einmal Schwierigkeiten beim Import
haben, dann nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf.

10.3.3 CSV-Dateien

Was ist eine CSV-Datei?

CSV steht fur ,Comma separated values", also fir Dateien, deren Werte durch Kommata getrennt
sind. Es existiert allerdings kein einheitlicher Standard fir das CSV-Format. In ps-biblio verwenden
wir das Format, wie es vom deutschsprachigen Excel erzeugt wird, wo die Felder also durch ein
Semikolon (;) getrennt werden.

Eine CSV-Datei kdnnte z.B. folgendes Aussehen besitzen:

Brezi na, Thonas; Tom Tur bo; Ravensburg: Qto Mier; 1998
Bor owi ak, Sinone;Frau Rettich, die Czerni und ich; Minchen: Schneider; 1999
LI ewel 'yn, Caroline; Frau i m Labyri nt h; Minchen: Col dmann; 1997

Beachten Sie, dass wie in diesem Beispiel Semikolon und Komma nebeneinander vorkommen
kdénnen. Wenn wir den Autor betrachten, fallt auf, dass er durch ein Komma getrennt ist: ,Brezina,
Thomas". Dieses Komma ist unschédlich, da es nicht als Trennzeichen betrachtet wird. Schadlich
ware dagegen ein Semikolin im Titel, denn beim Import wiirde es an dieser Stelle als Beginn eines
neuen Feldes interpretiert werden, wodurch die Daten sich verschieben. Priifen Sie deshalb mit Hilfe
der Suchfunktion, ob im Text irgendwo ein Semikolon vorkommt, und ersetzen Sie dieses z.B. durch
einen Schragstrich, bewvor Sie die Datei im CSV-Format speichern. Naheres zu CSV-Dateien finden
Sie in der Online-Hilfe von Excel.

Import von Schilerdaten

Da es sich um ein reines Textformat handelt, eignet sich das CSV-Format hervorragend zum Import
won Schilerdaten. Wenn lhre Schulverwaltungssoftware z.B. nach Excel exportieren kann, lassen
sich die Daten im CSV-Format speichern und anschlie3end in ps-biblio importieren. Hier besteht
auch kaum die Gefahr, dass im Text ein Semikolon vorkommt.

Wenn Sie die originalen Feldnamen aus der Benutzertabelle von ps-biblio Gber die Spalten setzen,
kann das Programm die Zuordnung automatisch vornehmen. Andernfalls miissen Sie jeweils den
Spaltenkopf anklicken und das richtige Feld manuell zuweisen. Das Programm ps-biblio "versteht"
folgende Feldbezeichnungen: bnummer;nachname;vorname;genus;klasse;gebdat;strasse;plz;ort
USW.
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Bitte beachten:

Beim CSV-Import ist der Radiobutton <CSV-Format> zwar schon markiert, weil es keine andere
Auswahl gibt. Klicken Sie den Button trotzdem an, damit das Programm das CSV-Format auch

sicher erkennt:

Importassistent

Importazsistent

Wahlen Sie bitte den Dateityp aus, in dem die zu importierenden Daten gespeichert sind. 5 &
I\’

1. ‘Wasz importieren? 2. Format auswahlen | 3 Datei auswahlen 4. Felder zuweisen 5. Daten auswahlen

Welches Dateiformat haben die zu importierenden Daten?

(®) C5V-Format (Textdatei mit Trennzeichen)

Klicken Sie diesen Radiobutton
bitte explizit noch einmal an,
obwohl er bereits gesetzt ist. Nur
dann weilt das Programm, dass
es mit einer CSV-Datei zu tun hat.

<< Zuriick SchlieBen

10.4 Inventur

Kaufleute machen am Jahresende oder zu Beginn des neuen Kalenderjahres Inventur, um ihren

Warenbestand durchzuzéahlen. In der Blicherei wird man das wohl nicht jedes Jahr machen, aber in
gewissen Abstanden werden Sie den Medienschwund ermitteln wollen. In ps-biblio funktioniert das
so, dass Sie jedes wrhandene Medium aus dem Regal nehmen und den Medienbarcode scannen:
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Ll Inventur EI' = '\EI
Inventur
.
Inventarisiersn Sie lhre Medien, indem Medien Regal fir Regal abscannen. I J
Den aktuellen Zustand oder Bemercungen eines Mediums konnen Sie dirskd setzen und so z.B. veraltete oder kaputte Medien aussortieren. Sie kdnnen auch mit mehreren i
Arbeitsstationen parallel arbeiten =
ps-biblio setzt pro gescanntem Medium einen Zeitstempel . Als inventarisiert geten alle Medien, die (ber einen Zetraum X zuletzt gescannt wurden. Uber ‘Einstellungen’ kdnnen Sie hier
den Wert entsprechend sstzen Uber Zeige [nicht] invertarisiete Medien® lassen Sie sich die bersits verarbeiteten oder noch offenen Medien anzeigen.
Zustande kénnen Sie auch bequem per Scanner erfassen. Drucken Sie sich hierzu die ertsprechende Vorlage aus und scannen Sie Zustande per Scanner ein.
Fortschrittsanzeige
VST = T T eventuell Zustand
festhalten
I — - Zustand setzen a -
20000090 | [4] Bereits inventarisiert : (]
| ]
Mediennummer F Beschadigt Zu inventarisieren: 15362
Gebraucht - L
Von Juni zu Juni. . Leichte Gebrauchsspure Heute inventarisiert: 0
Zum Erfassen hier Maridert zum Aussortiere
Korschunow, Irina Klicken Neu
20000090 5L 1 Krimi Inteme Bemerkung
Letzte Inventur: >
Medium inventarisiert Setzen | |2 Hinzufigen
evtl. Bemerkung hinzufiigen
Zuletzt invertarisiert ~ -
Medientyp M-Nr. Titel Untertitel Autor Signatur Letzte Inv...
Buch 20000090 Von Juni zu Juni. Korschunow, Irina 5L 1 Krimi
Am Ende zeigt diese Liste alle
offenen (ausgeliehenen /
verschollenen) Medien an
Zeige nicht inver?tansieﬂe Medien Zeige inventarisiete Medien SchiieBen

Bei der Gelegenheit kénnen Sie auch gleich den Erhaltungszustand prifen und einen Vermerk
setzen. Dazu wéhlen Sie die entsprechende Beschreibung aus und klicken auf <Setzen>. Noch

einfacher geht es, wenn Sie ein Blatt ausdrucken, auf dem sich die Zustadnde mit dem Scanner
erfassen lassen:

Scannen Sie den jeweiligen Barcode ein, um den Zustand des

aktiven, inventarisierten Mediums zu setzen.

Neul

Zustandsliste

Leichte Gebrauchsspuren

Die Inventur muss nicht an einem Tag abgeschlossen werden. Bei jedem erfassten Medium wird ein

Zeitstempel gesetzt. Dieser hat eine bestimmte Zahl von Tagen Gliltigkeit, danach gilt das Medium
wieder als 'nicht inventarisiert'.

In den Einstellungen legen Sie diesen Zeitraum fest:
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Einstellungen X

. Datenbank Inventur
- Biblictheksdaten 1
.. Mllgemeine Programmeinstellunger Inventur g - I
... Leihverkehr Hier kénnen Sie Einstellungen zur Inventurfunktion vomehmen. I Lﬁ
- Gebilhren
- webOPAC
- Medien- und Benutzemummem
- Schlieftage
- Quittungsdruck
[ Invertur I
[+ Klassifizierung (Medien)
[#- Klassffizierung (Benutzer)
- Vorlagen
b

Medien, die langer als IEI Tage nicht mehr inventarisiert wurden, gelten als nicht inventarisiert.

Wenn Sie hier also 60 Tage eingeben und die letzte Inventur langer als zwei Monate zurtickliegt, gilt
keines der Medien als inventarisiert und Sie kdnnen neu starten. Sie kdnnen sich aber z.B. auch den
Zeitraum von einem Monat (31 Tage) worgeben und in dieser Zeit die Inventur durchfiihren. Vor Ablauf
dieser Frist missen Sie dann aber Uber den Button <Zeige nicht inventarisierte Medien> priifen,
welche Medien nicht erfasst wurden, also im schlechtesten Fall verschollen sind. Die angezeigten
Medien kdnnen Sie uber eine Druckwvorlage lhrer Wahl ausdrucken oder als PDF speichern.

10.5 Jahreswechsel

Der Jahreswechsel verfolgt mehrere Zwecke. Zum einen sollen die Jahreszahler auf null gesetzt
werden, damit sie im neuen Jahr wieder von vorne zu z&hlen beginnen. Zum anderen muss die
Jahresgebiihr neu erhoben, der Vermerk <Jahresgebiihr bezahlt> also zurlickgesetzt werden. Bei
Schulen kommt noch hinzu, dass der GroR3teil der Schiler eine Klasse weiterriickt.

Jahreswechszel und Schulklaszen-Alterung

Am Ende eines Jahres mlssen die Ausleihzahlen festgehatten und die Zahler zunickgesetzt werden. So wird z.B. flr alle 52
Ausleiber die Jahresgeblhr emeut fallia. Achten Sie darauf, dass Sie den Jahreswechsel nurim Dezember oder Januar -
durchfihren, also erst dann, wenn Sie im atten Jahr keine weiteren Verbuchungen mehr vorhaben.

Jahreswechsel Schulklassen alttem

[] Jahreswechsel durchfithren Starten [] Atterung durchfishren Starten

0 Bei Klassenstufe 12 und 13 das Suffix (3, b, ¢, etc.) entfemen
(Bsp. aus 11awird 12, nicht 12a)

Protolcoll:

Schiiefen

Wichtig ist, dass die statistische Auswertung durchgefuhrt wird, bevor beim Jahreswechsel die
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Zahler auf null gesetzt sind. In der Medienkartei gibt es zwei Zahler. Im Feld LFREQ wird gezahlt,
wie oft das Medium im Laufe des Jahres ausgeliehen wurde.Beim Jahreswechsel wird diese Zahl auf
das Feld LFREQ2 aufaddiert und danach auf null gesetzt. Das Feld LFREQ2 enthalt also die Anzahl
der Ausleihen Uber alle Jahre hinweg, solange das Medium im Bestand ist.

Die zweite Aufgabenstellung beim Jahreswechsel ist das Zurlicksetzen der Jahresgebiihr. Das
logische Feld <Jahresgebiihr bezahlt> wird dabei auf FALSCH gesetzt und erst bei erfolgter Zahlung
der neuen Jahresgebihr wieder umgepolt.

Schulen interessiert weniger das Kalenderjahr als vielmehr das Schuljahr. Wenn hier Gberhaupt
Statistiken gefragt sind, wird man sie am Ende des Schuljahres haben wollen. Der Hinweis, dass der
Jahreswechsel im Dezember oder Januar durchgefiihrt werden soll, kann weggeklickt werden. Jetzt
ist auch der Zeitpunkt fir die Alterung der Schulklassen. Das Programm priift zunachst das Format
der Klassenbezeichnung. Erwartet werden Klassenbezeichnungen wie 5a, 10b usw. Dawvon
abweichende Klassenbezeichnungen missen eventuell sonderbehandelt werden. Das kann man
Uber ein SQL-Statement im Menu <Dienste><Eigene Abfragen und Reports> erreichen. Wenn z.B.
aus der Einfiihrungsklasse EF der Oberstufe die Qualifikationsstufe Q1 werden soll, muss man EF
zunéchst in EF1 umbenennen. Das geschieht mit folgendem SQL-Ausdruck:

Update benutzer SET KLASSE = 'EF1' where KLASSE ="EF';

Danach kann man die allgemeine Klassenalterung durchfiihren. Dabei wird EF1 zu EF2. Ein
zweites SQL-Statement wandelt dasin Q1 um:

Update benutzer SET KLASSE ='Q1' where KLASSE ="EF2’,

Verwenden Sie bitte einfache Anfiihrungszeichen (Hochkomma) fiir die Bezeichnung der
Klassen.

Achten Sie auch auf die Klassenbezeichnung beim Import neuer Klassen. Wenn in der
Importdatei die neuen Klassenbezeichnungen stehen, wird der Import nach der allgemeinen
Klassenalterung durchgefiihrt; andernfalls davor.

10.6 Nummerngenerator

Wie erzeuge ich Nummern fiir Medien und Benutzer?

Fur die Verwaltung der Medien verwendet PS-BIBLIO 8-stellige Mediennummern, fiir die eindeutige
Identifizierung der Leserinnen und Leser 6-stellige Benutzernummern. Sofern Sie die standardmaRig
deaktivierte Prifziffer unter <System><Einstellungen><Medien- und Benutzernummern>
eingeschaltet haben, ist die letzte Ziffer eine nach dem Modulo-11-Verfahren berechnete Priifziffer,
Nach lhren Vorgaben generiert PS-BIBLIO die Nummern. Wahlen Sie dazu im Dienste-Meni den
Menipunkt <Nummerngenerator>. Es erscheint folgendes Bild:
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Mummerngenerator >

0181021

Nummemaoenerator

Der Mummemgenerator emmoglicht |hnen das Genereren von Medien- und
Benutzemummem {linke Seite).Anschliefend konnen diese Nummem z.B. als
Barcode-Etiketten ausgedruchkt werden. Sie konnen auch einfach eine bestehende
Mummemdatei éffnen (rechte Seite) und die bereits generierten Mummem
ausdrucken. Hinweis: Die hier erzeugten Nummem sind nicht an die Medien- und
Benutzer<artei gekoppelt. Bei Neuanlage sines Mediums oder Benutzers konnen Sie
mit den hier gedruckten Barcodes die vorgeschlagene Mummer Oberschreiben.

neue Nummemdatei Mummem anzeigen/drucken
(®) Mediennummem () Benutzemummem Mummem
Startnummer: 1700001 Anzahl: 200

Zieldatei: |C:"-.Llsers"-.F‘uI:uIic"-.Dl:n:uments"-ps-l:uil:ulil:u'|

Mummem generieren

vorhandene Datei

2tz SchiieBen

Wahlen Sie zunachst, welche Art von Nummern erzeugt werden soll: Mediennummern oder
Benutzernummern. Nun ist die Startnummer festzulegen; sie ist bei den Mediennummern 8-stellig,
bei den Benutzern 6-stellig bzw. 7-stellig und 5-stellig, wenn Sie mit Prifziffer arbeiten. Es hat sich
bewahrt, in den ersten beiden Ziffern das Anschaffungsjahr der Medien bzw. das Anmeldejahr der
Benutzer festzuhalten. Dann lassen sich die Daten auch einmal mit Excel verarbeiten, ohne dass
fuhrende Nullen verschluckt werden.Die erste Mediennummer im Jahr 2018 wére also: 18000001
bzw. 18000016.

AnschlieRend will das Programm die gewtlnschte Anzahl wissen. Geben Sie nach Mdglichkeit
immer eine durch 40 teilbare Zahl ein, damit die Etikettenbdgen bis zum Ende bedruckt werden. Ein
Bogen fasst 10 Reihen zu je 4 Etiketten, insgesamt also 40 Labels.

Nun geben Sie das Verzeichnis an, in das die Datei mit den generierten Nummern geschrieben
werden soll. Den Dateinamen kénnen Sie beliebig wéahlen, z.B. mnum.txt fur Mediennummern und
bnum.txt fir Benutzernummern. Sie kénnen auch den Jahrgang in den Dateinamen mit aufnehmen,
etwa mnum2018.txt.

AnschlieRend klicken Sie auf den Schalter <Nummern generieren>. Wenn der Dateiname bereits
wvorhanden ist, erscheint eine Riickfrage:
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Uberschreiben?

Die Datei Ch\Users\PublichDocurmentshps-biblichmnum_pz.te existiert
bereits. Uberschreiben?

la Mein

Sie kénnen auch eine zu einem friheren Zeitpunkt erzeugte Nummerndatei 6ffnen und weiter
bearbeiten. Dazu dient der Schaltknopf unten links mit der Aufschrift <Datei 6ffnen>.

Sobald die Nummern im Fenster rechts angezeigt werden, kénnen wir mit dem Drucken beginnen.
Klicken Sie also auf <Drucken>.

MNummem anzeigen/ducken

Nummem A

17000012
17000020
17000025
17000047
17000055
17000063
17000071
17000052 W

Drucken

Nun folgt die Auswahl der gewiinschten Druckworlage:

Drucken *
Drucken

Wahlen Sie eine Vorlage aus der Liste sus. Gefalt Ihnen das Design der Vorlage nicht, dricken Sie <Bearbeten. Sie gelangen dann in den Designer, t.)'
wo Sie das Layout verandem kaénnen. Machten Sie nur bestimmte Datensatze ducken, benutzen Sie den Suchfitter. - ;;I

Vorage auswahlen

Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 35597 (mit Bibliotheksname) (Eichn
Barcode-Biketten auf Zweckform Nr. 3557 (mit Bibliotheksname) igipsm
Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 3557 mit Biblistheksname) (koele
Barcode-Btiketten auf Zweckform Nr. 3557 (mit Bibliotheksname) lkoem
Barcode-Btiketten auf Zweckform Nr. 3557 (mit Bibliotheksname) koem
Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 3557 (mit Bibliotheksname) lkoem
Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 35597 (mit Bibliothekename) fkoerv

! v " = HH 1]
Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 3657 (mit Bibliotheksname) {[VE B
Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 3657 (mit Bibliotheksname) {IVE B I:e ssin g BI bIIOth e k
Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 3657 (mit Bibliotheksname) (stand Zwe|gste"e Roter Ber

Barcode-Etiketten auf Zweckform Nr. 3657 (ohne Biblictheksname) {stal

Barcode-Btiketten fur Medien (CODE3S) Modem auf Zweckform Mr. 36¢
Barcode-Etiketten fur Medien (CODE3S) Modem auf Zweckform Mr. 36¢
Leseausweis blanko S5/W Vorderseite (usweis_blanko bl
Nummemiiste (Mummemiliste Ibl}

NUMMER

Drucken Abbrechen
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Beim ersten Mal muss die Druckworlage angepasst werden, da lhre Blicherei vermutlich nicht
"Lessing-Bibliothek" heil3t. Klicken Sie deshalb auf <Bearbeiten>.

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9||D11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 35 39 40 41 42 43 44 45 46 47 458 49  [mm]
oo oo b bbb e e osbeonbeonc e eenc e b b bbb b b b booadbooa oo oo e oo o oo o e e oo bbb b beenc e e oo e e oo

: "Lessing Bibliothek"

"Zweigstelle Roter Berg"

10

19 18 17 16 15 14 13 12 1

21 20
|

2
nl

NUMMER

2
T

w24

T
el
{

[ Layout-Vorschau | =, Vorschau

Hier kdnnen Sie durch Anfassen und Ziehen die GréRe und Position der einzelnen Elemente
anpassen. Achten Sie aber darauf, dass der Barcode weder zu breit noch zu schmal wird. Ist er zu
breit, so kénnten bei unsauberem Druck die Randbezirke abgeschnitten werden. Ist er dagegen zu
schmal, so ist der Strichcode fiir den Scanner méglicherweise nicht mehr gut lesbar. Dies stellt sich
eventuell erst nach Jahren heraus, wenn die Striche unter dem Einfluss des Losungsmittels im
Klebestreifen etwas unscharf zu werden beginnen.

Um den Namen der Biicherei zu andern, klicken Sie doppelt auf selbigen.

B Absatz-Eigenschaften X
Absitze: B &F X & B (@& $OEE B @
"Zweigstelle Roter Berg” Formatierung ohne

A Schrift Arial, 9.0 pt]
Voreinstellung
Narme Arial Ap B
Zeichensatz Westlich
Grade 9.0 pt
Laufweite Standard
Fett Ja
Kursiv Nein
Unterstrichen Nein
Durchgestrichen Nein >
Erscheinungsbild

@] L= WYSIWYG Abbrechen

Damit Sie Schriftart, Schriftgrad und Schriftstil Gberhaupt verandern kénnen, muss die Voreinstellung
auf <Nein> gestellt werden. Klicken Sie dann erneut doppelt auf den Biichereinamen, dann kénnen
Sie ihn andern:
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B Text bearbeiten x

Daten und Funktionen Bedingung Text Datumsformat Zahlenformat Operatoren

| Funktionen: EE

153 Variablen
Aid) Versand-Variablen

1) Mumerische Funktionen ~
\ 1) Mathematische Funktionen
. I3 Datumsfunktionen
' 1) Zeichenkettenfunktionen
' I5) Diverse Funktionen
. B3 Aggregatsfunktionen
\ 1) Barcodefunktionen

== ' LY
. . Einfligen
Tragen Sie hier den Namen —
Ihrer Bucherei ein!
“Lessing Bibliothek” - Anfuhrungszeichen nicht
vergessen! =)
I M
< >
@ Lessing Bibliothek
| [}
[ e

] L oK Abbrechen

Mit der zweiten Zeile, sofern sie gebraucht wird, verfahren Sie analog.

10.7 Datenbankeditor

Im Datenbankeditor konnen die Inhalte der Datenbanktabellen geéndert werden. Globale Anderungen
erledigen Sie besser mit einem SQL-Statement. Einzelne Anderungen, die sich nicht in der Medien-
oder Benutzerkartei oder in den Einstellungen erledigen lassen, kann man hier vornehmen.
Zunéchst erscheint ein Hinweis, dass der Datenbankeditor nur in speziellen Ausnahmefallen
verwendet werden sollte:

Achtyng!

zu manipulieren. Wir empfehlen lhnen die Verwendung des
Datebankeditors nurin Ausnahmefillen, &ndern Sie Inhalte
in der Datenbank nach Maoglichkeit innerhalb der 'normalen’
EBenutzeroberfliche, z.B. den Einstellungen.

o Achtunag! Sie sind im Begriff Inhalte in der Datenbank direkt

Machten Sie die Bearbeitung der Datenbank nun fortsetzen?

»

Bei Fortsetzung erscheint ein Auswahlmend:
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Datenbanktabelle auswihlen
Tabellenauswahl

Bitte wahlen Sie eine Tabelle aus.

Tabelle

ABOMMEMEMNT

ABORECHMUMG
ABSCHREIBUNG_GRUENDE
ABSCHREIBUNG_MNUTZUMG
AMTOLIM

AUSLEIH

AUSLEIH_TEMP

Abbrechen

Wir wollen als Beispiel die Tabelle AUSLEIH editieren:
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1 Editiere Datenbanktabelle: ALUSLEIH

(=] @ e

NN 2B E |

Mrum:

Brium:

Rdatum:
Adatum:
Medcode:
Astatus:
Mahnstufe:
Mahndat1:
Mahndat2:
Mahndat:
Spemdat:

Selekt:

Recid:
Gepl_Mahndat1:
Gepl_MahndatZ:
Gepl_Mahndat3:
Gepl_Spemdat:
lstdauer:

Anz_Ver:
Bearbeiten

£
Satz 1 won 745

[11000053

000086

| Sonntag | 2.

April

| Sonrtag . 11.

Marz

Samstag | 31.

Marz

Samstag . 31.

Marz

Samstag . 31.

Marz

Samstag . 31.

Marz

|2018-04-25

|2018-05-09

|2018-07-22

|2018-07-29

[ o ]

Abbrechen

Ausgewdhlt: 0
—

Hier kdnnte man z.B. die Mahnstufe zurlicksetzen, um einer eventuellen Sperre vorzubeugen.

Meu

Suchkriterium:

10.8 Eigene Abfragen und Reports

Dieser Mentipunkt gibt Ihnen Zugriff auf die einzelnen Tabellen der Datenbank. Sobald Sie die

Loschen

Grundzlge der Transact-SQL-Abfrage-Syntax beherrschen, 6ffnet sich hier eine Fille von
Mdglichkeiten. Die Anfange sind relativ einfach:
Um eine neue Abfrage anzulegen, klicken Sie auf <Reportliste bearbeiten> und dann auf <Neu>.
Wenn Sie z.B. die Anzahl der Ausleihen eines Jahres ermitteln und als Report ausgeben wollen,
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vergeben Sie zunachst einen kurzen Namen fur die Abfrage und optional eine genauere
Beschreibung:

- 1§

‘5

(= =] =]
‘ ‘ Sortiert nach: Bezeichnun Suche: I:l
Bearbeiten eigener Abfragen und Reports _

I'
Nutzen Sie diesen Dialog, um die hinteregten Abfragen zu bearbeiten, zu laschen oder neue anzulegen. Ahnlich wie in der
Medien- und Benutzerkartei konnen Sie hier in die Tabellen-/ und Formularansicht wechseln.
Zur Anlage einer neuen Abfrage klicken Sie neu’. Vergeben Sie eine kurze Bezeichnung und eine detaillierttere Beschreibung
sowie eine SQL-Anfrage. Hierzu sind Kenntnisse in SQL nétig. Beachten Sie, dass die Syntax von SQL der Syntax von Microsoft
SQL Server (T-50L) entsprechen muss.
lhre Anfrage konnen Sie ausflhren (und somit auch testen), indem Sie 'Anfrage ausfuhren/testen’ betatigen. Eine Abfrage
kannen Sie auch drucken. Wahlen Sie hierzu "Report drucken’. Legen Sie eine zur Abfrage {und somit zu den ausgewahlten
Daterbankfeldem) passende Druckvorage an.

Dieser Name erscheint in der Auflistung der Abfragen

Statistik | |Ab'frage zur Emmittiung der Ausleihzahlen eines bestimmten Jahres
Bezeichnung Beschreibung
select atag maus baus from statist where year(atag)=2018 order by atag; Abfrage ausfilhren/testen

SQL-Abfrage fur Tabellendaten ) ) )
Hier wird die Abfrage gestartet

Abfrage ausfuhren/testen

SQL-Abfrage fur Kopf- und Stammdaten (Optional, nur fir Reports)

Speichem Abbrechen

]
g
o
W
aQ
'|:
[7]

Satz 2von 2 Ausgewdhlt: 0 Suchkriterium:

Der Abfrage-Ausdruck konnte lauten:
select atag,maus,baus from statist where year(atag)=2017 order by atag;

Wenn Sie die Ausleihen eines Monats (hier Oktober 2017) abfragen wollen, kénnte der Ausdruck so
lauten:

select atag,maus,baus from statist where year(atag)=2017 and month(atag)=10 order by atag;

Die Order-by-Klausel ist entbehrlich, da die Eintrage in der Tabelle ohnehin nach dem Datum
aufsteigend sortiert sind. Die Klausel ist aber erforderlich, wenn Sie die Ausleihen absteigend nach
der Anzahl der ausgeliehenen Medien sortieren wollen. Dann lautet der Ausdruck:

select atag,maus,baus from statist where year(atag)=2017 order by maus desc;

Nun wollen Sie einen Report erzeugen und druckféhig aufbereiten:
Markieren Sie alles mit <Strg><a>.

Wahlen Sie im Kontextmenl <markierte drucken>.

Da keine passende Vorlage angezeigt wird, erstellen wir eine, also Klick auf <Neu>.
Jetzt funf Klicks bis zur Anzeige der Felder.

Schieben Sie die Felder ATAG, MAUS, BAUS nach rechts, dann <Fertig>.

Speichern Sie die Vorlage mit <Speichern unter...>. Der Dateiname soll st at i st heiBen. Als
Beschreibung geben Sie ein: Tagesst at i sti k. Speichern und schlieRen.

Nun markieren Sie die Vorlage Tagesstatistik (st ati st . | st ) und klicken auf <Drucken>.

Bei <Ausgabe auf...> ersetzen Sie <Drucker> durch <Text (CSV) Format>.
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10.9

Oben ersetzen Sie den eingestellten Drucker durch <Microsoft Print to PDF> oder einen
anderen PDF-Drucker. Mit <Ok> bestdtigen und dann <Starten>.

Geben Sie einen geeigneten Ordner ein und vergeben Sie einen Dateinamen, z.B. st at i st .
txt.

SchlieBen Sie alle Fenster, starten Sie Excel und 6ffnen diese Datei (Dateityp <Alle Dateien
(*.%)>)

Textkonvertierungsassistent Schritt 1: <Getrennt>wahlen, Dateiursprung: Windows (ANSI).
<Weiter>.

Textkonvertierungsassistent Schritt 2: Als Trennzeichen <Komma> hinzufiigen. <Weiter>.

Textkonvertierungsassistent Schritt 3: Datumsspalte als <Datum>formatieren, Restistin
Ordnung. <Fertig stellen>

Zum Schluss speichern Sie die Datei im XLSX-Format.

Antolin

Wenn Sie an lhrer Schule das Antolin-Leseférderprogramm des Schroedel-Verlags einsetzen,
kdnnen Sie unter diesem Menlpunkt einen Abgleich Ihres Buchbestands mit der Antolin-Datenbank
durchfiihren. Diese hat den Namen antolingesamt.csv und kann Uiber angegebenen Link
heruntergeladen werden:

Antolin :a
Die Antolin-Funktionalitat ermoglicht lhnen den Abgleich lhres Bestands mit dem
Antolin-Bestand.

So einfach geht es: Klicken Sie auf <Aktualisierens. ps-hiblio |34t die neueste
Antolin-Liste beim Schroedel-Vedag henunter und gleicht lhren Bestand ab.

Antolin-Blcher werden dann mit den Schlagwortem "ANTOLIN 17, "ANTOLIN 27, etc.
versehen. Mochten Sie alle Blcherin |hrem Bestand finden, die in Antolin efasst
sind, suchen Sie mit der Recherchefunktion im Schlagwortfeld z.B. nach

"ANTOLIN 3.

Hier klicken:  http:/fwww antolin de/all ‘downloads./antolingesamt .cav

Datenbestand mit Antolin abgleichen

(®) direkt von Schroedel

() won lokaler CSV-Datei

Aktualisizren Schliefen

Mit der Option <direkt von Schroedel> ladt das Programm die Datei in den temporaren Ordner und
startet sofort den Abgleich.Sollte dieser Vorgang scheitern, weil entweder der Pfad nicht gefunden
wird oder der Dateiname nicht stimmt, kénnen Sie den Download auch selbst anstof3en und die
Datei ein einem definierten Ort ablegen. Dann haben Sie auch die Kontrolle uber den Dateinamen, an
den bei wiederholtem Download eine Zahl angehéngt wird.

Nach erfolgtem Abgleich erhalten Sie eine Meldung der folgenden Art:
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Achtung L\} x

o Der Abgleich mit dem Antolinbestand ist abgeschlossen,

Antolin-Bicher in lhrem Bestand: 0
Davon neus; i

So finden Sie lhre Antolin-Bicher:
Gehen Siein die Recherche und wihlen Sie 'ANTOLIM <Klasse=' als

Schlagwort.
AMTOLIM 3' listet z.B. alle BEGcher auf, die for Klasse 3 gelten.

OK

AnschlieRend kdnnen Sie die Antolin-Biicher der gewiinschten Klassenstufe tber die
Schlagwortsuche auflisten lassen.
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11 Das Menu Erwerbung

11.1 Bestellkartei

Die Bestellkartei ist eng mit der Medienkartei verbunden, damit Mehrfacheingaben vermieden
werden. Die fir die Bestellung eingegebenen Daten werden nahtlos in die Medienkartei lbernommen
und kénnen dort erganzt werden.

Wenn Sie neue Medien bestellen wollen, rufen Sie zunéchst lber <Erwerbung><Bestellkartei> die
Bestellkartei auf. Hier wahlen Sie <Neu>. Wie in der Medienkartei werden Sie gefragt, ob Sie die
Daten des zuletzt eingegebenen Mediums ibernehmen wollen. Dies ist besonders dann vorteilhatft,
wenn mehrere ahnliche Titel oder Serien des gleichen Verlags bestellt werden sollen.

.

o [ [o ==
‘ ‘ ‘ Sortiert nach: Autar v Suche: |:|

1: Basisangaben  2: Erweiterte Angaben

Lieferdaten Inteme Daten
IIl Buch & Café " (®) noch nicht bestelt o
Anzahl . O Bestelung Bt pegelgatum

Mediendaten

3442756847 |
ISBN % Medienart

Wahlen Sie hier den Lieferanten aus.

|

|Lunde, Maja } Allenstein. Urs
Autor

Auch in der Bestellkartei ist

|D|e Geschichte der Bienen der Datenabruf verfigbar.

Titel

| Roman —‘
Untertitel

[Festeinband : EUR 20.00 (DE). EUR 20.60 {AT). CHF 26.90 (fre |

Zusatz
'Minchen: btb . 2017 || 20.00/€
Verag Jahr Preis
Abbrechen Neu Loschen Schiiefen
Satz 3 von 7 Ausgewihlt: 0 Suchkriterium:

Geben Sie zunachst die Anzahl der zu bestellenden Exemplare dieses Titels ein. Da Sie in der
Regel Einzelexemplare bestellen, ist die Zahl 1 schon worgegeben. AnschlieBend wahlen Sie einen
Lieferanten aus. Das Programm wird spater die Bestellungen bei unterschiedlichen Lieferanten
zusammenfassen und auf einer Bestellung bzw. E-Mail gemeinsam ausgeben.
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Inteme Daten

Hauptstelle ~
Fweigstelle

Schéne Literatur
Statistikgruppe

B025 - Biologie
Sachgruppe

Bestellen von Etat...

Sachgmuppe

Satz 3 von 7 Ausgewihlt: 0

1: Basisangaben 2: Erweiterte Angaben

2017: Schone Literatur

Standart

Suchkriterium:

Sortiert nach:

Auf dem zweiten Registerblatt kdnnen Sie das neue Medium klassifizieren. Falls zwischen mehreren

Zweigstellen zu unterscheiden ist, kann hier eine Zuordnung erfolgen. Ebenso kann der Standort in
der Biicherei angegeben werden, etwa eine Regalnummer oder ein Drehstander. Ferner wird das
Medium hier einer Sachgruppe und einer Statistikgruppe zugeordnet. Den Inhalt dieser Gruppen
konnen Sie abwandeln, wenn Sie im Datenbankeditor die Dateien SACHGRU.DBF und STATGRU.

DBF aufrufen und anpassen.

SchlieRlich wird auf diesem Blatt noch angegeben, von welchem Etat der Anschaffungspreis
abgebucht werden soll. Dabei wird das Jahr mit angegeben, so dass die Etats mehrerer Jahrgéange
getrennt verwaltet werden kénnen.
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. Bestelldatei: Dies ist kein Liebeslied (1/5) EI
= i . Y

NAai M| 2 E 8 [ sotetroon i o] swhe [

Az, Signatwr  Autor igg] Untertitel zuzatzliche Angaben  Veragsort: Verlag  Erscheinungsziabr  [SEN
15L1 Butler, 'doline Ein schines Paar Zurich: Diogenes 2002 3-257-23304-;
15L1 Moyes, Im Schatten das Licht H'Dh._\_‘ Maytzche Erstausgabe Reinbek: Rowohit T 2007 97834992673
1501 M ankel, 4 But Mord im Herbst &in Fallmh\ ~Ayzgabe  Minchen: Dt Tasck 2015 3423215984
1501 Gresh, Joi S Das Schickzal ist ein mies 16. l‘mu\_._ Munchen: Dt Tasck 2015 32362683

zuriick zur Formularansicht aktuell angezeigt: Tabellenansicht
.-EM“‘“—-—-._._____—____,_...-——P‘MF"”. M e
M"‘-\h___-_u___-_‘__—__'_-.___u_-_,_ﬂo"'.’l"
< >
Satz 1wvon 5 Ausgewihlt: 1 Suchkriterium:

Wie in der Medienkartei kdnnen Sie auch in der Bestellkartei zwischen Formular- und
Tabellenansicht hin- und herschalten.

11.2 Bestellung ausfihren

Die Bestellung wird ausgeldst unter dem Menupunkt <Erwerbung><Lieferanten benachrichtigen...>:
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Bestellung erzeugen

Wahlen Sie aus der Liste den Lisferanten aus, an den Sie eine Bestellung senden mochten. Es (
werden nun alle Titel angezeigt, die Sie bei diesem Handler bestellen machten. Wahlen Sie nun ]
alle Medien aus, die auch wirklich bestelt werden saollen. Standardmalig sind das alle (siehe Fe
Hakchen). Mochten Sie per E-Mail bestellen, wahlen Sie bitte <Bestellung per E-Mail», sonst
<Bestellung per Brief:.

Vermizsen Sie eine Bestellung? Gehen Sie in die Bestellkartei und markieren Sie es als ‘nicht

bestellt’.

Zeige alle zu bestellenden Exemplare bei | g, ol 5 Cafe

Anzahl Autor Titel Unte... Band  bestellen bei
... Butler, Gwendoline  Ein schones Paar Buch & Café
... Bunjes, Jessica Das grolle Cadmos Handbuch Pf... die ... sfr2.. Buch &Café

... Kreuer, Susanne Pferde werstehen mit A... Pb.:... Buch&Café

Erzeuge Bestellung als. ..

Brief E-Mail E-Mail-Texte andem FAbbrechen

Wenn Bestellungen bei mehreren Lieferanten anstehen, wahlen Sie zunachst den gewlinschten
Buchhandler aus. Nun werden die fir diesen Lieferanten vorgesehenen Medien angezeigt; dabei ist
bei allen Titeln ein Hakchen gesetzt, das Sie auch wieder entfernen kénnen. Dann bleibt dieser Titel
wvon der Bestellung ausgenommen.

Die bequemste und kostenginstigste Form der Bestellung ist der Weg Uber die E-Mail-Adresse.

Beim Versand als Brief wahlen Sie nun die passende Druckvorlage aus und klicken dann auf
<Drucken>:
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Drucken I} x
Drucken
Wahlen Sie eine Vorage aus der Liste aus. Gefaltt Ihnen das Design der Vorage nicht, dricken Sie <Bearbeiten. Sie gelangen dann in den Desigrer, \.-)
wo Sie das Layout verandem konnen. Machten Sie nur bestimmte Datensatze drucken, benutzen Sie den Suchfilter. = ;;I

Vorage auswahlen

Bestellung - ldassisch (Bestellung_parzBriefloopf st

ellung - klassisch (Bestellung1.lst]
Bestellung - klassisch (Bestellung? Ist)
Medienliste - Standardangaben (klassizch) (Medienliste2 lst)

® Listen Lischen Neu Bearbeiten
Htiketten
Drucken Abbrechen

Wenn das Programm feststellt, dass ein Titel schon vorhanden ist, gibt es eine Warnung aus:

Yorsicht Dublette

Folgendes Medium ist schon vorhanden:

Abraham, Peter
Tiergeschichten

Trotzdem bestellen?

Ja Mein

In der Bestellkartei bleiben die im Bestellprozess befindlichen Medien so lange erhalten, bis sie in
die Medienkartei ibernommen werden. Fur die bestellten wie fir die noch nicht bestellten Medien
gibt es jeweils einen eigenen Menipunkt zur Anzeige.

Der E-Mail-Assistent verwaltet samtliche E-Mails. Weil das Programm nicht immer wissen kann, ob
der Versand geklappt hat, missen Sie ihm dies mitteilen, damit das weitere Vorgehen entschieden
werden kann. Wenn die Bestellung tatsachlich abgegangen ist, werden die betroffenen Medien als
bestellt markiert. Nur dann kénnen sie zur Ubernahme in die Medienkartei bereit gestellt:

Beim erstmaligen Aufruf missen Sie die Druckwvorlage zunéchst bearbeiten, denn im Urzustand ist
sie auf die fiktive Lessing-Bibliothek Wolfenblttel ausgelegt. Spater klicken Sie sofort auf
<Drucken>. Die fertige Bestellung kdnnte dann etwa so aussehen.
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Foderverein der Stadtbibliothek Sindelfingen E,chholzb’b”othek

Zweigstelle Eichholz e V.

Theodor-Heuss-Strake 90 Sin delﬁngen

71067 Sindelfingen

Buchhandiung Osiander

Frau Margot Buchmann 14, August 2017
Am Markt 25

12345 Buchenbach

Bestellung

Sehr geehrte Damen und H erren,

wir bestellen:

1 Butler, Gwendoline
Ein schiines Paar
Zirich: Diogenes, 2002
ISBN: 3-257-23304-3 9,90 €

1 Bunjes, Jessica
Das gro ke Cadmos Handbuch P ferderassen
Brunsbek: Cadmos Verdag, 2008
ISBN 9,95 €

1 Kreuer, Susanne
Pferde verstehen
Stuttgart: ibidem-\Verl, 2013
ISBN 2ZME

Summe: 4185€

11.3 Anzeige nicht bestellter Titel

Damit Sie immer einen Uberblick (iber laufende und noch ruhende Bestellungen haben, gibt es zwei
getrennte Ansichten fiir diese beiden Kategorien. Wenn Sie die noch nicht bestellten Titel ansehen
wollen, wahlen Sie den Menilpunkt <Erwerbung><nicht bestellte Medien anzeigen>.
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11.4

Bestellung erzeugen I}

Bestellung erzeugen

Wahlen Sie aus der Liste den Lisferanten aus, an den Sie eine Bestellung senden mochten. Es
werden nun alle Titel angezeigt, die Sie bei diesem Handler bestellen machten. Wahlen Sie nun
alle Medien aus, die auch wirdich bestelt werden saollen. Standardmatig sind das alle (siehe
Hakchen). Mochten Sie per E-Mail bestellen, wahlen Sie bitte <Bestellung per E-Mail>, sonst
<Bestellung per Brief:=.

Vermizsen Sie eine Bestellung? Gehen Sie in die Bestellkartei und marieren Sie es als ‘nicht
bestellt’.

ZFeige alle zu bestellenden Exemplare bei Buchhandlung Osiander

Buch & Café
Anzahl Autor lIB Fuchhandlung O=siander
... Duve, Karen Dlies ist kein Lisbeslied Rom... 2805 Buchhandlung Osi...
... Moyes, Jojo Im Schatten das Licht Rom... Deut... Buchhandlung Osi...
... Mankel, Henning ...  Mord im Herbst ginF... Ung.. Buchhandlung Osi...
. Green, John # Zeit...  Das Schicksal ist ein mieser Vema... 16. ...  Buchhandlung Osi...

Erzeuge Bestellung als. ..

E-Mail-Texte andem

Durch einen Doppelklick auf den blauen Titelbalken kénnen Sie dieses Fenster auf Bildschirmgrof3e
erweitern, um mehr Informationen anzeigen zu lassen. Die Daten kénnen in dieser Ansicht auch
verandert werden. Mit einem Doppelklick in das jeweilige Feld wird der Editiermodus aktiviert.

Anzeige bestellter Titel

Analog zur Anzeige noch nicht bestellter Medien kann auch eine Liste der bereits bestellten, aber
noch nicht gelieferten Medien angezeigt werden. Wéahlen Sie dazu den Menipunkt

<Erwerbung><bestellte Medien anzeigen>.
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"< Bestelldatei: Deutsch Grammatik - Wortarten und Satzarten (1/8)

M4 » M B o ~ =1

Anz. | Signa| Aukar Titel Unte| zu:| VWerlagzort: Verlag Erzche| I
I Schwengler, Gertha [ Deutzch Grammatik - Wartarten und Satzarten 5761, Stuttgart: Ernst Klett Verag | 2003 3'
1 Ustinoy, Peter Achtung! Vorurteile Reinbek: Rowahlt T azcher| 2005 3'
1|5L  [Kaminer, Wladimir [Russendisko Miinchen: Wihelm Goldma | 2002 3'
1 M olcho, 5 amy Faorpersprache kit| Miinchen: wilhelm Goldma | 1338 3'
1 Framer, \Walter / Tr|D'az Beste auz dem Lexikon der popularen lirtmer tiinchen: Piper Yerlag 2000 3'
1|5L 1 |Dostojewski), Fiodo[Werbrechen und Strafe Az Ziinch: Arrmann Yerlag 1334 3'
1Wh  |Majetzchak, Beate [Microsoft Outlook 2003 - Daz Handbuch UnterzchleiBheim: Microsaf {2003 3'
1 Comby, Bruno Starken Sie Thr Immunsystem Wil der Stadt Matua Vivz[1335 3]

< »

Durch einen Doppelklick auf den blauen Titelbalken kénnen Sie dieses Fenster auf BildschirmgrofZe
erweitern, um mehr Informationen anzeigen zu lassen. Die Daten kénnen in dieser Ansicht auch
verandert werden. Mit einem Doppelklick in das jeweilige Feld wird der Editiermodus aktiviert.
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12 Wie kann ich...

12.1 ..anfangen?

Gehen Sie zu Wie fange ich an?

12.2 ..die Spieldaten loswerden?

Gehen Sie zu Spieldaten / Eigene Daten

12.3 ..vorgegebene Kategorien anpassen

Gehen Sie zu Voreinstellungen

12.4 ..Abstlirze vermeiden?
Fehlervermeidung und -behebung
Nichts ist unfehlbar - Software auch nicht.
Wenn Sie also bei PS-BIBLIO Abstirze beobachten sollten, dann geraten Sie nicht in Panik. Ihre
Daten sind in aller Regel davon nicht betroffen. Klar, ein Absturz ist selten spaf3ig. Ein Neustart des
Programms ist erforderlich und das dauert natirlich immer seine Zeit.

Um Fehler zu reduzieren, stellen Sie sich daher im Fehlerfall immer folgende Fragen:

Ist der Fehler immer schon aufgetreten?

Wenn nein, wurde \ielleicht etwas geéndert?

¢ Update oder Versionenmix?

e Schreibrechte?

¢ Netzwerkzugriff?

Lasst sich die Anderung riickgéngig machen, die zu diesem Fehler filhrte?

Lasst sich der Fehler sinnwoll vermeiden und umgehen, ohne dass der Arbeitsablauf beintrachtig
wird?

Diese MalRnahmen reduzieren die Fehlerwahrscheinlichkeit:

¢ Arbeiten Sie nur mit einer Instanz von PS-BIBLIO pro Rechner.

¢ Halten Sie nur so viele Fenster (Medienkartei, Benutzerkartei...) offen, wie gerade bendtigt
e Sorgen Sie fur gentigend Platz auf den benutzten Datentragern

¢ Vermeiden Sie einen Schreibschutz auf das PS-BIBLIO-Verzeichnis.
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e Wenn Sie unterschiedliche Benutzer an einem Rechner anmelden, achten Sie auf genligend
Rechte fiir den jeweiligen Benutzer.
e Benutzen Sie einen Server, sorgen Sie dafur, dass die Daten im Zugriff sind.

Hilft das alles nichts, sichern Sie Ihre Daten mit dem Sicherungsassistenten. Installieren Sie das
Programm (nur Hauptprogramm) neu. Tritt der Fehler dort auch in der Beispieldatenbank auf? Wenn
nicht, wechseln Sie zur Hauptdatenbank und importieren Sie die gesicherten Daten. Funktioniert es
nun?

Kommen Sie auf keine Lésung, zégern Sie nicht, uns zu kontaktieren.
Schildern Sie uns lhren Fehler.

e Wie ist es dazu gekommen?
e Haben Sie diesmal etwas anders gemacht als sonst?
e Konnen Sie uns vielleicht einen Screenshot von der Fehlermeldung zusenden?

Gemeinsam finden wir eine Losung. Wie Sie haben auch wir ein starkes Interesse an einem
stabilen, zuwerlassigen PS-BIBLIO.

12.5 ..einen Screenshot machen?

Im Fehlerfall ist es fir uns oft hilfreich, Ihren "abfotografierten” Bildschirm vor uns zu haben. Fir uns
ist die graue Box interessant, die meist eine <Ignore>- und <Cancel>-Schaltflache hat.

Einen sogenannten "Screenshot” erstellen Sie ganz einfach. Driicken Sie die <Druck>-Taste auf
Ihrer Tastatur und befordern auf diese Weise das Bild in die Zwischenablage; das geht lautlos und
unsichtbar.

Offnen Sie nun Ihr Lieblings-Grafikprogramm und driicken Sie <Strg><V>. In der Regel sollte nun
das Bild erscheinen. Sie kénnen es nun optional zuschneiden und verkleinern, dann speichern Sie
es als JPG ab und senden es uns als E-Mail-Anhang.

Ein bewahrtes Instrument ist fir solche Zwecke das kostenlose Grafikprogramm Irfanview.

Noch informativer als ein Screenshot ist eine Fernwartung, die wir Uber das auf unserer Homepage
verlinkte Programm TeamViewer direkt auf lnrem Rechner durchfiihren. Hierfir kdnnen Kosten
entstehen.

12.6 ...ein Medium anlegen?
Sehen Sie nach bei Medienkartei
12.7 ...ein Medium l6schen?

Sehen Sie nach bei Medienkartei

12.8 ...Medien suchen?

Zum Suchen von Medien haben Sie mehrere Méglichkeiten:

e Einfach Suche: <Strg><M> 6ffnet einen Dialog, um gezielt nach der Mediennummer oder dem
Autor suchen zu kdnnen.

¢ Die Recherche: <Strg><R> 6ffnet die Recherche

e Der Suchfilter: <Strg><F> in der gedffneten Medienkartei
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12.9

12.10

12.11

12.12

12.13

12.14

12.15

12.16

12.17

12.18

12.19

12.20

...Mediennummern erzeugen?

Lesen Sie hierzu den Abschnitt Nummerngenerator. Dort wird beschrieben, wie Medien- und
Benutzernummern generiert und ausgedruckt werden.

...den aktuellen Ausleiher ermitteln?

Sehen Sie nach bei Wer hat...?

...den vorigen Ausleiher ermitteln?

Sehen Sie nach bei Wer hat...?

...Medientypen hinzufigen oder d&ndern?
Sehen Sie nach bei Mediencodes
...Benutzernummern erzeugen?

Lesen Sie hierzu den Abschnitt Nummerngenerator. Dort wird beschrieben, wie Medien- und
Benutzernummern generiert und ausgedruckt werden.

...einen Benutzer anlegen?

Sehen Sie nach bei Benutzerkartei

...einen Benutzer [6schen?

Sehen Sie nach bei Benutzerkartei

...einen Benutzer suchen?

Zum Suchen von Benutzern haben Sie zwei Méglichkeiten:

¢ Einfach Suche: <Strg><B> ¢ffnet einen Dialog, um gezielt nach der Benutzernummer oder dem
Nachnamen suchen zu kénnen.

¢ Der Suchfilter: <Strg><F> in der gedffneten Benutzerkartei

...feststellen, was ein Benutzer ausgeliehen hat?

Benutzerkartei und dort die vierte Registerlasche wahlen
oder einfach <F2> fiir Ausleihe und den Benutzer eingeben. Ausleihen mussen Sie ja nichts...

...ein Medium ausleihen?

<E2> driicken - Ausleiher eingeben (Nummer oder Nachnamen) - Medium scannen

...ein Medium zurtickgeben?

<F3> driicken - Medium einscannen

...Medien verlangern?

<F4> driicken - Mediennummer scannen bzw. eingeben
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12.21 ...ein Medium vormerken?

<F6> driicken - Benutzernummer eingeben bzw. scannen - vorzumerkendes Medium eingeben
(Nummer oder Autor)

12.22 ...eine Vormerkung l6schen?

<F2> driicken - Benutzernummer eingeben / scannen - vormerktes Medium markieren und <Entf>
dricken

12.23 ...die Anzahl der Ausleihtage festlegen?

<System><Einstellungen><Klassifizierung (Medien)><Medientypen> - bei <Leihfrist> Anzahl der
Tage eingeben

12.24 ...die Anzahl max. ausleihbarer Medien festlegen?

<System><Einstellungen><Klassifizierung (Medien)><Medientypen> - bei der gewiinschten
Medienart unter <Maximal ausleihbare Exemplare> Zahl eintragen

12.25 ...die Druckvorlagen anpassen?

PS-BIBLIO stutzt sich bei Druckangelegenheiten auf List&Label der comibt GmbH aus Konstanz.
Sobald Sie in den Bearbeitungsmodus einer Druckvorlage wechseln, ist der "Designer” von
List&Label fir alles weitere zustéandig.

Lesen Sie daher die Hilfe des Designers, indem Sie dort <F1> betéatigen.

12.26 ...Leseausweise und Etiketten drucken?

Wie man Leserausweise und Barcode-Etiketten druckt, steht unter Drucken von Etiketten, Listen
und Ausweisen

12.27 ...Leihlisten nach Kriterien sortiert drucken?

Der Menipunkt <Leihverkehr><Listendruck><Sortierung festlegen> hilft lhnen in diesem Fall weiter.
Damit wird die Mdglichkeit geboten, unter anderem nach Klassen zu sortieren. Es werden somit alle
Ausdrucke nach Klasse ausgegeben. Wenn Sie zusétzlich eine klare Trennung zwischen den
einzelnen Klassen mdchten, dann schauen Sie unter dem Stichwort "Seitenwechselbedingung" in
der Designerhilfe.
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13

13.1

Kontakt

So erreichen Sie paidosoft
So bleiben Sie in Kontakt mit paidosoft.

PS-BIBLIO wird laufend verbessert und erweitert. Wir arbeiten intensiv an der Erweiterung und
nehmen dabei auch gern lhre Anregungen mit auf.
Mit Kritik und neuen Ideen (gern auch mit Lob) wenden Sie sich bitte an:

paidosoft Albrecht J. Schmitt
Reichenberger StralRe 80

D-71067 Sindelfingen

Telefon: 07031/730860 (gleichzeitig Fax)
E-Mail: schmitt@paidosoft.de
Homepage: www.paidosoft.de

Ihre MeinungsauRerung Uber ps-biblio wirden wir gerne als Referenz verwenden. Wir gehen dawvon
aus, dass Sie hiergegen keine Einwande haben. Sollte dies doch der Fall sein, so vermerken Sie
das bitte ausdrucklich. Dies gilt auch fiir die Nennung Ihrer Bibliothek oder Schule auf
Referenzlisten, die von unseren Kunden manchmal gewiinscht werden.

Wir wiinschen Ihnen und lhrer Biicherei viel Erfolg mit dem Blichereiprogramm PS-BIBLIO und freuen
uns Uber jede Art von Riickmeldung.

Ihr paidosoft-Team

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft


mailto:schmitt@paidosoft.de
http://www.paidosoft.de

Index

199

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft




200

PS-BIBLIO 5.0 - das Komplettsystem fir Ihre Bibliothek

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft



201

© 1989-2001, 2001-2018 paidosoft




Back Cover




	Willkommen
	Umfang und Zweck des Programms
	Die Anfänge von PS-BIBLIO

	Was ist neu in Version 5?
	SQL Server statt dBASE
	Eigene SQL Abfragen und Reports
	Neue Einstellungen bei der Medienart
	Tooltip in Benutzer- und Zeitschriftenkartei
	Neues Layout in der Recherche
	Auswahllisten auch im Filter
	Buchcover abrufen
	Barcode drucken
	ISBN-10 plus ISBN-13
	Sichtbarkeit online
	Neue Ausleihoptionen
	FSK: Altersbeschränkung
	History für Medien
	Inventur leichtgemacht
	Erhaltungszustand
	Benutzer: Neue Felder
	RFID-Verbuchung

	Grundlagen und Hintergrundinformationen
	Tastaturkürzel für die tägliche Arbeit
	Karteifenster
	Nummernkreise und Prüfziffer
	Berechnung der Prüfziffer
	Das Hauptmenü
	Reportgenerator List&Label

	Gewusst wie - der schnelle Überblick
	Wie fange ich an?
	Wie erzeuge ich Benutzer- und Mediennummern?
	Drucken von Benutzerausweisen
	Spieldaten / Eigene Daten
	Voreinstellungen

	Installation
	Microsoft SQL Server
	Die Installation der Einzelplatzversion
	Netzwerk-Installation
	Migration
	Netzwerkfreigabe einrichten
	Installation auf dem Clientrechner
	Datensicherung und Wiederherstellung im Netzwerk
	Checkliste bei Verbindungsfehlern

	Das System-Menü
	Anmeldung
	Personal
	Einstellungen
	Verbindungsdaten
	Bibliotheksdaten
	Allgemeine Programmeinstellungen
	Leihverkehr
	Gebuehren
	Medien- und Benutzernummern
	Schließtage
	Quittungsdruck
	Inventur

	Freischalten
	Systeminformation

	Das Menü Leihverkehr
	Grundlagen
	Ausleihe
	Rückgabe
	Verlängerung
	Vormerkung
	Mahnassistent

	Das Benutzer-Menü
	Benutzerkartei
	Benutzer suchen
	Benutzer Neuanlage
	Benutzer ändern / löschen
	Benutzer sperren
	Inaktiv

	Das Medien-Menü
	Medienkartei
	Medium suchen
	Medium Neuanlage
	Medium änderm / löschen
	Duplizieren
	Recherche

	Das Dienste-Menü
	Datensicherung
	Wiederherstellen
	Import-Assistent
	MARC-21-Format
	MAB2-Format
	CSV-Dateien

	Inventur
	Jahreswechsel
	Nummerngenerator
	Datenbankeditor
	Eigene Abfragen und Reports
	Antolin

	Das Menü Erwerbung
	Bestellkartei
	Bestellung ausführen
	Anzeige nicht bestellter Titel
	Anzeige bestellter Titel

	Wie kann ich...
	...anfangen?
	...die Spieldaten loswerden?
	...vorgegebene Kategorien anpassen
	...Abstürze vermeiden?
	...einen Screenshot machen?
	...ein Medium anlegen?
	...ein Medium löschen?
	...Medien suchen?
	...Mediennummern erzeugen?
	...den aktuellen Ausleiher ermitteln?
	...den vorigen Ausleiher ermitteln?
	...Medientypen hinzufügen oder ändern?
	...Benutzernummern erzeugen?
	...einen Benutzer anlegen?
	...einen Benutzer löschen?
	...einen Benutzer suchen?
	...feststellen, was ein Benutzer ausgeliehen hat?
	...ein Medium ausleihen?
	...ein Medium zurückgeben?
	...Medien verlängern?
	...ein Medium vormerken?
	...eine Vormerkung löschen?
	...die Anzahl der Ausleihtage festlegen?
	...die Anzahl max. ausleihbarer Medien festlegen?
	...die Druckvorlagen anpassen?
	...Leseausweise und Etiketten drucken?
	...Leihlisten nach Kriterien sortiert drucken?

	Kontakt
	So erreichen Sie paidosoft


